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Nomau von Johannes van Aewair.
Parole d’honneur , c’est ime petite rabbiate !“ rief Onkel

»lunt und schaukelte sich lachend auf seinem Stuhl hin und
der ,die wartet gar nickt einmal, bis man um sie freit,
die' macht den ganzen Weg allein! 6'est bien commodo,
n’est-ce pas , monsieur Wagner , — das ist sehr bequem
für uns Männer?"

Alle lachten, selbst Mister Howard schnitt cm unbe¬
schreibliches Gesicht und warf dann verstohlene Blicke zu
Adda hinüber.

„Also nur wegen der schönen Weintrauben willst Du
Herrn Wagner heiraihen?" neckte Madame Heine die kleine
Margot.

„Was wollen Sie, gnädige Frau?" nahm ich das Kuid
in Schutz, „der eine freit um Liebe, der Andere um Geld,
_sie freit der schönen Trauben wegen, die noch dazu nicht
einmal reif sind, und ist ehrlich genug cs zu sagen."

Ich weiß nicht, warum Adda das Blut plötzlich so hell
in die Wangen schob bei dieser Bemerkung, — sie hielt
ihren Fächer etwas höher, als wollte sie sich schützen gegen
einen zudringlichen Sonnenstrahl.

Die Madame sah ein wenig betroffen, Herr Howard
etwas schadenfroh aus und Beide warfen sich bedeutsame
Blicke zu; — das dauerte aber kaum den Zeitraum einer
Sekunde.

„Ma foi monsieur Wagner,“ lachte Onkel Blunt mit
wahrhaft lebensgefährlichen Stuhlbewegungen, „wenn Sie
kriegen der Kätz, Sie können nicht sagen, daß sie ist ge¬
wesen in einem Sack," und als sich nun Margot wieder an
meinen Arm hing und ich ihr die wirren Locken streichelte,
nickte er zustimmend: „Js recht, very good so, — wie heißen
doch der deutsche Proverbe? Schnell gefreit, hat Niemand
gereut, nicht wahr?"

„Nicht so, Onkel," verbesserte ihn lebhaft Madame Heine,
„das Sprichwort sagt nicht: schnell gefreit, sondern jung ge¬
freit, hat Niemand gereut, — das ist doch ein bedeutender
Unterschied, sollte ich meinen."

Onkel Blunt lachte, daß man seine weißen Zähne nur
so schimmern sah, und seine schwarzen Augenbrauen zogen
sich beinahe bis zur halben Stirn hinauf. Er dankte für
die freundliche Belehrung und that sehr vergnügt und un¬
schuldig, aber ich meine, sein Lachen war doch nicht recht
natürlich.

Frau von Jvernois sah bei alledem etwas unbehaglich
in ihre Kaffeetasse und die Rälhin und Mister Howard
warfen einander abermals einen schnellen, verständnißinnigcn
Blick zu. Adda dagegen lächelte durchaus unbefangen, als
bemerkte sie von Allem gar nichts, während der Kobold an
meiner Seite durch einen gelinden Stoß in meinen Rücken
mir zu verstehen gab, daß Tante Heine soeben einen furcht¬
baren Bock geschossen habe. Glücklicherweise hatte der
Prokurator gerade kurz vorher eine Prise genommen und
nieste jetzt einige Male sehr vernehmlich, sonst wäre ein
Engel durch die Gesellschaft geflogen.

„Vergessen Sie nicht Ihren Kontrakt, Mister Wagner,"

ergriff der Gesandtschaftssekrctür zuerst wieder das Wort und
schob mir das Papier herüber.

„Ja , unseren Kontrakt, geben Sie her!" rief Margot,
nach demselben ihre Hand ausstreckend, aber Onkel Blunt
hielt denselben plötzlich fest, sah die Kleine mit seinen großen,
stechenden Augen ganz ernsthaft an und frng:

„Sollen wir nicht gleich schreiben auf die Rückseite den
oontrat do mariage, mademoiselle?“

Und Margot machte sogleich ebenfalls ein ganz ernstes
Gesicht, schlug die Augen nieder und trat mir leise auf den Fuß.

„0 monvien!" flüsterte sie verschämt und ließ dann ihre
von lauter Schalkhaftigkeit und Teufelei funkelnden Augen
suchend eine Weile umhcrschweifen, bis sie auf Adda haften
blieben.

„Nun, Du scheinst Dich ja nun mit einem Male wieder
zu besinnen," sprach diese scherzend.

Und nun schaute die kleine Hexe abwechselnd bald Adda,
bald Onkel Blunt und den wie aus Kohlen sitzenden Mister
Howard an, nickte endlich dem Onkel zu und warf sich dann,
wie einem plötzlichen Impulse folgend, mir an die Brust.

„Sprechen Sie mit meiner Mutter!" lispelte sie mit
einer Art von Bühnengcflüsterund schlug verschämt die
Augen zu Boden.

Diese ganze kleine Komödie wirkte in ihrem Schluffe so
unwiderstehlich komisch, daß wir Alle eine Weile brauchten,
um uns wieder zu fassen, und noch immer brach hier und
da wie Strohfeuer ein lustiges Lachen hervor.

Frau von Jvernois drohte zwar nochmals mit dem
Finger, aber schon saß Margot so sittig mit gefalteten
Händen wieder auf ihrem Stuhl, daß es unmöglich war,
ihr ernstlich zu zürnen.

Und nun sprang mit einem Male Onkel Blunt auf und
sagte, er wolle, wenn's erlaubt wäre, eine kleine Rede
halten. Wir feierten nämlich heute ein dreifaches Fest,
Hub er an, und wenn er auch der deutschen Sprache nicht
ganz mächtig sei, so könnte er doch nicht unterlassen, das
Wort zu ergreifen, um seinen Gefühlen und denen der hier
gegenwärtigen Personen Ausdruck zu verleiben. Es wäre
heute mein erster Ausgang nach langem Schmerzenslager,
meine so ehrenvoll empfangene Verwundung beginne zu
heilen, und derselbe Tag, an welchem ich als Rekonvaleszent
zu betrachten sei, bringe mir nun nicht allein ganz un¬
erwartet eine reizende Besitzung am Strande der schönen
Elbe und in ihrer Nähe, sondern noch viel unerwarteter
eine noch viel reizendere, charmante Braut, die allerdings
noch eben so unreif sei, wie die Weintrauben dort oben.

Hier wurde Margot tüchtig ausgelacht, — sie schien das
aber gar nicht zu bemerken, sondern bewahrte einen höchst
komischen, feierlichen Ernst.

Er freue sich über mein Glück und darüber, daß sie(die
Andern) es mit mir theilen dürften, da ich ja durch den
Ankauf der Villa und meine Verlobung hoffentlich ihnen
Allen dauernd näher gerückt sei. Dann hob er lächelnd
seine Kaffeetasse empor und brachte drei cheers aus auf
mein Wohlsein und mein Glück. Unter allgemeiner Heiter¬
keit klapperten die Tassen aneinander und wurden dann ge¬
leert, der Prokurator machte selbst die Nagelprobe.

Onkel Blunt schlug ferner vor, diesen Tag würdig zu
feiern, und da die Zeit drängte, so würde er es übernehmen,
für Küche und Keller zu sorgen, und bäte Mister Howard,

den ausgezeichnetenDiplomaten, unter der Assistenz der
Damen das Departement des Acußeren, der Kränze, Fest¬
reden und so weiter zu übernehmen.

Sein Vorschlag fand allgemeinen Beifall, und nun er¬
hob sich Onkel Blunt, bat Madame Heine um ihren Arm
und ihren Beistand(was mir, nebenbei erwähnt, sehr takt¬
voll und diplomatisch schien) und ging mit derselben ins Haus.

Wir Andern aber gingen nach deni Wald hinauf, um
Kränze zu holen.

Unterwegs wünschte Adda mir ebenfalls Glück und neckte
mich mit meiner dreizehnjährigen Braut, die ihr einen
indignirtcn Blick zuwarf, weil ihre Cousine sich unterstand,
sie um ein halbes Jahr jünger zu machen, daim steckte sie
mir eine Rose ins Knopfloch mit einem herzlichen Lächeln
und reichte mir die Hand.

Als ich mich bedankte und diese Hand dann an meine
Lippen zog, sah ich zufällig, wie Mister Howard erbleichte.

Mister Howard war ein Schotte von Geburt und ich
wußte damals noch nicht, daß ein Handkuß bei ihm daheim
eine ganz ändere Bedeutung hat, als bei uns zu Lande.

Wir machten dann noch eine Promenade hinunter an
den Strand, pflückten Wiesenblumen und Schilf und kehrten
gegen sechs Uhr zu dem Wirthshausgarten zurück.

Hier fanden wir unter der offenen Veranda bereits den
hübsch gedeckten Tisch, über welchem sich drei chinesische
Lampen schaukelten. Onkel Blunt und Madanie Heine
machten die Honneurs. Sic erklärten das Bankett nebst
glänzender Illumination und Feuerwerk hiermit für eröffnet
und baten uns, Platz zu nehmen, — die Tafelmusik sei
leider ausgeblicben.

Der Abend war herrlich, das kleine Mahl mit Champagner
und köstlichen Forellen verlief sehr lustig.

Margot saß an meiner Seite. Sie spielte ihre Rolle
als meine Braut zu unser Aller Belustigung durchaus tadel¬
los, trank ziemlich viel Wein für eine Pensionärin und
konnte gegen Ende der Mahlzeit nur mit Mühe abgehalten
werden, eine Rede zu halten.

Auch Adda ging heute mehr aus sich heraus wie ge¬
wöhnlich, auch sie trank ziemlich viel Champagner und wurde
mit jedem Glase lebhafter und reizender. Ihre Augen er¬
glänzten noch tiefer, ihre Lippen bekamen ein lebhafteres
Inkarnat, sie lachte ein paar Mal laut und herzlich und
ihre Stimme klang wie Musik in den lauen Abend hinein.

O, wie sie mich entzückte durch ihre Schönheit und An-
muth, — fast noch mehr aber durch die vollständige Un¬
befangenheit und Sicherheit, mit welcher sie sich bewegte.

Durch die Klippe Blunt zur Linken und die Sandbank
Howard zur Rechten, glitt sie ruhig und sicher, sie schwamm
so leicht auf den gefährlichen Wogen, sie war so bezaubernd
naiv, daß ich die feste Ueberzengung gewann: ihr Herz ist
noch völlig frei, — man mag vielleicht ganz leise begonnen
haben, einen Einfluß auf das Atädchenz» üben, sie hat
möglicherweise von diesen Becinflnssungen Manches in sich
aufgenommen, aber keiner von diesen beiden sonderbaren
Freiern hat ihr bis heute auch nur eine einzige unruhige
Stunde bereitet.

Und ich lächelte still vor mich hin bei diesem Gedanken
und fühlte mich darüber sehr glücklich im Grunde meines
Herzens.

(Fortsetzung folgt.)

Special ^Artikel für Damen -Schneiderei.
Seid, und woll. Besätze

und Perl-Besätze.
Seid, und woll. Besätze in alien  Breiten

und in grossem Farbensortiment das Meter 7.00,
6-25, 5.50, 4.80, 3.20, 2.75, 2.40, 1.85, 1.60, 1.45,
1-25,1 .00, 90, 80, 75, 62, 55, 48, 36, 28, 24, 18,
15. 12, 11, 9, 8 und 5 Pf.

Perl- Und Flittßr-BßSätZO aus einfach,und
feinen geschliffenen Perlen und Pailleten.

Perl- und matte Ornamente3.40,300,
2-65, 2.00, 1.60, 1.28, 95, 75  Pf.

Letzte Pariser Neuheiten:
Aechte Luxeuil-Kleiderbesätze.
Perl-Pailletfransen und gewebte

Seidenfransen.

Spitzen und Einsätze.
Grossartige Auswahl in deutschen,

engl, und franz. Spitzen.
Valencienne-Spitzen Meter von2 Pf. an.
Gestickte Spitzen Meter von5Pf.bis6Mk.
Seidene Spitzen in a,lenBreiten und Preis¬

lagen, Meter von 14 Pf . bis 9 Mk.

Aechte und imitirte Point de lace.
Venice- und Duchesse-Spitzen und

Einsätze grossartigen Imitationen.

Imitirte Klöppelspitzen (Maschinenspitzen)
Meter von 1 Pf . an.

Aechte Klöppelspitzen und-Einsätze
für Wäsche und Confection.

Aechte Luxeuil-Spitzenu. Einsätze.

Spitzen-Stofe
für Einsätze, Blousen, Costlime.

Wasch-Spitzenstoffe Meter 12.00, 10.00,
8.50, 7.25, 6.40. 5.75, 4.85, 3.75, 3.00, 2.25, 1.90,
1.45 und 84» Pf.

Elegante gestickte seidene Spitzen¬
stoffe, schwarzu.weiss, Meter bis zu 20 Mk.

Aechte Point de lace-Stoffe und
ächte Luxeuil-Spitzenstofre.

Weisse und schwarze Flitter- und
Paillet-Tülle. 5ise

Futterstoffe.
Moir ^e- Rockflitter , 100 cm breit,

Meter 85, 45 und 29  Pf.
Tnillenfutter , starker Köper mit

Gloriaappretur , Meter 45 und 26 Pf.
Taillen fntter, Twill, feiner Satinköper,Meter 46 Pf.
Taillenfntter , doppelseit., Meter1.10,

80, 68, 45 und 38 Pf.
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Allerneueste Zeichnungen in Axminster, Tapestry, Echt. Brüssel, Velour, linit. ferser und Smyrna

Frank
Kirchgasse 43 , Ecke Schulgasse.

aufft«ileii€l billig!
4»21«

Mobiliar

Vtrstcigcrung
Wegen Abreise läßt Herr General -Cousul

ter Hrnggen

heute Mittwoch,
den 11. April er., Morgens 9 '/- « . Nachmittags
2 1/« Uhr anfangend, in meinem Auctionslokale

Flicdrichstmße 47
das gesammte , sehr gut erhaltene Mobiliar
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Zum Ansgebot kommen:
Vollst . sehr gute Betten , Waschkommode»
mit Marmor und Toiletten , Nachttische,
Handtuchhalter , Kleiderständer , Kleider¬
schränke, Kommoden, Consolen , Bertieow,
Herren -Schreibtisch , Sopha und 2 Gessel
mit Moqnetbezng »verstellb. Kameltascheu-
Diva » (Unicum), Nuhb .-Büfset , Anszieh -,
Antoinetten -, Bauern -, Blumen -, Näh - u.
Nipptische, Klapp- andere  Sessel , Stühle,
Spiegel , Bilder , Oelgemälde , Teppiche,
Vorlagen , Gardine », Portieren , Kinder-
«nd Gesindebett , Zinnnereloset , Kinder-
stühlchen , Bettzeng , Glas , Porzellan,
Stehleiter , Badewanne , Lampen, vollst.
Kiichen-EiurichtttNg, Küchen- und Kochgeschirr
u. dgl. m., sowie hieran anschließend im Aufträge
der Frau Toni K omiecke , Wwe ., wegen
Ausgabe des Haushalts : I Sopha , 2 Sessel
und 0 Stühle mit Ripsbezng und dazu
Pass. Portieren , versch. Teppiche, Gardinen,
Stores, sehr gutes Weihzeng , als: Tisch- und
Tafellücher, Servietten, Betttücher, Deckbett- u. Kissen¬
bezüge, Handtücher, Tisch- u. andere Decken, Kleider,
Bücher, Alfenide- und Christofle-Gegenstcinde, Schließ-
korb, Kofferu. dgl. m.

Mills . Ifelfrich,
_Auktionator und Taxator.

It
Bei der biesfeitineit Kaffe ist die Stelle eines2. Kranken-

Controlcurß per 1. oder 13. Mat er. zu besetzen. GehaltMk. 1400.— pro Jahr.
Bewerber, die mit der sozialpolitischen Gesetzgebung vertraut

find, wollen ihre Gesuche unter Beifügung eines ärztliche»
GesuirdhcitS-Stttcstes, sowie Angabe ihres Berufes verschlossen
mit Anstchnft bis zum 14. d. M. dem Kassenbiireau einrcichen

Wiesbaden, 8. April 1900. § 820
Der Kassen-Borstand.1. Vorsitzender.

4 m; b »I HfCliel
Mein Banbilrean nebst Wohnung befindet sich von heute ab
Ämser-Friedrich-Rmg 3.

Karl § dmltxe,
Architekt. 4486

Färberei üramei *,
Wiesbaden,

Inh. Ludwig Kramer , Hoflieferant,
31 . Laiij 'pfise 31.

Färberei, Kiinstvvasclicrci und cliemisclie Reinigung
für Herren- und Damen-Giirdoroben jeder Art,

Gardinen, Vorhänge, Docken, Möbelstoffeu. Teppiche etc.
Mech. Teppich-Klopf-Werk.

Läden in
» . Bf . : Mainz :

Kaiserstr. 24, Neue Zeil 17, 25. Stadthausstrasse 26,
Ur. Boekonheimerstrasse28. gegenüber dem Stadthaus.

. Annahmc »lellc in liieliriclr
bei Heuig liest , Mainzerstrasse 22. 8624

Große
Blumen-u.Palmen-

Versteigerung.

Für lLonsirmanden
und Communicanteu!
Empfeble mein gut sortirtes Lager in schwarzen,

und farbige» weihe«

, <®lMf!- llllil SM-MWich »,

Dienstag , de» IO., Mittwoch , den 11., und
Donnerstag , den 12 . April , jedesmal Vor¬
mittags 10  Uhr und Nachmittags 3 Uhr an-
fangend, versteigere ich im Aufträge öffeutlich meistbietend
gegen Baarzahlung in meinem Versteigerungslokale,

Slhüiulbalherstraße 27:
tt

rr

Ca. 1200 bräparirte Natur-Palmen,
800 künstkiche Bascnzwcige,
600 Makart-Arrangements,
30 Niesen-Natnr-Palnien

(präparirt ) ,

300 seine Grabkränze (künstliche) ,
sowie verschiedene feine Blumen -Decorationen,
Hutblumen re.

Mache besonders auf die Riescn-Palmen und Artikel zu
Salon-, Villen- und Garten-Decorationen aufmerksam.

Ludwig Hess,
Auktionator,

Schwalbacherstratze7 u. 27.

Kopfsohuppen , Ergrauen der
Haare  werden nach einer neuen
praktisch erprobten Methode mit
erstaunenaworthem Resultate de
handelt. Kränipcta u. auganscheln
liehst« Entwicklungd es jungen Hach-
wuohsea. Zahlreiche Dankschreiben
und Anerkennungen. Jeder Haar-
leidende sollte nicht versäumen,
Prospekt zu verlangen , der gratis
und franco versandt wird.

F . Kiko , Herford*
WeUberahmter^ aarjjecialise

i5r.ibatten , Hosenträgern . Hemden, Kragen , M»ajaiUten
Lafchentüchern in größter Auswahl, in guten Qualiiäien zu
billigsten Preisen. 4

Cg . Schmitt,
Handsch»h-Ge,chäft,

17. Langgafse 17.

F61
Empfehle meine höchst prämiirten

Hayer Edelroller,
prima Vögel (als Vorsänger), Zuchthähneu.Weibchen.

flsil . Veite , Webergasse 54.

Anerkannt
Billigste Bezugsquelle kür

echtes

Specialiläl:  Ca/elgerälhe und ßestecke jederj\rt!
Nützliche, passende und schöne

Tjochzeits-, Palhen- und Gelegenheits- Geschenke
in eleganten Etuis!

K
6elriebene und ciselirte

unstgegenstände
aus echtem Silber.

Juwelen und Goldwaaren.

/ \ Ibert J9 |*jeidecker
pabrik - |_ager

Engros . . . Export

25 "Jaunusstrasse 25

. . . Detail,

Wiesbadener
erstes bürgerliches Möbelmaglkzill
empfiehlt nur bestgearbeitcte Polster - und Kastenmöbel all«
Art zu den billigst gestellten Preisen. >

Grosze Auswahl in eompletcn Bette» verschiedenster Preis'
lagen, sowie einzelne Tlicile. 15P

Änfarbeiten von Betten und Möbeln schnell und billigst.
Webergasse3. W. K^ enoif.

Drucksachen aller Art
TOOKOOKGKGKKGKGKOKKOKGOKE

und billii
«acl 'sche Bnchdrnckerei, Schiitzenbofstrae IR

sKGKKEGGGGKOGKOKKKOOKGOKOK

Familien-Eismaschine zum Rollen.
Praktisch und bewährt. Ueber 100 Stück am Platze

Preis 7 Mark. • im vorigen lahr verkauft.
Gut ! Billigt

Koste und billigste Maschine der Gegenwart.
"Wenig Roheis und Viehsalz genügt, um in 5—10 Minuten zum Serviren fertigos Eiscrßsue , ITi-ucliteia,

tbjefrorencs etc . etc . herzustellen, Rezepte liegen bei. Inhalt 1 Liter. In grossen Haushaltungen kann es durch
Einsatz einer Reservebüohse schnell wiederholt werden. 4711

-y  Auf Wunsch zur Probe.

Telephon 7:<0. EHcll SiP | llllin , ® ' ° P? £ "
PIT* Aussteuer- Magazin für complete Küchen- Einrichtungen.
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Kirchgftsse 40,
zeigen hierdurch den Empfang der

Neuheiten für Frühjahr und Sommer
ergebenst an.

Unterröcke in eleganter und einfacher Ausführung in grosser Auswahl vorräthig. 4865

für Behörden, Kauf - u.vl Geschäftsleute , Vereine und
Private werden in Scliwar/ .- , Hunt . u . Piipir-
druck schnell , sauber und billig hergestellt von der

k. Weiser’scliHi Buriidruckerei,
Nachf . : J . « . Srliuhel.

Wiesbaden. 12. Schwalbacherstrasse 12.
2594

Hübsche Neuheiten
in

7 Herren - Stoffen ^
find einfletroffen und empfehle dieselbe» zur '-Inskrtigmig noch Maß.

J . Bleuler , Herrenschneider,
Goldgaffe 5 , im Hause de« Herrn Weygandt.

/
/

Cesundlieits-
ßindei),

I . Qualität,
p . Dtzd . Mk. l .—,
p . */»Dtzd . 60 Pf.

%

Irrigatewre
nach Professor Esmarcli,

complet mit Schlauch , Mutter - u . Clystier -Rohr
von Jllk . 1 . 40 an.

€ln *. Tauber , Drogenhandlung,
Mlrcligasse O. Telephon 919.

Bedarfsartikel
is

und
a JM ufft . W ^ llftC SpecialitSten f . Eheleute.
Herren und Damen verf. »eg. 10-Pf .-Mk. f. Porto gratis

P , Ritismann , Magdeburg,
an . . Gummiwaaren - Versandtgeschäft.
*f «herbcrfäiifet  gesucht. F63

UGOKGKMWA ^ K GKKKGKG KGKGKKGKOG
S » > Apotheker Scluveitzer ’s

| Hygienischer Schutz , m
m 9  D .-E .-G . No . 42469 . f . uinmi.
st häufende von Anerkennungsschreiben von Aerzten W

u. A. liegen znr Einsicht au«. W
1/1 Sch . ( 12 Stück) . . . 2 . - Mk . K
2/1 . 3 .50 Mk . , 3/1 5 - . W
1/2 ” . 1. 10 „ G

ar . . Porto 20 Pfg . m
frhstVr1.? m vielen Apotheken, Drogen - u. Friseurgeschäften H
erhältlich. (B.l  2076g .) Fl 15 k

g s ^lle ähnlichen Präparate sind Nachahmungen . K
W Berti » « . , Holzmarktstr 69/70.
® Z» Wiesbaden bei: A . 8cl >Ies, »»g/er , Spiegelgasse . ^

Prospecte verschlossen, gratis und franco. ^
8IEOGGGGGKGKKMKKGKKG

Oadhaus zum Kranz,
hanggnsie 5 » , Rclie lirnn/plntz.

Thermal -Bäder ä 60 Pf.,
ganz neu eingerichtet . 2818

«■» bürte Zimmer I . Klage.

Für

i  Flllslhenlrler- u. Mlneralivajser-MMer. ^
Z Flafcheukasten f
I ?Utt  Größen mit Leder-, Eisen- u. Lochgriffen sind zu 8
£ "Ziehen zu Fabrikpreisendurch 1226 s

Franz Hunger,
Kraukenstraste 15.

W
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Allgemeiner Deutscher Versicherungs-Verein
(Juristische Person .) STUTTGART . (Staatsoberaufsicht .)

Gesammtreserven über 15 Millionen Mark.
Der Stuttgarter Verein gewährt zu den billigsten Prämien und günstigsten

Bedingungen die für alle Lebens - und Berufsverhältnisse hochwichtige

Haftpflicht -Versicherung.
Bei dem Stuttgarter Verein sind zur Zeit mehr als 220 000 Haftpflicht¬

versicherungen in Kraft . Aller Gewinn kommt den Versicherten zu gut . Die
Dividende beträgt seit Jahren 20 Prozent.

ln gleicher Weise empfiehlt der Stuttgarter Verein  seine

Unfall-, Kranken-Iiivaliditäts-, Lebens-, Miliiärdienst-
und

BraiitanssteHer-Versicliening.
Prospecte und Versicherungs -Bedingungen kosten - und portofrei durch:

Subdirection Frankfurt a . M., Herrn . Beiffenstein , Neue Krame 25.
E. B. Windschild , General -Agent , Wiesbaden , Nikolasstrasse 80, II.

Wegen Uebernahme einer Vertretung wende man sich an die vorstehende
Subdirection . F 56
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Antwort!

i „Weil ich meine selbstgez . Weine ohne jeden vertheuernden
.wischeiihaudcl direct in den Consum bringe und ich mit dem kl.
atze» arbeiten kann."

INur so sind nachstehendePreise möglichl
98er Fl . 45 Pf ..
96cr „ 55 „
97er „ 65 „

bei Abn. v. 10 Fl .,
einz. 5 Pf m.

im Faßbczug p. Sit . 45 Pf.

n n n n ^5 n
" franco jeder"Station.

J . BlsI , Wiesbaden , Moritzstr . 1!
und Biebelnheim. Rheinh 5003

Billiger Wein.
1897er preiswerther schöner Wein per Liter 85 Pf . incl.
Accise in Füßchen von 20 Lit. ab. Proben Wairamstr. 9, P . 4679

feiner angenehmer Tischwein , selhst-
rekeltort , ä O® Pf . per Flasche ohne
Aas , Specialität;

Erlmt »lier p. Flasche 75 Pf. ohne Glas.
Npndorfer „ „ 90

Kiedricher , PÖL

1.20 Mk.
» , »

>> »»

II attenlieiiner
Oestricber „ „ 1.40

Rud . Berber , Nicolasstrasse 28.
SllederluRen : W' . lilitz . Rlieinstrnsso 79, 4140

A.  Oerltng ^ Jrosse Burgstrasse 12.

Flaschen.

E . Ersinn , Weinhandlung
(gegr . 1857), Adelheidstrasse 33. 105oS

Ruukeler RoiHwein
ans der Fürsttich Wiedische » Kellerei in Runkel a . Lahn.
Original - Abfüllungen mit Korkbrand und fürstlichem Siegel.

Ausgezeichneter stärkender Wein,
ärztlich empfohlen,

per Flasche mit Glas Mk . 1.78 und 2 .75.
Alleinverkauf für Wiesbaden bei: 6104

E ~M® bis  üra Weiuhandluug,
_ • 161 Adelfteidstraße 33.

Stiftstr . 1 acht. ali . ,-lwetikvenbraimtwei» p. L. 1.40 z. h. 3505

Interessenten nnd Freunden eines guten dayrischen
Kieres ;«r gefl . Nachricht , daß mir die

Freiherrlichv. Tncher'sche Kranerei AG.
Nürnberg,

früher königlich bayrisches Krarchaus,
gegründet 1678,

den Alleinnerkanf ihrer Kiere für die Provinz Hetzen-
Uassan , Grotzherxogthnm Kessen «nd Kreis Krenpiach
übertragen hat.

Da das Grportdier dieser attverühinten Kranerei alle« cherechtigte» An-
fardernngen hinstchtlich der Kaltvarkeit , Reinheit « nd des feinen Geschmackes in
«ollltsmmenster Weife entspricht , f» sehe ich geschachten Ansträgen gern entgegen.

Versandt in Original Gedinde » seder Grütze , auch in Flaschen, für Wiesbaden
«nd Umgegend ad Kellerei , Kerderstratze 6 . na « Mittwoch , den 11. April , ad.

Gdnard Riihrlv,
Herderstraße 6.



Wiesbaden , Schwalbacherstrasse 32 , Ecke Wellritzstrasse.

Grosses Lager in Möbeln aller Art
in nur guter Ausführung / u änderst billigen Preisen . 4589

PST * Braut ^Ausstattungen.
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itrrctt- .. » „ 2.

Reparaturen.
1v Gehülfen, schnellste und gute Bedienung.

I *. Schneider,
Ecklade» Michelsberg und Hochstätte.

Forsthllus Platte.
Während des Neubaues befindet sich die

Restauration im

Nebengebäude,
und erleidet auch später die Gartenwirthschaft

keine Störung.
dir . Hoepp«

Burk ' s Ghina - WeSfSBe

Brüssel 1876,
Stuttgart 1881

. untl 1894,
Porto Alegre 1881,

Wien 1883, '
Leipzig 1892.

Königsberg 1895Baden-Baden
1896.

Burk’s China-Malvasier,
ohne Eisen , süss, selbst von
Kindern gern genommen. In
Flascb .äM.l .—,M.2.—u.M.4.—.

Burk’s Eisen-China-Wein

Mit edlenWeinen bereitete,
Appetit erregende , all¬
gemein kräftigende , ner¬
venstärkende und Blut
bildende diätetische Prä¬
parate von hohem, stets
gleichem und garantiertem
Gehalt an den wirksamsten
Bestandteilen der China¬
rinde (Chinin etc.) mit und

ohne Zugabe von Eisen.
Man verlange ausdrücklich : Bitrk ’s China-
Malvasier , Burk ’s Eisen -China -Wes n
und beachte die Schutzmarke ,sowie die jeder Flasche
beigelegte gedruckte Beschreibung . 1J

wohlschmeckend u. leicht ver¬
daulich . In Flaschen ä M.1.—,

M. 3 — und M. 4.50.

SKu haken in den Apotlieken * Engros -Lager : Hof-
Apotheke von lir . Lade in Wie *baden . (S. a 1075g) F 121

Samos,
mittelsüss, feiner Dessert- u. Frühstückswein, dio ganze
Flasche 90 Pf. mit Glas, empfiehlt 4582

E . M . Klein , Kleine Burgstrasse 1.

von9 9 18H

ärztlich empfohlen .'
die ganze Einsehe:

m.  1.75, 2.- , 2.25,
2.50 , 3 .— bis 6 .—,

die halbe Elasehe:

11 i n l ' "" on . Wk. I.— bis Mk. 3.20,
H.J.lGfSrSul - Nacflf, alle Liquen re,

C ÖI n . Spirituosen und Fruciitsiifte
empfiehlt 2263

Marlin ! Iey &ie §gel,
Friedrichstrasse , Ecke Scliwalbacherstr.

Geben Sie Ihren Kindern jeden Tag
Togeley - PuiMitig

zo essen . Vogeley -Pndding ist nalirhafl . knochen-
bildend und äusserst leicht verdaulich . Päckchen h. 20,
15 und 10 Pf. überall erhältlich. (E. II . k 3061) F151

■lanuov . t *udding | iulver - Eabrik
Adolf Vogcley , Hannover.

Engros bei: SB. BSentz , Neugasse 2.

Französisch, Englisch, Italienisch, Rassisch, Spanisch 11. Deutsch. Kur nationale uiirkr

Willieliiistrasse 4 , & § t.
Sprachlehrinstitut für Erwachsene.

Konversation , Korrespondenz , Literatur , Kiraminatik , llcbenetzuiigen
Unterricht in Klassen, Zirkeln und Einzeln, für Damen und Herren, von Morgens 8 bis Abends 10 Uhr. Nach

Methode Berlitz lernt der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen. Beste Referenzen von deutschen und ausländi»
Golehrten und Schulmännern. Schüler, welche reisen, können unentgeltlich die Hilfe der „ Herlitz School «“ in Anspn
nehmen und die in einer „Berlitz School" belegten Lectionen nach irgend einer der (ca. 100) Zweigschulen in Europa und An»!
übertragen erhalten. Alle diese „Berlitz Schools“ stehen unter Oberleitung und Controle des Herrn Professor Berlitz, and ist,
in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg vorhanden. Probelectionen und Prospecte n
Anmeldungen und Eintritt jeder Zeit.

Analysiert im Obern. Laborator , der Kgl. württ . Ceutral-
eteile für Gewerbe und Handel in Stuttgart.

— Von vielen Aerzten empfohlen . —
In Flaschen a ca. 100, 260 und 700 Gramm.— Die grossen
Flaschen eignen sich wogen ihrer Billigkeit z.Kurgebrauch.

Tafelservice,
Kaffeeservice,
Waschservice,
Blumentöpfe,
Palmenständer,

Trinkservice,
Dessertservice,
Bowlen,
Römer,
Champagnergläser,

Osterartikel.

Blumenhalter,
Wandplatten,
Figuren,
Büsten,
Tischchen.

Wvhunugs-Wechsel.
Zeine hiermit ergebenst an, daß ich mein Geschäft von Mauer-

gasse 15 »ach _5155fW * Schillerplatz3 -WH
verleg! habe. Hochachtungsvoll L . (Bnrbo , Sattler.

NB. Bitte No. 3 Schillerplatz». Namen H « ri »o zu beadnen.

Glycerin -Schwesetmitch-Seife aus der Königl. B. i
Parsümenefabnk K. I» . Wunderlich , JJüiiibng. 3 Prämie
1896 höchste Auszeichnung der Parfümerie , Renommöe seit nui
37 I ., daher den Neuheiten eutid)icb«i vorzuziehen. Uuentbehi!"
zur Erlangung j»ge»dsri!d)en, gesdimeidigcn, blendend reinen T»
Beieiligungv. Haulschärfc», Ausschläge»,Jucken, geg. Haaraussell
h 35 Pf . bei Apolb. A. Herling , Drog , Gr. Burgstr. 13.

„ © pel 4<-F « hri ’ä «ler,
die besten deutsclieu und amerikanischen Harken , empfiehlt

„ifaifel ^ -Eäder , kettenlos,
„Clevelaii «l 44 -F ’alii ,räder|

Hugo Grün , Kirchgasse 19.
Telephon 501.

Special -Geschäft für Fahrräder , Motorwagen
und Schreibmaschinen.

Grosse besteingerlclitete üadfalirscliule Malnxcrstrasse.

Billigste Bezugsquelle für

Tiipcten -linnufactar,
9. Kleine Burgstnisse 9.

Reste zu jedem I*reis.

fahre Liebe^
überwindet alles, nur nicht den Schmutz. A

Den überwindet spielend leicht
?Ür.Thompson's Seifenpulver, Marke sciiwan.

Allelnlaar Fabrikant:
Ernst Sieglin , Düsseldorf.

“ 317) Fl

-



2. Beilage zum Mestmüener Tagtllatt.
48 . Jahrgang. 1900.

_ , iie )a isclien HolamarUt . Mau schreibt der
i® vom 5. d. M.: „Schweden, Runsl nd und Finnland

.fra "k[; letzter Zeit nur mit knappem Angebot am Markt. Wrwarenm Produktionen erhältlich war, hat Lein Ab-
Äden . Sur geringere Marken kamen in letzter Zeit

nehmer g eb'ot  a 0cb wurden dafür vielfach derart hohe
noch zu , ,i a8S  die Importeure vom Einkauf zurück-
Prel r,e<Jkt wurden Der heurige Import wird aller Voraussicht
g6Sib tickt frühe beginnen können, da man nicht bald mit
"f/cem Wasser rechnet. Die Tendenz der nordischen Märkte
•2 ««haltend fest; dementsprechend halten die Importeure euch
^ Verkauf auf hohe Preise. Die Vorräthe sind, was disponible
Ahnten aniungt, ziemlich schwach, da dac Gros dee Bestandec
2“/l ieferen» verkauft ist. In den Kreisen der Importeure trüg,

„ich ernstlich mit dem Gedanken einer weiteren Erhöhung
Verkaufspreise, sobald die neuen Zufuhren , die wesentlich

“ kos ten als die alte Waare, angekommen sind. Auch der
amerikanische Pitchpine -Markt tendirt sehr fest , die Offerten
ton dort sind sehr theuer . Redpine wird ebenfalls zu hohen
Preisen angestellt; doch findet die Waare raschen Absatz.

Prenssitehe BodmUredit -Ahtien -BanU . Berlin.
Di>Generalversammlung setzte die Dividende auf 7 pCt. fest.
Für den verstorbenen Herrn Th. Benoit wurde Kommerzienrath
Klönne neu in den Aufsichtsrath gewählt. Die von den Auf-
r’cfctsbehörden verlangten Abänderungen des Statuts wurden ge¬
nehmigt. Von materieller Bedeutung ist, wie die Verwaltung
mittheiltet dass sie sich nach dem Reichshypothekenbank-Gesetz
für berechtigt erachtet halte , nicht nur Pfandbriefe bis zum
jwanzigfarhen Betrag des Grundkapitals , das ist 600 Millionen
ilark ausgeben zu dürfen, sondern auch noch darüber hinaus
120 000,000 Mk. Kommunal-Obligationen. Der Bundesrath hat
ifch dieser Auffassung des Gesetzes aber nicht angeschlossen,
indess bleibt, wie die Verwaltung bemerkte, der Bank auch
mit dieser Beschränkung noch genügend Spielraum für ihre
Thätigkeit.

Handelstheii des „ Wiesbadener Tagbia « “
^ _ _ M M_ _ Firto rlnoo im OfFtinliftP.il Al*Oenossensc ^ afisH 'Cien und Agrarpolitik . Das

Jahrbuch des Allgemeinen Verbands der deutschen landwirth-
nchaftlichen Genossenschaften für 1899 bietet, wie seine fünf
Vorgänger, in den Verhandlungen der landwirtschaftlichen
Genoasenschaftstage und den Daten der Geschäftsberichte ein
wichtiges Quellcnniaterial für die volkswirtschaftliche Forschung.
Daneben bekommt eo durch die sachkundige Behandlung der
Statistik einen selbständigen steigenden wissenschaftlichen
Worth — in der Hauptsache das Verdienst des jetzigen
Generaldirektors Dr. Karl Thiess. Eine Anzahl von 5682 Ge¬
nossenschaften, auf die sich die Statistik des Jahrbuchs bezieht,
ist unseres Wissens noch niemals einheitlich statistisch bearbeitet
worden. Gegenüber dem vorjährigen weist das neue Jahrbuch
eine übersichtlichere Gliederung dor Tabellen und vor Allem
Anmerkungen über alle irgendwo veröffentlichten weiteren
statistischen Nachweise einzelner provinziellen landwirtschaft¬
lichen Genossenschaftsgruppen auf. Diese zerstreute Litteratur war
vorher ausser etwa in der Anwaltschaft selber nirgends zu übersehen.
Zahlen sind trocken, aber sie sind lehrreich. Und diese Zahlen
geben zu denken, wenn man sie ein wenig ihrer Abstraktheit
entkleidet. Die Zahlen des Jahrbuchs zeigen uns, schreibt
Dr. Fritz Specht in der „Tägl. R.“, unter ^ derrn dass in
21 landwirtschaftlichen Genossenschafts-Verbänden 534,408 Land¬
wirte ihren Kredit genossenschaftlich geregelt haben, nnd zwar
in 6998 Kredit-Vereinen. ' Sie hatten einen Gesammtumsatz
(Einnahme und Ausgabe) von 903,272,441 Mk. oder Nitglied
von 1690,4 Mk. 40 -,504,853 Mk. Aktiven standen 404,868,850 Mk.
Passiva (Betriebskapital) gegenüber. Das eigene Vermögen lässt
sich nicht genau berechnen, weil von drei Verbänden die An-
gaben über die Geschäftsguthabender Genossen fehlen. Da bei
den übrigen Verbänden das eigene Vermögen (Reservefonds,
Betriebsrücklagen und Geschäftsguthaben) sich schon auf
rund 19,612,000 Mk. beläuft, so kommt man auf eine bei der
verbältnissmässigenJugend des landwirtschaftlichen Genossen¬
schaftswesens schon recht erhebliche Summe. Rechnet man dazu,

dass im Offenbacher Verband allein 1019 Einkaufs-Genossen¬
schaften 5,2 Millionen Centner landwirtschaftliche Rohstoffe für
über 20 Mill. Mk. bezogen und 791 Molkerei-Genossenschaften
992 Mill. Liter Milch für ihre Genossen gemeinschaftlich ver¬
werteten , so sind diese Zahlen und ihre Steigerung gegenüber
den Vorjahren wohl geeignet, die Meinung zu stärken, dass das
Genossenschaftswesen in dor praktischen Agrarpolitik der Zukunft
den Mittelpunkt bilden müsse. Zu tun ist auf diesem Gebiete
noch genug, wir weisen nur auf die Kornhaus-Genossenschaften
hin auf die Brennerei-Genossenschaften, die Stärkefabriken, die
Winzervereine, die Pferdezucht-Genossenschaften, die Mascliinen-
Genossenschaften und die Genossenschaften, die der inneren
Kolonisation dienen sollen. An fast jede dieser Genossenschafts¬
arten knüpfen sich noch Aufgaben für die Zukunft. '

Preunsiselie Matäonal Versicherung « • GieselI«
schaft in Stettin . Nach dem Jahresbericht stiegen in 1899
die Prämien-Reineinnahmen für die Transport-Versicherung um
136 354 Mk , für dieFeuer -Vorsicherungum 486,083 Mk., für die
Unfall-Versicherung um 17,416 Mk. Der Ueberselmss aus der
Vermögensverwaltung beträgt nur 178,292 Mk. (i.  V.201,471 Mk.),
hauptsächlich weil wegen Coursrückganges der Staatspapiere
21719 Mk. abzuschreiben waren. Der Gesammtüborsohuss be¬
trägt 410 800 Mk. Dem Sparbestand werden 32,000 Mk. über¬
wiesen, wonach derselbe auf 760,000 Mk. steigt. Die Gewinn-
antbeile erfordern 28,640 Mk., die Aktionäre erhalten 15 ptt.
Dividende mit 337,500 Mk. (22 pCt.), der Versorgungskasse
werden 12,660 Mk. überwiesen.

Erhöhung der Tintenpreise . Seltene der be¬
deutendsten Tintenfabrikanten in Deutschlandund Oesterreich
ist in jüngster Zeit nach der „Leipz. B.-H.“ eine Vereinbarung
dahin getroffen worden, die Preise für Tinten undTintenpräparaAe
um 10 bis 20 pCt. zu erhöben. Motivirt wird diese Preis¬
erhöhung mit der allgemeinen Veitlieuerung der zur Tinten¬
fabrikation nöthigen Rohprodukte sowie Erhöhung der Kohlen-
pveise und Aufbesserung der Arbeitslöhne.

s

m

solider aparter Ausführung
in der

Preislage von 15 Mk. Ms 75 Mk,
in neuen Sortimenten eingetroffen.

Bacharach.

Za Backzwecken
»“ ««« M.,„ . « I.l.1,» » in _ 16_16_ ,8 2>,
EFer , gemahlen . „ 28, 30, 32 mib 34.
Rostn« » . . . . ” 48 60 ui'b 70.
Irinthen " ho >, „d 45.
Sultaninen . . . . . . „ 50, 60 und 70.

WitW UhrmM-GksEMI.
<« . in . V. H .»

— _ MarktstraKe IO» ._
I wieder oingetroffen:
p '■ Frühstücks - Suppen
»«muss- u. Kraftsuppen

Bouillon- Kapseln
1,̂ «' Suppen-Würze _ _ . ......

Kramt . KömcrWir 24. _b203
Mi «rtthtartockel » . beftc Sorte, »eibft. »nd reichtrafieud. wie

bvnuw, billigst zu habe» fcßeUriUra&e 20. 2162

MAGGI

Wjinn ®ei €Äei&rsitip ©hen«
38 . Saalgafle 38.

Heute Metzelsiippe,
wozu freundlich eiulabet

August Hüliler.

Osterlamm,
auch im Ausschnitt, empfiehlt 5237

II . Nondel,
_ Elleubogeugasse 6 .

Größtes Bcttknlager um Platze.
kleinster Nutzen, rascher Umscitz.

Le » dl «' , Möbelaeschäit. Ellenbogengasse 8.

Waffer-Heilanftatt
mm | —. . «ijt . 1 ixi . i « Vlalti « (HuHitlKurhaus
Hofheini
Im Taunus.

Beha«»» «iiig-rlchiei« Nein« « »statt til»!
20 Patienten) für Nervenletden , Berdauuna » I
ftöruns «ii,IKi|tumaÜ*muSic.
Morgwanri *Berhrsteaung de»engstem Familien-R
anschNik März dt » Nl-vemd -r . Pr ° v frain°.>| )r , M. Srhiilif -Iislilfyiu.

*

Rndel-Mehl
sicheres Auf«el,en, fel,r erfiiebig, für alle Backzwecke in 8-, 10- und
25-Pfd.-Säckenä Pfd. 20 Pf. 8031

C. Weiner , Mauergasse 17.
KpemM der älhtkll WuMcher Weln.

(F.a.1440/2g)F120
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Es liegt im Interesse des kaufenden
Publikums, sich die Schaufenster*
Ausstellung der Firma

Heran Braun,
54. Kirchgasse 54,

anzusehen.
Stets grösste Auswahl in

MM

Grosses Stoff-Lager
zur Maass -Anfertigung.

Reelle Bedienung. Rillige Preise.

Telephon 17 * .

Großer Maffenfischverkans
am Markthrunnen u. im Laden.

Erhalte täglich große Zufuhren frisch vom
Fang:
Prima allerfemsten Cahliarr

per Pfd . 40 Pf . (ganze Mische) .
Labliau im Ansschnitt bmigst.
Prima frische Zander 70 Pf.
Lebendfr. Rheinzauder 1.20 Mk.
Lebende Rheinhechte 1.20 Mk.
Lebende Bamberger Spiegelkarpfen 1.20 Mk.
Lebende Rheinkarpfen I Mk.
RothfLeischiger Salm im Aus¬

schnitt »20  Mk.
Heilbutt im Ausschnitt 1.40 Mk.
Backfische ohne Gräten 40 Pf.
Merlans 8« Pf.
AaUKö ( feinster Koch- n. Bratfisch ) 80Pf.
Prima Seemakrelen »0  Pf.
«echter Winter -Rheiusalm , Steinbutt , See¬

zunge» , Limandes , Schollen , lebende
Hnmmern , lebende Bachforellen , Lachs-
forellen re. billigst.

Mouikendamer GraihÄckliuge
7 Pf ., Dutzend 70 Pf.

Schellfische nach Größe von 40 Pf. an
pro Pfund . 5255

Gestellungen fnrCharfreitag
und die Oster -Feiertage bitte schon l )^ Nte
anfzngeben und werden dieselben prompt ans-
gefiihrt . Garantirt nur lebeud-
srische Waare kommtz»mVerkauf.
prima größte Waare , per 25 Sliick 1.30 Mk., kleinere Sorten
billiger , bei tlir . Mioi », Grabe »straße 9.
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Eröfniüg der Anstalt für *
Vibrati«nstlicra|iie(Massage).

Erlaube mir auf die Eröffnung meiner X
ß Anstalt aufmerksam zu machen und lade X
5 Interessenten zur Besichtigung meiner ß
X Einrichtung ein. Zu jeder Auskunft und
X Erklärung freundlichst bereit.
H Hoehachtond
X ' Joffiaearces KuieiR) ,
X Langgasse 48 , II.
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

«

Restaurant Gambrinus.
Meinen werthen Stammgästen , Gästen , Freunden und Bekannten die

ergebene Mittheilung , dass von JHittwoeli , 11 . April,
an die neu renevlrtem l ^okaJHätrn wieder eröffnet sind und bitte,
mir das seither geschenkte Wohlwollen auch ferner entgegenzubringen.

In der Hoffnung , meine sämmtlichen Gäste hegrüssen zu können , zeichnet

Heinrich JFl ^ eck.

®®®®@®®®®®®®®®@®®®® ®®®® 5281«

Eröffnung der Anstalt für
Vibrati»nstliera|»ie(Massage)

System Muschik . D. R . P . 99209.

Langgasse 48.
Erlaube mir, die hochgeehrten Herren

Aenst « auf
üßittwoch, den 11. d. M.s

zur Berichtigung nitd Prüfung
meiner Anstalt und der Apparate ergebenst
eiuzuladen. Reservire an dem Tag die
Anstalt für die Herren Aerzte.

Hoch achtend
Johannes Kneih,

Langgasse 48 , II.

Zu den

bevorstehenden Feiertagen
empfehle:

Pr . sranz. Poularden,
große frauzöf. Welsch¬
hähne, junge Gänse,
Enten, Hähne n. Tauben.
Frisch geschossene Fasanen»

Hähne und Waldschnepfen, russ.
Hasel-, Birk- und Schneehühner,
sowie frische Nennthier -Rncken und
Rennthierkeulen. Fortwährend frischen
Pariser KopssalaL.

«Inh . (Seyes *,
Hoflieferant,

T. Delaspeestraste 6.
Tele phon No. 47. mi

(Pa 1035/lg)
F115

PT Bockbier
Während der Feiertage: Bockbier der Germania -Brauerei,

böhmisches Doppelbier der Mainzer Aktien °» r« neret,
Kutmbacher Reichelbräu, sowie alle Sorte» Mineralwasser
empfiehlt die

Flaschcnbicrlnmdl!!»» Wnl. Knapp.
4. Jahnstrnßk : 4.

Kartoffeln, Brnndcilbnrgcr.
Eine kleine Part hie obiger Sorte sind noch abzngeben bei

01«r . Diels , Kartoffel-Handlung,
Grabenstrafie 9._

Täglich frische Eier Kapestenftraste 33. _
Frühkartoffel » zu verkaufen SchierNcinerstraße 5 a.

Sveditionegesch . mll 12 Pferd , v. zu ok. N. Tngbl .-Berl . 5147

Mehrere Pferde KVe. »'-L'""

Eine Fnchsftnte, SL, °L'Ls
billig zu verkaufen ^tebrtdierftroüe 19._ M

Dachshündin , . "
mehrfach prämiirt und eingetragen , vorzüglich zur m
fehle' frei , Umftnnbe halber f, 80 Mk. zu ok Iahnstr . 11, P . 5,»xj

MP i*lbrerfe halbe, ist ein ächter Fox -Terrier ganz imS
abzuuevcn. Näh im Tagbl .-Bcrlag _ ZM

Harzer Roller v . z, uerk Moruzür 30, i. d. Wiiwich M
Harzer Kanarienvögel v, z» vk, Mauerg. 8, B, 2 t.
Erstlingswäsche , elegant und wenig gebraucht, billigm

verkaufen. Näh , im Togbl .-Verlag.  gW

Wegen Todesfall »-»ft.
Reue gnie Herren -Anzügc , Hosen , Kenner -Wcst. » . Hos^
Fräcke , Hemden Blouson , gestr . Westen , blan -teine«
Anzüge n . einz . Hosen u . Westen , eugl . Leder -Hosrn , »«
beste» zu Mk. 3 .80 , zwei vobständ . neue Betten , gebe»
Anzüge , Sackröcke» Hosen u . Weste« , Notzhaarmat » ic,
Billiger aU  ans asten Bersteigernngen . Ein sehr gutes,
fast neues Damen -Fahrrad sehr billig.
_ __ ______ _ ai »»«m »,nm <i» n . Metzgergaffe 31. ]

Knaben -Anzng «. Ileberzieher, 17-jähr,, Damen -CoftÜW
un d Ca pe billig zu verkaufen kldelbeidstraßc 11, 2 Tr.— 50  |

Fenster engl. Tüll - Gardinen,
prima Qualität , sind sehr billig zu verkaufen,

Eonversaiions -Lexika von und ifrock-
■muH , sowie llrciihn « Lstierlcvcu find in elegant ge¬
bundenen Exemplaren und in den neuesten Auslage »,,
wenig gebraucht, sehr billig zu verkaufen, 15409 ■

Moritz mikI  üliiiizely
Wildelmstraße 52, neben Nassauer Hof.

Die letzten Jastrgänge von Bazar . Flieg , tirilier , stchnM
lande, Kladderadatsch , Nomanbibliolhek , Romauzeitung , DeutlÄk
Rundschau , Jllufir , Zeitung , Zukunft und Zur guten Stunde sif
billig zu haben bei M

V» ,-! »' k,-i >. Buchhandlung,
4, Kleine Burgsiraßc  4 . _

Für Briefmarkensammler.
Auflösung einer großen Sammlung zu billigsten Preisen . Näh.

Adelbkidstraße 32, Laden , Nachmitiags von 1 Ubr ab, 4Mf
(bm erh , vhotogi , App, li3xl8)  pr , zu vi Castellstr 5, l n
Ifl wenig gebr.. einzeln u.
441 ) 4 SS? zai biU, z, vk. Walramstr . 2. >. 5 -64
Einige gespielte Pianinos , beste Fabrikate ( BSüHti. iicr,

l . ipjt 2c.), werden billig nbgegeben, 2W
So8 »oiio » berg , Kirchgasse 33

Eine « o » cctptOc .~T ;U. zu verk, Riel -lstraßr 10, Hrb. löb

Möbel , Betten , Sophas.
Empfehle ausnnhmsw, bi». : sch. SsphaS von 35 Mk. o«

Pol, u. lack . Betten von 35 Mk . an u . höher, PfeitersPiststl
454-60, Schreibtische 35 Mt,, Beriicows v, 45 Mr. an, Kleide»
schränke von 22 k, au, pol, 60 Mk,, Waschkommoden mit
n. ohne Marmor , Bücherschrank , pol. II lack. Nachttische,
Ausziehtische , Autotnettentische , Matratz . >0Mk ., Stro »»
sacke 5 Mk . , Deckbett 15 Mt ., Kissen 5 Mt ., Stühle 3 Mk.,
alle Arten Spiegel , sowie ganze 'Ansstatt , billigst . Transport
frer » Kein Laden . Jean Tliüring . Tapezirer , ,1

Marttstrafie 83 , geg. d, Einhorn.
Mer schöne polirte Muschelbetten mit dreilh . RoßhaarmätUni

sopda mit zivei kl, Sesseln, dreisttz Divan , einth, RoßdaarmatriM,
Alles neu, sol, Arbeit . Michelc-berg 9, 2 St, , Eing . Gäßchen. 49A

„e -gen Mangel an Rann , fini> sehr billig zu oerkausen: B>r>,
schiebene Betten , ein- n, zw-ithiir , Kleider- u. Küchenschräni-,
Walch- û anoere Kommoden , 1 Schreibtisch, Tische, Stühle , sowie
ein^klnc Sopbas , 1 Mahaqom -Silberichräiikaen imt Spiegelglat
1 Treppenläufer mit 36 Meistiigstangc », 1 Singer -Nähmaschine,
1 Eopirpressen und noch verschiedene Sachen bei 4523

lamiei , Goldgaffc 10. 1
E . Bett , 1 Kommode, 1 Sopha b, z, vk, Meygcrg , 24, 1, —
zweiF.-Umer- n, ein Obcibeiib. zu vk. Bismaick-R.31, aT

Elegante : Diban (dreilheilig ), sowie ein schöner Caiiapc (nÄ
billig zu verkaufen. «̂ ir . Tapezirer , Wellritzsir. 1b

Ein »euer zweisttz. Kameltaschcn -Diva, » bill. zu vcrk. 44i3'
L" . W o | », Tapezirer , Moritzstraße 6.

Plüschdivan , v. s. Vestib,, ÄarteH , Michels S. 2 St . I. isD
Neues « ameltaschensöpha 78 Mk. Michelsveig9, 2 i. 50»
Ein gebr, Sopha nvd 1 Reckstange zu verk. Blenststraße iA
Ein w. gebr. Svpba bill, zu verk. Webcrg. 3, Gr »r , Pt.

Hochelegante Salongarnitur,
zwei grosze, vier Demifauteuils , wenig gebraucht, UmzuB)er sein- htfltn ru nprfnufpn W/ih im Tnohl 51810.wi jjivijv,  nivi iuemy vicuiuuuu

t?(iiber [ehr billig zu verkaufen. Näh , im Tngbl .-Verlaq . .
Eine Ottomane zu veikanfen Moldgasse9, Hth, I St,

Polster -Guruitur,
bestehend aus Sopha und 6 Seffein , Wegzugs halber billig zu v" -
knufcn Soiliieubsigcrstraßc 51. 483»

Gebe. Möbel

Ei» schöner Mah . - Sekretär zu vcrl
Luiscnstrnßk 41, 1 l._

ii. Stiictienaer. z, v. Frankenslr. 2, 2 Tr , S
ürllpu IrhrÜufu öielw 1 h 9 llUatlv ;*if+.. ‘4UKleider- n. Küchenschrävke (gebr.) b, z, v, 'Wellritzstr, 39,

Kleider- u. Klichenicbr. von t2 Pik, an, Büffel 65, Kaimnode,
Waichk,, Emisole , Tisch ». Sinble b. zu vk. Sedavstr , 9, 1 r. >845

Zu verkaitsenr Elm erhaltener Ärinichrank . ferner «r°>Le
Margnise , neuer Fl »rla »fer, große Waschbütte mit Deckel und Bock.
16 Roiilcaiix -Borricht, , ltzariengeräthschasten , WäschestuiigeN
». bol . ni. Dotzheimcrstraße 9, 2. 5121
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-MWiffchcr PiUcin-AilAnglliq,
^ „ ,, 570  m. wegen Raummangel für 200 Mk. ju verkaufen

aU''!S -| i OT Mk) jT-vtebiirtiftt. 48. Stb ., e.rfireiiiev:utrfft. 6278
!2^ 7^ - «,,»S»tevtllch OiUitl Obs- Enncrstraßc 2, 1 Tr . l.

Saalspiegel , neu vergoLDet,
Hotel Fuhr , Oieisber ftrageji ._

gtsci große
virkaiiftn,u

y ptrtoiifm.

Wtzl Kinder -SchreibpnZL
Nat>. Nicolasstiaße31, 2 r.  _ 5204

u BaumwolleLle-. mäfWne , uyrgul stnckend.
verkausk» Sedanstra be 11, Froutsp.
Jaden -E in lGinug

gelbeilt) zu verkaufe» bei
für Colonialwaaren (ganz oder

5247
WeS >»*r , Westendstraste 3.

— gabfii gnUcviem. Bod. u. Geländ. z. v. Monöstr . 44, SctrtoffcriT.
- ^ Miî ümenschild , 40x80 . et» Schleisstein , Ruticher mit

y,ffaten? «i verkaufen Wellrihstraße25, 1 ©i . link«. 4991Berkmrfshänschen
Bn8 Lolzu. Glas, eleaant, billig veikanflch Wiibcli.istr. 54. 5293

zu verkaufen.

Mehrere neue sttberplallirle

Einsp»-PferHeLe?ckirre
»»i, . «r --.!»» »! . Wageufabrikund Sattlerei,

Moritzstraste 50._

4198

Gevr . Break , ein Halbveideck , eine Federrolle,
»i« tvictraerwaaen zu verkaufen Sck,»lh:st ai;e 5._ 4b29

billig zu verkaufen.itn®fl{jc|!ieiHiureu Wolf . Bärenstratze 5.
‘*~iy F ŝt neue« Fktiei karrncken. gebr. Grnsp.-Geschtrr, 4 gut
«kdatieue Räder von Halboerdeck zu verkaufen. 5220

O,»iSi,e . Schwalbache' stranc 57.
nt erb. Sportwagen bill. zu veik. Slei : g>sie 16, I St.

Aponmageu, zweffihia, billig zu ve rk. 'Röbernr 0, Htbs. Pa rt.
Kinderwagen , gut erhalle», z» veik. Adolplislraste 7.  47oö
Ein feiner hclldl. Knidrrwaacn pieH zu v ' Röderstr. 3, H. 1.
Kind-Sitz- ». Licgemap., "w. neu, bili. z. nt. N Rödcistr. 1-, 2.
Ein gut erhaltener Sitzwagen mit Gnnunirädern ä» vcrkauien

Iahustratze5, 1. st. _ _ _ ° r -
®. erd.Kindcrw. in. Gummirl  b . zu vk. Fr ankinftr. 2l , H. 2 r.
(gevr-rnüiter Kinderwagen

kaufen Goldgaffe8, Std . 1
(Gnmmiräder) billig zu ver-

Ein Kindei-Liege- u. Sltzwagcn b. zn vk. Blücheistr. l8, H. 3.

Eiü"KiNder--LLtzwageN
flirr billig abgugebeti Seerobenstraße11, Wittelb. Bart. 4078

Ein Kinderwagen billig zu verkante» Llebeigaffe 49, Bart.

Fahrstuhl.
Ein fast neuer Fahrstudk, elegant, sehr bequem, Gnmmiräder,

'unfelbltuter Tuch-Bezug, gebaut in der Fabrik D . He»,, !»« «,
Heidelberg, steht zum  Verkauf. Näh. im Tngbl.-Bcrlag. 511b

Prima Herrn -Rad » nur einige iiial gefahren,
__ zu verkaufen Sonnen bergerstraße 29.
Opel-Fahrrad z» verkaufen KapeUenstrnste4, 2 r.

GeLegenheilLkausl
5 Mk. ein fast neues Herrnrad zu verk. MFür 85 I

Rah. Moritzstraste 40, Part.
Modell 1900.

Ein Fahrrad , fast neu, sehr billig
( ■ranliner , Ülbletftn

zu verkaufen.
fcc 49, 2. Hlb«. Part.

Ein noch gut erhaltenes Pneumatik billigst zu
verkaufen Schulgasse '.7. 1 l. 5r.t>5

Wegen Abreise U
iadchen-Rnd (12 Jahre ), zu verk. Die ii

amerik . Fahrrüder,
„ _ _ _ _ , ^ . Herrn-, 1 Damen- und

1 Mädchen-Rad (12 Jahre ), zu verk. Die Räder sind wenig g-br.
und gut, wir neu. Näh, im Tagbl.-Bcrlag. o22d

ü- Damen -Und bill. tu verkar.fen Wo lhitratze 7, Part . ^
Gut erh. starkes Fahrrad , ölt. Syst .., zu verk.

JBrei« 75 Wk. Albrechtstraße 20, 2.__
4 HP., in gutem Zustande, vertäu fl.
Tannusstraste 2, 1._ 2819

. , »u>gröberer sehr guter trausportavter Kochherd billig zu
berkausen Metzgeroosse 22.

f ™ äübichcs gemaltes Trcppcnhansfrn «er , 8.03 Mtr . hoch
U>ld 1,31 Mkr. breit, zn verkaufen TIlerandrastraste10. 3627

Waschbütten und Zuber bMigst zu verkaufen Bahnhof-
>4, im Skisengescbäft._ 19C9

Schlacht»

asmotsr.

Mrmer̂paue zu 2.80 Mk.
hausstraße 23

Wb.
Etirna.

feine Grube Pferdedung zu verk. Adterstraße 33. 5230

ezahlt gut. Ans  Bestellunq

oder Collie , rasscnacht. 6 bis
! L »rr 12 'Konnte alt, zu kaufe» gesucht.

Näh. Dotzheimeistraße 12, Part ., zwischen 12 ». 1 IJlrr.

» . Verkauf v. Anti,,ntt » tc„ , alt . Münzen , Oel-
Kupferstichen . Pvrzetiaincs , Perlen . EdelstttNtN

«Uiait --.il. . 2. Rerostr . 2, WteSdaden . 2820

h A. Geizhals, MctzßergM2b,
n r- 1r',PTttt>äl)rtitb fjetr. Kleider, Schuhwerk, Möbel, Bellen, (3
«• toilhprin*.« .. — komme ills Haus.

eil

(Jold-
HauS.

Danrenkletder,

IrrrmsbUicrr f« » erlutufeM.

% Villen , Häuser, Hotels, Fabriken, Hofgüter, Bergwerke rc. *
* jeder Größe, jeder Lage. 2!« «. Mailand . Immobilien- ♦
♦ Bür ., Weilstr. 2 (untere Nöderallce bei Taunnsftr .). >5507 *

Das Besttzthum Emfcrstr . 22 (ischvesttz, auch für Speeul . j,
zu verk. durch J . lumud , SÖnlftr . 2. 2743

t5 Zimmer, mit Gurten, das sich vorzüglich zur
Fremden- Pension eignet, zn verkaufen. Wo?

jagt der Tagbl.-Verlag. 3774

Mozartstraße 7
Villa mit 10 Wodiiräumkn, 5 ausgedanten Mansardenzimmen,

Küche, Badezimmer, gi oster Statlnng, Wagenreckiie, Kntfcher-
wohnung, Reitbahn und hübschem Garten zu verkaufen. Rab.
beim Besitzer 3270

M.'arl Mimson , Savoy -Hotel.

XXXXXXXXXXXXKXXX

an der Nerobergstraste gelegen, z. AUcinbew., cventl.
auch für zwei Familien ausreichend, mit allem Comf.
der Neuzeit, electr. Licht und schönem Garten. Zu
erfragen Stiststiaße 24, 1. Etage. 2825

5 °/o auf gute Hypoth. ohne Venn,
aiisznleihen. Offerten unter

Erste Hypsthek

«: Silberfarli,n„
äetrl gut ^ chMcuc Herre !»̂ u.

LMt 'ueN' W..ffcn, (ihren , Gold - und Dill -ersache » ,
v SBrtüimtcu , Münzen , antiken. Kunstgegenstande
»°dle ich ftcjg den Oefüeu dreis.

S3ei Bestellung komme pünktlich ins Haus.
M,, A.  MjJörlacIi , 16. Mctzgergasse 16.

' **~ OlMes Geschäftb. Branche hier am Platze.
ae.N' » . ^ heu'r'Hreise zahlt Frau l»ra « iniimu «, Mctzger-
|il *. " ' .k- getr. Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachcn.

Betten.Mkiff,n Unkfonn. rc. Be st, k. i. £>■ 2n52
_ . Ei» o? - - - :—üegranchtcs gut erhaltenes Handkstrrnchen zu kaufen

Nah. Adlerstrane  31 , 2 St . ' _

wfü. Cm Kttferkarrerr
gLl£HlLn Befn dit. w . St -»tii » . Kuihansrestauraiit . 5225

X
X
X

Ein gebrauchtes Turngerütt ) (Barren ) zn kaufen
gesucht. Gcfl. Offerten an Ü' 199

_ _ _ w . Tropp , Bievrich.
Ein gebe, eleganter Sportwagen zu kaufen
gesucht Bleichstraste4, 1 l._ _ _ ____

Hochstätte 12/14
8« r

ngckanfi.
Junger großer Hofhüi S .
gesucht. Offenen uät Angabe bet Raff«,

tteibanf*.
aStea." Lumpen , Giseu und Metalle z,l den höcknleuavackani, -v ' . ■_ - 1941

des. Alter« und de« Preises unter
an den Tagbl.-Verlag

BO. a &«
5164

Billa z» vercanfen, x
X
X
Xxxxxxxxxxxxxxxxx

Vorzügliches Rentennaus in der Walramsbastemit 700i>Mk.
Anzlibtttiig billig zn verk. Näb. MnMieau Saalgasse 1. 556

Rentables t^ökhanS, w-ftl. Stadttheil, Geschäftslage, Abtl>. halber
zn veikanfen. Bleichstraste 27, 1. 2188

Großes Haus, K."2"7-L °->ÄL
an zwei Straßen gelegen, in shmpatbischcr guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen preiswert !) zu verkaufen.
Näh. durch de» Tagbl.-Verlag. 3500

fiter u. autzerb. zu verk. 8t .-»-» ' s
1 »I Jmmobikien-Ageutur, Goldgasie 6.

Kleines sol. gebautes Landhaus in Dotzheim , a» der Biebricber-
stratze, mit kl. Garten, Stallungen für Kleinvieh rc., ist

ünstigcn Beding, zu verkaufen Näh. Nerostrastc 38.

1».«»« Mk. L>„«
« . a». 8 >i» an den Tagbl.-Verlag erbeten.

16.000 - 20,000 Mk . sind zur 2.  Stelle , bi« zu 7'>° o der Taxe,
sofort vom Selbstdurleiberaurzuleihen. Offert, u M. if . tS3
an den Tagbl.-Verlag._

Capitalien ?u lefste» gesucht.
von 50—60,000 Mark per
1. Juli oder früher anfzu-

nrdmen gcinwl aus ei» größeres Bauterrain im Billenviertel,
dessen Ankaufspreis mehr al« das Doppelte betragen hat.
Offer ten unter <8 Bt. <8. Saa an den Tagbl.-Verlag.

25.000 —30,000 Mk. ans gnie Nachbypothek zn 5 “Zu gesucht.
Offerten unter I, . SJ. » SJ befördert der Tagbl.-Verlag. 3187

|K _ »SM MMM »flj -f auf 1. Hypothek gegen sehr
Irl «vll , gute Sicherheit gesucht. Off.

unter A. A.  I an den Taubl.-V rlag.
Ein Darlehen von 10,000 Mark auf gute 2. Hypothek gesucht.

Offerten unter A . A.  S » l an den Tagbl.-Verlag. 4946
15,000 Mk .. eine gnte sichere Hyp., 4*> /o Zinsen, zu cebircn

gesucht. Offerten unter rS' . f . BOäfc« an d. Tagbl.-Verl. 4689mm  Mark
als Nachdypothek auf günft. Objcci gl. ges. Vermittlg. ansgeschk.

Off. b. Selbstd. erb. u. J . J . 1MJ an d. Tagbl-Verl. 4810
Hhvotdek. Zinsfuß 5 "/«, inner halb 60 ' »

£>KKfS'%r der Taxe, zu eebiren. Offerten unter
B*. C . S8> an den Tagvl -Vertag. 5134X I &s tratst eiu guter Restkausschilling v.15,0 «.0 Mk., ? « eentirend.

unter
3374

k'smsWMLltz zu verkaufe«
Villa ». Bauplatz
Alwinonstrasse 22 und 24, Wiesbaden, zusammen
oder einzeln.

1) Das Villengrundstack: 1438Q -Mtr. od. 57,4 ß.
Die Villa, fast neu, solide und elegant und
mit allem Comfort der Neuzeit. Hausfläehe
rund 230 □ -Mtr., 10 Zimmer u. reich! Zubehör,
darunter 2 Käume von 45 □ -Mtr. Aussicht auf
Stadt u. Taunus. Herrliche Lage. 10—15 Min.
von den Bahnhöfen, dem Theater u. Kurhause.

2) Der Bauplatz: 1510,5□ -Mtr. oder 60j4 R., ist
fertig eingefriedigt und theilweise bereits an¬
gelegter Garten.

Beide Grundstücke zusammen eignen sich vorzügl.
zu einer grösseren Anlage mit Stallung etc.
Antritt jederzeit. Näheres durch den Eigenthümer
KBr. <8. ESriigclinanu in Bonn a. Rh .,
Bachstrasee 58. 3493

BilleNbaWlatze
Walkmühkstraße 19, 1 r.

Verjäffed. Oirötze, an fernen
Straße , zu verkaufen. Näb.3188

Hypothekeuact ». verm.
50 - 00,000 Ätk.

unter Haflpfltcht auf gleich oder später . Offerten mit.
« . «•' . eaa an den Tagbl .-Verlag.

00 —95,000 Btt . geg. prima 1. Hypoth . (dopp . Sicher !).)
zn 4rl:<—47a '■/„ ans vvrzÄitl. Geschüftsh . in bester Latt«
per 1. Juli . od . auch früher od. später ges. Gef . Lff.
u . * . 9*\ as ? a . d. Tagvl .-Bcrl . 5244
;_ 40,000 Bi«. 1. Hypothek auf ein sehr rentables Object vor
1. Juli , ohne Vermittlung, gesucht. Offerten sub P . F . 13S
an den Tagbl .-Verlag. 5243

3000 Mk . ä 5 °^ nach Erbenyeim gesucht. r
^ulziierger . Vahnhofstrasie 16. 5253

Bcrlorcn

an5-^ _. il ein Portemonnaie mit ungef. 13 Mk.
i ’ i -H  und einigen Brief marken Inhalt am

Montag früh am TaunuS-Balmhof. Avzngcbei, gegen Belohnung
hei «l8l-»i>t >,«r»-, Wedergaffc 24._ '

«W-
März eine Brache (Hakenu. Oese), nach Schluß des König!.

Gegen gute Belohnung abzuaeben Bierstadicrstr26, P.

Vcllorkn Widcue Buseimadkl
(runder btaner emaiUirter Kopf mit Goldrand und in Silber
gefaßter Diamant in der Mitte). Gegen Belohiiung abzugebm
Ricolasstiaße 32, 1 r._

26. März
Theaters

Verloren
aus dem Wege nach der Griechiichen Kapelle ein massiv goldenes
Armband mit französischer Inschrift auf der Innenseite. Ab-
zuge ben Schöne Aussicht 31.__

Levott. Schäferhund,
brau», volle weiße Brust, Schwanz fast schwarz, mit weißer Spitze,
entlaufen. Abzugeben Rukbergstr. 7. Vor Ankauf wird gewarnt.

Immobilie « ?« kaufen gefttcht.
mit Garten, an Straßenbahnlinie, zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe und Ruthenzahl unter

»1. C. HO an den Tagbl.-Verlag.
Gutes Logirhaus in guter Lage zn kaufen gesucht. Offerten

unter Chiffre er . 818 au E 69
Hniiseiisti in <St logier A.-<8., Leipzig.

8u .AnrZage wirv eine
von 10 bis 12 Zimmern zu kaufen gesucht . Genaue
Angaben nur von Selbstbcrkäuseru unter M. *' • « S5S an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

ZU Unten  gesucht
Offerten unter v . E . tos au den Tagvl.-Verl rg.

G«t reut. Vlggeuhans
gesucht. Offerte» unter kt . Uv. tt8 an den Tagbl.-Verlag.

ZU kckusen gebucht
ein solid gedamcs Hans oder Billa , an sreqr »entcr Straffe

Kriegenu. mindestens 10 Zimmer mit eriorderl. Badezimmer u.
Mansardcnränmeenthaltend, int Preise von 00 —60,000 Mk.
Gcfl. Offerten unter tift  an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Villa , für zt'.' ci Familien paffend , mit etwas Garten gegen
Baarzahiung zn kaufen gesucht. Nähe des Kurhnlifes u. Knr-
anlaaen bcvorz. 8 :,Irt »o »-8tr »', Bahnhoistr. 16. 5242

EklW -»» Bauplatz zu kaiffen aeincht in einiger Emfernmig
MkLM von der Stadt . 20- 25 Ruthen, bei ev. gleich baarer

Zahlung. Offerten mit Preisangabe und genauer Lage unter
W. V . I :r .Ä an dkn Taabl.-Vcrtag. Agenten verbeten.

bpünMMn Ij giterrscht
in Weiss -, Bunt- und Goldstickerei, Pointlace etc.

ertheile in Kursus und Einzelstunden hei mässigem Honorar,

Aufzeichnon, Sticken, sowie Einricbten der Arbeiten
wird Borgfältigst ausgefülirt . 4189

Uebernahme ganzer Ausstattungen . — Billige Preise.

Seerobenstrasse 6. Toni Specht.
Stcllcnverinittiuiig
Wiesbaden,Rheinstr.84,3

Sprechst. :'Mittwoohsu. Samstags 12—1. *
A. I). Leliröriiiiien-Vereiii
Erl . Weher. _

Privat -Nnterrickt
in deutscher, französ., engl. n. lat. Sprache erthetlt ein staatlich
geprüfter, im Ausland gewesener Lehrer zu mäßtgem.Honorar.
Ad ri-sse durch  d u Tagbi -Vertag._ — — _

^SprnmiHcT d. Kgl. Gymn. erlheill llachhülfcsnrndcn. Offerten
unter 'f . » - 8 * an den Taabl.-Ber lag._ _ _ -

Ein Schüler der oberen Claffe des K. Real-

CüpttaUen ?tt netieihe « .
Für gnte Hypotheken, Rcstkanfgelder, Forderungen habe

stets Künfrr . Sensal Wr >ei - Sulskerger , Bahnhos-
siratze l6 . Telephon 524. Sprrchz . v. 2—4 Nchm . 3501

HtzpsLheken-Tapital
zu 1. Stelle in jeder Höhe auSzulrihrn . 3189

Carl Zimmermannstrafft 1.
Hypothekengclvee von Privaten wie Instituten zu jedem Betrage

ltets zur Hand. Näh. tln . i WoUf . Webergasse2, 1. 9265
9(1111, Stern ’« Hhp.-Agent», Goldg . 0.
Privalcapital ans erste Hypothek z» ver¬

geben . « l,^ «>r Bahnhofstrastc 16. 5254
10- 15,000 Mk. ans gute 2. Hypoth . ans .nl . Off.

I«. »V AS« a. ». Tagvl.-Berl. 5245

Gymnastnms wünscht einen Schüler der unteren
Clnssr zu unterrichten. Näh, im Tagbl -Verlag._ »208

"M » --1,l »H 1sa -Unterricht in all. Fächern erlh. staatl. gepr.
"t AHWlsk - Lehrerin. Maß. Preis . Adelheidstr 72.

'HranDscheĈütt̂cifflfiouf̂tmibcii
giebt eine Französin. Kinder u. inn«eDamen bevorzugt. Offerten
unter 91- J . ?as an den Tagbl.-Verlag. __

H ’eiltCt 'ticf ' lt *ê r,; Italiöueeiii. Spreche, tägl. 2Va—4
HdUlCSil ^ ü ll (ausser Dienstag), Mflllorstrasse4, 2.

"Tft* _ ilntenicht wird erlheilt, l/tay.
Urtflitll 11818 ^ » im Tagbl.-Verlag. 2657

Stenographie GabelSberger ,.urb nmer bill. Berecknüng
gründl . gelehrt. Abschriften in. d. Schiribmaschine. Gefl. Offerk-.-n
unter »a. « . 3 -* hauptpostlMsrnd ._ __ _

Eonjerv. geh. Dame ertbeilt Elavier- u. Gesang-
Unterricht in und außer dem Hause.

fj o Mise Horeiiler , Gnstav-Adolsstr. 1, 1.

Hüttöe Dame,
Schülerin von « e » --i I^eivi -Dresden , wünscht Violin-Untcrricht
zu ertheilen. Näh. NvolphSallee 2b, 1 St._ __ _ _

Elavirr -llnte rr . gründl. b. n.Frt . Schmidt. Slislitr. 9, P . 2891
können da« LMchenähen und Zujchiieiden
derselben erlernen Herderstruße 2.'Dmnen

UcrpnchtnntUil
Eiriige Morgen Aeckeru. Wiese»

zn verpachte» Rhcinstraße 44. 4371
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Geburts-Anzeigen | in einfacher wio feiner Ausfitl ruog fertigt
Verlobungs-Anzeiger, I die L. Schellenberg’sche
Heiraths-Anzeigen j Hof-Buchdruckerei
Trauer-Anzeigen | Kontor: Langgassc 27, Erdgeschoss.

Gemeinsame OrtsKraiiKenKajse.
Nach langen» Leiden verstarb am 7. d. M. der

Buchdruckereibesitzer

Here Karl Schnegeldeiger.
Der Verstorbene gehörte von 1898 - 1898 dem

Vorstande der Gemeinsamen Ortskrankenfasse als Mit¬
glied an und bekleidete während dieser Zeit das Amt
eines ersten Vorsitze,iben unserer Kasse. Seine äußerst
rege Thatigkeit bei Ausübung seiner Pflichren. seine
?Esnndcs Auffassungsgabe„nd seine streng prinzipiellen
Urtheile sicherten ihm das volle Vertranen seiner Mit¬
arbeiter und halfen ihm manch schwierigen Stand-
plnikt, den das verantwortungsvolle Amt des Vor¬
stehers eines sozialpolitischen Instituts mit sich bringt,uberwinden.

Wir schätzen daher seine Verdienste und werden
ihm über das Grab hinaus ein ehrendes Andenken
bewahren. j.-320

Der Kassenvorstand.
August Keckel, 1. Vorsitzender.

twänt

48 . Jahrgang . 5Ho.  170

fckslimerzerfüllt geben wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht, dass mein lieber Gatte, unser thourer Vater, Schwiegervater, Gross¬
vater, Schwager und Onkel,

Herr Privatier Hermann Kaesebier,
verflossene Nacht unter der Last des Alters im 86. Lebensjahre sanft verschieden ist.

Um stille Theilnahme bittend, zeichnet

Für die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Johannette Kaesebier.

Wiesbaden , 10. April 1900.

Die Beerdigung findet Charfreitag Vormittag 11 Uhr vom Trauerhause,
Taunusstrasse 19, aus statt. . 525g

Adler.
Buff-Giessen, kl., König!.

Kammersänger. Dresden
Rotter , A., Wirkl. Admir.-

Ratb. Berlin
Kayser , Commerz. - Rath.

Schwerin
kl ostwann, Dr., Rerhtsanw.

u. Notar . Offenbach
Gammersbacb, 6 ., Fbkb.,

m. Fr . Roisdorf
Münker, 0 ., Fbkb., m. Kr.

Langeuberg
Ketzscher, G., Bankier, m.
„ Farn. Pirna
Schmuck, F., Rent. Berlin
Seidel, C., Rent., m. Fr.

Witten
Biermer, Dr. med.

Magdeburg
Lölling, H , Fr. Essen
Heugstenberg, Tb.

Düsseldorf
Minden, M. Hüll
Tönnies, E. Berlin
Fröhlich, M. Hamburg
Mengelbier. Aachen

Aegir.
Hellerung, A., Fahr ., m.

Farn. Kopenhagen
Hundert, E., Frl., m. Bed.
„ Barmen
Neufeld, K. Thale

Allcetaal.
Nieten, San.-Rath, Dr., m

Fr. Bonn
Nieten, 0 ., Gymn.-Lehrer,

0r . Mühlheim
Bock, Dr., m. Fr . u. Bed.

Krefeld
Wagner, R., Fr ., m. Tocht.

Krefeld
v. Amborska, Fr . Polen

Halinliof -IIolnl.
Puins.H.L., Kfm.Noordwyk
Eckelrube, E., Stations-

Assistent. Saalfeld
Michalsk, J. ( Kfm. Berlin
Müller, L., Dr. med., m.

Fr. Vogelsang
Bernhardt , A., Kfm.

München
Brümmer, H., Zahnarzt.
„ . , Nauen
Maienbacb, F.,Ass. Aachen
Marx, P., Kfm. OppenheimBloch.
Windeck, E., Civil-Ingen.,
. m- Fr. Köln
Adler , J ., in. Farn. u. Bed.
, Tl München
Ulmer, A„ Fr. München
Honing, L., cand. jur.
_ München
Roos, W. 8., m. Fr.
„ , B.-Baden
Heushaw, H. W., Fr ., m.

Tochter . Chicago
Henrichs, C. J ., Gutsbes.

Cochem
Schwarzer Buch.

Epstein , Rent.,m.Fr. Berlin
Gombricb, Dir. Nürnberg
Elsässer , E., Kfm., m. Fr.

Neustadt
Orth , H. Kaiserslautern
Heckmann, J . Viersen

SRwei Bäche.
Labaschin, A., Kfm., m. Fr.
Wirtb , A., Fr . Elberfeld
Leudholt , R. Krefeld

Bleie « »all hie.
Philipp, J ., Kfm. Rotterdam
Schwab, L., Fr . Fürth
Lehzen, E.,Kfm., m. Tocbt.

Hamburg■tinhorn.
ürchmann , R., Kfm.

Berg-Gladbach
Pothast , Kfm. Herfort
Thienes, Kfm. Köln
Hai hie, Kfm. Esslingen
Gcrsting, Klm. Frankfurt

Fremden - Verzeschniss vom 10 - üpa ^ii ff$00.
Holzer, Kfm. Schwalbach
F' reudenthal, Kfm. • Köln
Hüter, Carl, Prof. Dehudo

Eisienliiilin - Üotcl.
Foerstemann, Kfm. Berlin
flillmer, G. F., Kfm. Köln
Lauge. H., Kfm. Leipzig
Dresing, Kfm. Hannover
Tösk, A., Kfm. Ratiugen
Resting, Fleinr., Kfm.

Darmstadt
Stork, Victor, Juwelier.

Darmstadt
Klein,m.Schwest. Mar tigny

Engel.
Sandberg, E., Amtsrichter.

Eberst aide
Bramsch, Ludwig, m. Farn.

u. Bed. Dresden
von Stutterheim, Oberst a.

D., m. Fr. Berlin
Dyck, W., Prof., Dr.

München
Rammer,Otto,Kfm.Pu]snitz
Beckmann, A., Bankier, m.

Fr . Charlottenburg
Knothe, Prof., Dr., m. lieg],

Dresden
Werthschiltzky , Fr ., Dr.

Dresden
Fey,Lonise, Frl. Dillenbnrg
Lackmanski, Leop., Kfm.

Königsberg
Cohn, Jenny, Fr., Rent., n>.

Begl. Berlin
Greeger, Hedwig, Schwest.

Berlin
Werner, T., m. Farn.

Warschau
ESnglitirlier Hof.

Mattes, Martin, Kauzleir.
Stuttgart

Fuhrmann, R., Kfm.
Schw.-Gmünd

Cahn, Lucie, Frl . Frankfurt
Manasse, Eduard , Kirn., m.

Fr. Berlin
Quidde, Franz , Rittmstr.

Saarbrücken
Emanuel, Julie , Fr., m. 8.

Frankfurt
■Erbprinz.

Helm, E., Baumstr., m.
Farn. Berlin

Meusel, A., Kfm. Nürnberg
Kleinkmüller, A., Frl.

Lukann
Braun, H. Rohrdorf
Klank, K. Münsingen
Jaroscb , J . Neisse
Schaaf, H., Insp., m. Fr.

Stuttgart
Hedrich, 0 ., Kfm. Mainz

Kuropnischer Hof.
Rosenthal, J ., Prof., Dr., m.

Fr. Erlangen
Nordmeyer, Fbkb., Dr.Celle

■lamliurger Hof.
Krouenborg,M.,Schriftstel!.,

Cr. Berlin
Goldschmidt, S., Kfm.

Frankfurt
Happel.

Ewald, F., Kfm., m. Sohn.
Leipzig

Kessler, H., Kfm., m. Fr.
Koblenz

Thaler , L., Kfm. Mannheim
Goldmann, kl., Kim.

Magdeburg
Beul, J ., Kfm, Barmen
Hotel Hollenzollern
v. Kaulla,Fr ., Rittmstr. Ulm
v. Kaulla, Kurt. Ulm
Cohn, 8., Bankier. Breslau
Heitn1H.,Kfm.,m.Fam.Berliu
Hübner, M., Fr . Breslau
Poelil, A., Staatsr . u. Prof.,

Dr. Petersburg
Levysobn, A., Reut., m.

Farn. Berlin
Steinert , F„ Kfm., m. Kam.

Köln

T ier Jahreszeiten.
von Frankenberg Ludwigs-

doif, Kammerherr, m. Fr.
n. Bed. Darmstadt

Koeffler, G. A. München
Baiserhack.

Frhr . von Richthofen, Reg.-
Präsident . Köln

von Pfuhl, Fr.,Exc . Breslau
Oberländer, Fr ., ml Tocht.

Brounschweig
I&aiserho f.

Douglas Sholte, m. Bed.
Berlin

von Löhbeck, Rudolf.
Düsseldorf

Ehrhardt , Geh. Rath.
Düsseldorf

Gebhardt. Clärens
Mönchs, Frl. Aachen
Balling, Jenny , Frl., w.

Bed. Wien
Stöhr,Elisabeth,Frl . Leipzig
Wigand, A., Frl. Fankfurt
Holl, Kfm. Frankfurt
von Biedermann, Albert.

Paris
Hoetlger, W., m. Kr. Wesel
Hahn, Georg, Dr., m. Farn.

u. Bed. Düsseldorf
Steiner, Julius . New-York
Bastian, Fr., w. S. Köln
Watjens, Oliizier. Metz
Dietrich, Assess. Koblenz
Elliott , Chem., Dr. Sidney
Fels, m. Fr. Berlin

Hnrprcn.
Bemicker, F., Rent.

Gemmersbach
Woist, M., Kfm., m. Fr.

Ludwigshafen
Klein, M., Kfm. Neustadt

Güldene hotte.
Rauch, G. G. Weisenau
Hennecke, H., Lehrer.

Bratinschweig
Albrecht, L., Fr., Rent.

Stettin
liälnischer Hof.

WankljD, Dr. med. London
Klein, Kfm. Eitorf
Jakulonvicz, Ing. Warschau
Zeulmann, Fr ., m. Schwest.

Nürnberg
Schneers, H., Capitän.

Hamburg
Vätjen, Leut. Darmstadt
Kapuste.Dr.med. Patschkau
Rückert, K., Gymnasial-

Oberlehrer. Neissen
Fürstenherg, Raron.

Heiligenhofen
Goldene lironc.

von Westhoten, H., hrl.
Meiningen

Keller, F , Ing. Stuttgart
Metropole und

Monopole.
Ritten, Oberiehrer. Bonn
von Schorlemer, Baron.

Dieser
Neufeld, C. Hamburg
Stein, R. Hamburg
Kalle, Offizier. Hagenau
Fels, E. Berlin
Neumeyer, F., Fr., Rechts¬

anwalt, m. Sohn.
Kaiserslautern

Discb, M., m. Fr. Duisburg
Aldenbrück, K. Brühl
Goecke, Dr., w. Fr. Köln
Hirschberg , R., Rent., w.

Fr . Berlin
Cockerill, H.,m. Fr . Aachen
Büttner , H. B., Dir. Dr.

Forte
Heyden,Amtsrichter, m. Fr.

Düsseldorf
Jäger , ? ., Kfm. Stuttgart
von de Fenn, G. Krefeld

Aasaauer Hof.
Kons, P. H. C., Fr. Berlin
Hirber , R., m, Fr . Berlin

Jes8urum,L.,m.Fr.Hambuig
Klee, 8. St. Gallen
Klee, Frl. St. Gallen
von Rauteustraucb, A.Trier
IJertz, B., m. Farn. u. Bed.

Krefeld
Günther, R., in. Fr.

Frankfurt
Müser, R., Generaldirektor.

Dortmund
Meyer, H. Bremen
Grim, II. Kassel
Day, W. II.,m. Fr . England
Mendel, H.S., Ht.New-York
von Düngern, Baton.

Schloss »ehren
von Wentzel.m. 8. Belencin
Mam:orh,R.,l)r. med. Berlin
von Decker, Baron.

Schloss Dittersbach
B<jacb, M. Berlin
Vorwerk, E. Schwelm

Minerva.
Derkmann, K., Kfm. Köln

Aonnenlio f.
von Lichtenberg, R., Frhr.

Dr. Karlsruhe
Rumpf, A., Kfm. Berlin
Schacherer, E., m. Fr.

Mannheim
Meder, E., Kfm. Köln
Bödecker, G., Stadtrath.

Kassel
Schacherer, F., Fahr.

Budapest
Maisch, L., Apotheker.

Mannheim
Dainies, W., Kfm. Chemnitz
Rückert, H., Gymnas.-Obcr-

lehrer Dr. " Neisse
Kapuste, 0 ., Dr. med.

Patschkau
Woist, M., Kfm. Nürnberg
Teipcl, J ., Kirn. Berlin
Schäfer,C.,Kfm.Schlüchtern
Fehrmann, A., Kfm. Köln
Lesbe, A. M., Kfm. Paris
Huttula, W„ Kfm. Nürnberg

B’ariser Hof.
Engel, A., Irl.

Cbarlottenburg
Kroschel, Frl. Berlin
Biekarck, J . Hamburg
Tamm, Fr. Stockholm

Petersburg,
Schahovskoy -Glöboff-

Strechneff, E„ Fr., Prin¬
zessin, m. Dienerschaft.

Moskau
I ' fiilzer Hof.

Kühne, II., Kfm. Leipzig
Bähr, E., Kfm. Darmstadt
Müller, F., Post-Assistent.

Remscheid
Schmidt, C., Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Wörth, R„ Frl. Frankfurt
Hess, F., Kfm., m. Kr.

Frankfurt
Rillet, H., Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Nockel, Dr, med., m. Kr.

Frankfurt

Edelmann, M., Fr ., m. T.
Berlin

von Kaweczynski, Fr.
General. " Minden

Führer, A„ Dr. London
Bartels, Dr. Frankfurt
Trautem, 8., Fr., Rent.

München
Kronenberg, M., Schritt-

steiler Dr. Berlin
von Günther, A. Hanau
Auerbach. W„ Kfm. Berlin
Engelhardt, A„ Kfm. Kassel

nciclispost.
Rode, Pi:. Leipzig

ISänierlmd.
Meissner, Fr., Fabrikbes .,

m. Töchter. Stagard
Müller,Tb.C ,Kfm.Prenzlau
Richter, C. F., Fabrik-Dir.

HirschbergRose.
Blumenthal. R., Rechtsan¬

walt. Dortmund
Siegwart Frhr . von Mayer-

Ketschendorf.
Schloss Ketschendorf

Assbeton, N. R. Chilteroe
Howard, m. Kr. Chicago
Westphal, C., Fabrikbes . u.

Rittmeister a. D., nt. Fr.
Stolp

Blurnkc, Fr., Dr. StolpWeisse » Eioss.
Gardenin, V., Frl.Bra unf eis
Helms, H., Riltergutsbes .,

nt. Fr . Thurow
Getsel, A., Fr. Glogau
Getzel, A. Glogau

Savoy -Holel.
li .rtmanu, M., Kfm. Berlin

Pronienade - llnlel,
von Savigny. Berlin
Remicke, F. W., Kassea-

Rendant, m. Fr.
Gumersbach

Kur guten Quelle.
Tolstoi, W., Graf. Moskau
de Corvin, N., Krl. Moskau
de Fege, E. Moskau

ttuisisiina,
de Graaf, Frl., Rent.

Haarlem
MartienBsen, E.,Frl ., Rent.

Frankfurt
Epstein, J ., Fr., Rent., m.

Tocht. Wien
de Graaf,Kr„Reut. Haarlem

itheln -Hutel.
Claus, A., Kfm. Bordeaux
Horadam, H. Düsseldorf

Scliüt/ .ciilio f.
Pachmayer, Stadtrath , m.

Kr. München
Pommer, Hauptm. u. Comp.-

Chef. Metz
Wcisser Sclitviin.

Frank , 0., m. Fr. Leipz.ig
Häcker, F ., Kfm. Zwickau
v. Löwenclau, E., Leutnant

a. D. Babenstein
Ahlefeldt-Laurvig, J „ Graf.

Kopenhagen
Wolfstellcr, A„ Kfm.

Magdeburg
Ttiuisliiiiiser,

Tuppeck,A.,Kfm.Augsburg
Platz, C., Kfm. Mannheim
Beer, Th., Kfm., m. Schwest.

Frankfurt
Gebhai dt, M , Kfm. Barmen
Gebhardt, M. u. M., 2 Frl.

Elberfeld
Scbellenberg, J., hfm.

Dresden
Misbelbaum, Kr. Aaclion
Mispelcaum, M. Aachen
Böttiger, H., Kfm., m. Fr.
* Hatnburi«

Pohlman, Th ., Kfm. Kassel
tiiebericti,J .,Kfm. Neustadt

Vuunua . lliitel.
Neuss, Reut., Dr. Kalk
Garrett , m. Kam. Newcastle
Kess,Fahr ., in.Fr. Frankfurt
Zander,Dr.med.Schlesiugen
Preiser, Kfm. Mailand
Müller, Kfm., in. Farn.

Frankfurt
Draeger , Kfm. Köln
Peltner , Fahr ., m. Fr.

Hannover
Stempen, Rent., m. Farn.

Berlin
Bolzani, m. Fr. Berlin
von Sch weder, Rent. Mainz
Höhlbaum, Prof. Giessen
Schroeder,Fabr . Strassburg
Höhlbaum, Frl., Rent.

Giessen
Leickens, Kfm. Dresden
Thölkenberg, Gutsbes.

Stralsund

Bielke, Fahr ., m. Fr.
Hamburg

(Union.
Wundrig, Landmess. Soran
Schneider, Kfm. Berlin
Apfel,Kfm.,tn.Fr .Mannheim
Hauer , Kfm., m. Fr.

Mannheim
Bischofl1, Kfm., m. Fr.

Mannheim
Gardthausen , Prof. Leipzig

1 icloria.
Berendt.S.,Cousui , m. Farn.

u. Bed. Hamburg
Krench, F., Frl. London
Frehch, E. E„ Frl. London
Vett, 0., Fabrikbes.

Kopenhagen
Shipton, Frl ., m. Bed.

England
von Meyenburg, Dr., m. Fr.

Bonn
Bortbig, nt. Farn.

Kopenhagen
Svenuen, H., Kapitän.

Iltzlsingvcrg
Tengwan, J ., Kfm.

Helsinghorg
Sinesseu, 0 ., Hotelbes.

Helsinghorg
Vogel.

Schanter , H., Kfm.
Königsberg

de Corwin Kokhanovsky,
Fr . Moskau

de Fege, E„ Sekretär.
Moskau

Martin, A., Kfm.
Herzogenrotha

Neukirch.J.,Inspektor . Köln
Patrick , A„ Klm. Chicago
Sullivan, N., Kfm. Chicago
Arnold, C„ Cyrnu. Ober¬

lehrer Dr., m. Fr.
Saargemüud

Staring, P„ Fahr . Gera
Friedberger, A., m. Fr.

Mannheim
Weins.

Koeppen. Homburg
Beilach, Kfm. Leipzig
Bartscho, Kfm. Hannover
Wagner. Gnadenthal
Naundot. Torgau
Marhold. Halle
von Kieseritzky,Staatsrath.

Petersburg
Bergmann, Kfm. Idar

En I *rivntliüiaaerai:
Aheggstrasse 11.

Kraut , Karl, Geh. Reg.-R.,
Prof., Dr., m. Fr.

Hannover
Opitz, Marie, Frl. Hannover

Adelheidstrasse 4.
Kind, Meta, Frl. Leipzig

Pension Anglalse.
Soulhall, m. Fr. London
Ncville. Mailand
Neville , Frl. Mailand
Riebold, Kr., Geh. Finanz¬

rath . HomburgVilla Anita.
Nyrop, K. u. B., 2 Frl.

Kopenhagen
Engelsen. Kopenhagen
Keilmann, J ., Fr . Hamburg

Pension Becker.
Hantel, Fr ., Major, m.

4 Kindern. Deutz
Hopp, L., Frl. Deutz
Traub , Prof. Schönthal
Faustmann, E., Frl . Berlin

Villa Capri.
Hergenhahn, Pli., Ritter-

gutsbes., m. Farn. Berlin
Salz, G„ Frl . Berlin
Leue, Laura , Fr ., Rent.,

m. Bed. Leipzig
Villa Carmen.

Niejahr, Joh., Gymn.-Prof.,
Dr.  Hallo

Elisabethenstrasse 23.1
Frhr . von Imhoff, Major

a. D., m. Fr.
Friedrichsrodi

Villa Florettes. I
Cuthberf , m. Fr. Heet lord
Curling, Kev. Heerford
Tauner , Frl . London
Tschackert , P., Prof., Dr,

m. Fr. Götting"
Franz-Abtstrasse 5, 2.

Busch, Toni, Fr., Rent.
Lüneburg

Friedrichstrasse 36, 1. **
Reymann, A., m. Farn. 1

Wheeliäg
Geisbergstrasse 7. M

Dhom, Joh . Wormf
Evang. Hospiz.

Rheinau, Fr ., Oberst. M
Strassburg

Todt, Pfr. Oberneisen
Feidhausen, Fr ., m. Sohn.

Weilburg
Schneider, A., Fr). Herber«
Wissenbach,A.,Frl.Hei born
Gross, Fr ),, ro. 2 Nichten.

Königsberg
Kapellenstrasse 10, P. j

Eckmeyer, Major.
Schleusiugen

Leberberg 7.
Frhr . von Siebold, A„ K.

Japan . Legationsrath, nt,
Kindern, Erz. u. ed. 3

Leipbeiffl
Pension Margaretha. Jj

von Strauch , H., Wirkt
Staatsrath Di., m. l aut.

Petersburg
Papperitz , Frl. Leipzig

Marktstrasse 6, 1.
Haack, W., Hauptmanu. jlMannheim
Dupree, H., Hauptm. Met«:
Keyser, G., Hauptm. Wesel

Museumstrasse 4, 1. i
Depaske, M., Hauptm. I

Breslau
Park -Villa.

Schoenemann,Fr.,m.Söhne.;
Hall«

Schoenemann, Frl. Halle
Scheithauer. Hall®‘
Peretz , Frl. Berlin
Landesmann, H. u. st»

2 Frl., rn. Bruder. Berlin
Villa Praxedis. M

Lishman, m. Kr. Newcastle
Wiswell, J .,Fr „ ra. Enkelin-

Mich can
Kahl, Fr. Petersburg
Geertz, Reut., m. Farn.

Rostock
Villa Primavera. _

Ehlermann , Dr. Dresden
Fleischer , Prof., m. Fr. §

Weint uti
Villa Siesta. M

Tlteel, E„ Prof. BeritO;
Taunusstrasse 49. J

Zimmermann,tr,Fr. Brcsla#
Villa Tercsina.

Heymann, Fr., m. Sohn. I
Antwerpen,

Arische), Fr. Berlin]
Möbes, Frl. Berlin
Selig, Frl. Dortmund.

Villa Victoria,
von Papeu, Fr. Hau ad’.

Webergasse 22.
von Beesten, W., Leutnavt-j

Götting8®
Wilhelmstrasse 36. . 1

Foerst,Chr.,Fr.,Rent.Witte®
Foerst , M.,Gerichtsa88essofi

a. D. Witte?
Carsten , Fr., Rent., w-

Hamburg
Wilhelmstrasse 60.

de Graaff, Major, m. Fa®»
u. Gouvernante.

Ludwigalfitfl

. . . - .



Z. Beilage zum Wiesbadener TagklaN.
>'7T?0, Morgen-Ansgade. Millwoch» den 11. April. 48 . Jahrgang. 1900.

Einsendungen ans dem Leserkreise.
gasE * * (06ue Bcrantwortlichkcitder Reda'tio»)

Uereinö -Uachrichten.
. ., „nter dieser Rubrik werden bis zum Umfang v°n 20 Zeilen

ÄS ÄmmJ, ., fü̂ eflÄi  8e«e wird der Knze.genpre.s m.k

»Der Wiesbadener Militär -Verein " hielt am 7. d.
M unter dem Vorsitze des Herrn Leutnants der Landwehr Schluck
in feinem Vereinslokal die erste Monats-Versammlung im neuen
Ne einriahrc ab. Nach Erledigung der Tagesordnung fand der
anoekündigte Vortrag des Herrn Obersten*. D . Frhr . von Eberstein
über NapoleonI." statt. In ca. einstündigem Vortrag schilderte
«/dncr in treiflichen Worten die groben Thaten Napoleons, sowie
Me vielen Ereignisse in den Jahren seiner Negierung (1804 bis zu
dessen Verbamiiing 1816). Dem Redner wurde für seinen interessanten
unb lehrreichen Vortrag von den Zuhörern großer Beisall zu The,!.
Außer de» Vercinskameraden waren auch die Herren Gymnasial-
Director Breuer und Legationsralh Bertram zu diesem Vortrag
als Gäste erschienen. „

L Verein der Wurttemberger, " Wiesbaden . Zur
Einweihung seines neuen Vereiuslokales veranstaltete vergangeneu
Samstag Abend der genannte Verein in den Räumen des Restau¬
rant zu den Wiesbadener Knustsälen, Luisenstraße9, einen„Herren-
Abend," welcher bei sehr zahlreicher Betheiligung einen äußerst ge¬
lungenen Verlauf nahm. Vorstand Hclfferich begrüßte die An¬
wesenden mit herzlichen Worten unter Hinweis auf das neue Ver¬
einslokal, das der Verein in Folge seiner gröberen Mitgliederzahl
dringend benöthigt und jetzt gefunden habe, und toastete auf das
fernere Blühen, Wachsen und Gedeihen de« Vereins in seinem
neuen Heim. Musikalische, gesangliche und declamatorischc Vorträge
verschönten de» Abend und brachten angenehme Abwechslung in
das reichbaltiae Programm. Der als Ehrengast anwesende Herr
Schriftsteller Steiler fand mit seinen declamatorischen Vorträgen stür¬
mischen Bestall. Nicht minder Herr Plate vom König!. Hof-Theater
mit seinen trefflichen Gesangssolis und Herr Schaupert mit seinen
schwäbischen Deklamationen. Große Heiterkeit erregte die Vor¬

führung eines Phonographen des Herrn Matthes durch treffliche
Wiedergabe einiger am Abend selbst anfgenomnieneu Programm-
Nunimern. Auch die schönen Vorträge des Herrn Utcrmöhlen, der
die Clavierbegleitung der Gcsaugs-Nuinmeru übernommen halte,
wollen wir nicht unerwähnt lasten. Küche und Keller des neuen
Vereinswirthes, Herrn Oblemacher, bot das Beste, kein Wunder,
daß der schön verlaufene Abend erst in früher Stunde seinen Ab-
schlitß fand. Vivat seguens!

Ktimmrn auo dem Publikum.
* In der Stadlverordneteu-Sitznng vom 6. April wurde mit

Recht hervorgehoben, daß die schöne Allee der Dotzheimer-
stra ße erhalten bleibe. Was jedoch die Führung der Straßenbahn
durch die Blcichstraße, Maurltinsstraße betrifft, so dürften diesem
Plan erhebliche Schwierigkeiten erwachsen. In der Bleichstraße
wird der Fouragemarkt abgehalten und Fuhrwerke stehen tagsüber
in langer Reihe daselbst oft ohne Aussicht. Ferner befindet sich in
der Bleichstraße die städtische Wange und auch damit ist ein reger
und Raum erfordernder Wagenverkehr verknüpft, so daß sich ein
elektrischer Bahnbetrieb durch diese Straße kaum bewerkstelligen läßt.
Auch ist nicht zu übersehen, daß die Einführung durch die Mnnritius-
straße nach der Kirchgasse bei bem sehr starken Verkehr daselbst
äußerst gefährlich ist. Jedensalls würde es viel einfacher sein und
dem gleichen Zweck entsprechen, wenn die Linie Dotzheim über den
Ring, Rheinstraße, Babnhofstraße nach betu Markt geführt würde,
umsomehr, als die Rheinstraße die genügende Breite besitzt und
bereits mit zivei Gleisen versehen ist.

* Die Hebamme» Wiesbadens und gewiß auch viele Frauen
würden dem Magistrat Dank wissen, wenn er dafür Sorge tragen
wollte, daß von Zeit zu Zeit Namen und deutliche Adresse der
Bereinshebammen (früher städtische Hebammen genannt) ver¬
öffentlicht würden, damit sich derjenige Theil der Einwohnerschaft,
welche vorkommenden Falles die Hülfe der Vereinshebammenin
Anspruch nehmen will oder muß, weiß, an wen er sich zu wenden
hat. Jetzt kommt es ziemlich häufig vor, daß beliebige Hebammen,
welche nicht mit der Stadt zwecks Bezahlung ihrer Mühewaltungen
in Verbindung stehen, von solchen, welche Bereinshebammen suchen,
herausgetrommelt und in die Wochenstube geschleppt werden, ohne
daß sie dafür irgendwelche Bezahlung erlangen, denn die Stadt

bezahlt nur die Unbemitteltendurch VereinShebammen geleisteten
Dienste. Jedenfalls würde durch die angeregte Veröffentlichung
einem Ucbelstand, den wohl die geringen Leute ebenso wie die Nicht-
vereinshebammenin ärgerlicher Weise fühle», abgeholfen werden.

-r.

Briefkasten.
Abonnent , Ajchaffenburg . Als Nachtzeit werden nach dem

Droschkentarif betrachtet in der Zeit vom 1. April bis einschließlich
80. September die Stunden von 11 Uhr Abend« bis 6 Uhr Morgens.
Für das gewöhnliche kleine Reisegepäck, bestehend in Hutschachtel,
Rcisesack, Handkoffer u. dgl. im Gesammtgewicht von nicht mehr
als 10 kg ist nichts zu entrichten, für jedes größere Stück oder
für schwerer wiegendes kleines Rciscgipäck20 Pf . Der Fahrpreis
für eine Person im Einspänner innerhalb der Stadt , auch nach den
Bahnhöfen, beträgt während der Tageszeit 60 Pf. Danach werden
Sie sich wohl die Berechnung machen können.

M . R . Im gewöhnlichenLeben rechnet man auf eine Stunde
4 km, während das Militär in gewöhnlichem Marsch deren 5
zurücklegt.

M. S . 27 . Das von ihnen aufgefundene GrenMichen ist
wahrscheinlich privater Herkunft. Die Grenzsteine der Stadt sind
seit unerdcnklicheu Zeiten mit einem W.  oder St. W. bezeichnet.

M . M . Mittels Anilinfarben läßt sich Sand färben, aller-
dittgs darf er dann aber keiner Nässe mehr ausgeictzt werden, da
diese die Farbe wieder wegnehmen würde. Unseres Wissen« giebt es
außer dem in verschiedene» Nüancen vorkommenden gelben und
weißen Sand keinen Sand , dessen natürliche Farbe einer der von
Ihnen angeführten Farben entspricht.

Stammtisch K. K. Fenerwehrpfiichtig sind alle männlichen
Einwohner der Stadt , welchen nach§ 5 der Städteordnuna das
Bürgerrecht zusteht und welche mindestens9 Mk. Staairstener
bezahlen. Wenn der fragliche Oberkellner Angehöriger des Deutschen
Reiches ist, die bürgerlichen Ehrenrechte besitzt, seit zwei Jahren hier
wohnt, keine Armetinuterstützung aus öffentliche» Mitteln empfängt
und die schuldigen Genieiudeabgabeu gezahlt hat, dann ist er Bürger
und als solcher fenerwehrpflichtig.

Von der Reise znrfick.
ör . Heinrich Meyer,

pract . Arzt , 4838
Grabenstrasse 2 .
Habe meine Wohnung von

Saalgasse 28 nach

«Wiche 15», I. Et,
verlegt. 5115

6. Krauter, Damen-Schncider.
im Michelsberg 21, 2.

J . lilcin . Cfenfeftee . 4945

P «Tbonmsowsky und Frau,
Masseure , svolinen jetzt 4686

44. Taiinusstrasse 44, IIL
Wohne jetzt̂aiWlisse 45, 2 St.
— Jfth ann Weber , Masseur n. Heilgehülfe.
tt Leithen Damen zur Nachricht , vast ich von,Rprst ab

Tchwalbacherstratze 43, 1. Et.,
wohne. Hirschgraben 2« .

Mrs . Lemlsey,
— n | Phrenologin. _

"EN Beta,inten, sowie dem durch Adoption metnes Onkels
H^ oUnIte , Bauinspector hier, Hildastrabe 8, die

»'uiyriiung, daß ich„ach

.. ..... ... Laisenftrabe 41
— 8r. A. Teiiime , geb. HToliolte»

Außer den andern langwierigen Leiden heile ich auch die

Hautkrankheiten,
!°gar angeborene.

Sprechstunden Werktag«: Vorm. 10- 12, Nachm. 3- 6 Uhr.
U/nltisn Kaiser - Friedrich - Ring 30,
wi UiUlo , nahe der Ringkirche.

Magenleidenden
bUa?n^?kt̂ "^p°rto unentgelilich mit, wie ich von meinem lang-
’ani »f lluälenden Magenleiden in kurzer Zeit befreit wurde.

Getsenrirchn , 70 . (01888) F193

Wer übernimmt Sic Gründung u . F-sthr . c. Geftttgel-
zucht- « . Mastanstalt ? Freiwohnung u . « ehalt gesichert.
Kl . Beaurte od. auch einzelne Dame ohne Anhang bevor¬
zugt . Offerte » » nt . «4. a &’S an d. Tagbt .-Verl . 5240

Erste Etage von 7 Zimmern, Badeziinmer rc.,
in guter Knrlage, ist sofort, ev. vom 1. Juli au

bis 1. Oktober oder für länger, zu vermielhen; jedoch müsse» für
ca. 3000 Mk. fast neue Möbel mit übernommen werden. Offerten

..-Mpp'sche Nlllurhcilmetliode!
sie sämuillicher Anwendungen in gewissenhaftester
uacn lu ' - ^isi empscble mich bestens sowohl in den Wohn-
Ü. Bnr-n. PIe. "uch im Badhanö zum Kölnischen Hof,
tachmit!^ ^ 4 U’o'eiori an Wochentagen von 272—47 »Uhr

mittags ju spreche» bin.
hochachtungsvollK. Fmmrrsdorf,

vcoit. Vertreter der >4»ieiz »i»'sck>en Nalurheiluikthode.
Wohnung: Mainz , Korbgasse Id, 2

»'ations -Massage
System Museliih . D. R. P. 99209.

®}tolge bei Gicht, Rheumatismus, Cirkualations-
ad n ’ “‘°ffweohselerkvankungen u. s. w. Durchgreifendste

°®h angenehme Massageform.
Johannes Knelb,

- _ l,ang « awwe 4H , S.
l6rbtiT{n (46;Ututut)Htr.) zu verg. N. Oranicnstr. 6. P . r

UAAW»» Zwei junge Herren fiudcii guten Privat-
Mittags - u . Abendtlsch , täglich Mk. 1,30.

Off. erb. unter Hl. IN. n. d. Tagbl.-Verlag zu richten. 4605
An g. « ordd . Mittag - und Adenbttsch können noch zwei

Herren theiln. Näh. Dotzheimeiftraße7, 2. 4792

Karrenfuhrwerk Nka.m'Ler?elbkr
Lehm und schwarze Erde nnentgettlich abgesabre» werden.

ßÜiirtenm -fw* kann noch unentgeltlich avgeholt werben
tVllt .lllil .tll4 Friedrichstrabe W.
Mistbeelerde wird pro lkarren geliefert. Näheres Albrecht-

straße 4l . I»ai,l . 4375
Zum Legen , Reinigen und Bohne « aller und neuer

Parguctböden empfichit sich bei Zusichernng reeller Bedienung und
billigsten Preisen K. naitseiiebeti «, Parquelschreiner,

Roonstraßc 11.
W . PumpkUMücher,

wohnt Kirchhossgaffe 7 und empsieblt sich zum Liefern , Aus-
stelien und für Reparqtnren an Pumpen.

Wnltrmi Wichje», Neparat., Nenansert. aller Schremerurtz.
^llltt lll , R4arl »,Dotzbeimerstr. 13 II. BIeichstr.27. 3634
Alle Schnhmacher -Ärbcitc » werden gut und billig sofort

besorgt Fautbruiicnstraße4, 2 St.
Schneiderin emps. i. z. ckll. Arb. i. jo. Taunusstr. 7, Stö . 2̂.

Sämmtl. Putzarbeiteuw. geschmackvoll, schnUl
Äkitllltv l n. billig ansgef. Dotzheinierstr. 18, P . 1ÄM
Modes . Hüte werden dtfc ausqeKeckt 2,  1

rc- jederz. gekraust, g«wasch. II. gesärvt,
VUjlltliUstlltt li schönn. bill. Schachfftr. 9. Hth. l St.
Wäschez. Bügeln w. angen. u. g. des. Oranienilr. 38, H. ä f.

w. gewaschen u. grsiirbtb . HmidsMuhm
HdllUiSCIluHv liiov . Scappini . Michelsberg2. 15501
Gat ^ inen w. schön gewaichenu. gewannt Nrugasse 22. 1 St.

«numii -WM . ii. -KMimrei assa
JESP’ Gcüvte Frisenrirr sucht noch Damen für Monats-

Abonnement bei billiger Berechnnug. AdolpvÜr. 5, l. Seitend . 3. 's
Eine geübte Kriscnrin s. Kunden, bitz. Sldteistr. 18, 1 ^ t. r.
Friseuse suckln. einige Damen zu snstren. Wellrißstr. 21, 2.

sindni frennhl. discrete Ausnahme dei rtzrau

Fremd rn-Nenliann
n

Für l 1-jahrigen Jungen wird Pension ges.
^ „ Derselbe soll das hiesige Gymnasium besuchen.

Govisienlnsite Pflege und Aufsicht Hauptsache. Offerten unter
p . E . aast qii den Tggbl.-Verlag.

* ! <»•&♦ Ündeu in beffcrer Familie gute Pension,
CUtfUlv tl gewtssenhaflc Beaufsichtigniig und guleVer-

pflegung. Preis 600 - 700 Mk. p. Jahr . Bleichstr. 3, l . St . 1937

KBurtumun , Wwe., Ecke Schöllborn- u. Badergaffe3, 2 St.

Ein gut situirtkS kinderloses Ehepaar wünscht ein Kind
besserer Herkunft (discr. Geburt) in Pension zu nehmen.
Spätere Adoption nicht ausgeschiossen. Offerte» unter
Uv. Uv. UU« an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein Kind nie Eigen abzngcben gegen geringe Vewüliing.
Gest. Offerten unter St .’ A. i « o postlagernd Bahnhof Mainz.

JiSi  S* Sd 1 Oktir., Geschäfts!., Beamt.,_coul.in ,jed. Höhe. Riickp.! F123
_ Salle , Scliüaebers -Berlin, Eisenacherstr, 44.

Ich juche auf einen Schuidschriii 1000 Ml . ans ctu Jahr gegen
hohe Zinsen. Offerten unter R . «» »» au de» Tagbl .-Verlag.

Junger Mann, in Verlegenucit, bittet edetbenkenden Herr» oder
Dame um Darlehen vo» 50 Mart . Nückzahl. nach Ueberelnkunft.
Offerten uuter Chiffre«I . « . « « au den Taabl.-Veilag

Reelles Heirathsgesuch.
Junger Manu, welcher das Geschäft seines Vaters (Wirthschaft)

übernimlnt, snett sich mit einen, tüchtigen Mädäien, welche« in der
Küche bewandert ist und elwaS Vermögen besitzt, baldigst zu ver¬
ehelichen. Verschwiegctiheit zugesichert. Anonym zwecklos. Offerten
unter Id. «i an den Tagbl,-Verlag

Ansrichtigcs Hcirütlis-Gcsnch.
Ein s. braver Wttlwer, 40 I ., mit fünf sehr wohl erzogenen

Kinder», s. sieb wieder zu verheirathen. Evangelische Mädchen oder
Wittwen ohne Kinder, welche gesonnen sind, einen ruhigen geordneten
Hausstand zu führen, wollen schristl. Offerten unter t ' - V . * 13
an den Tagbl.-Verlag richten. Anonymv-rbcten.

Dotztzcimerstrastc 7» 2, tchön rnöbl. Zimmer, cvent. auch
Wobn- »nd Schlniziuimer. zu vermietben._ 2331

Dotzh eimei- ruße 10,1, E& 1!1**»»
Bist« StilifrirP, «->»-,«<«S.

Elegant möbl . Zimmer mit und ohne Pension. 5 Min.
vom Kurhaus und Theater entfernr. Bäder im Hause.

Willm »arfield,
Moxartstrasse la . an der Sonnenhergerstrasse.

Elegant möbiirte Kiiumer . « ätsige Preise.
Vurziigliclie »4Helte. — Räder im Mimsc.

Pension Taunusstrasse 48, 2,
sind gut möbl. Zimmer, theils mit Balkon,preiswert), abzugeben.
Auf Wunsdi vorzügliche Pension.

üler und junge Kausteute finden in besserer Familie
laihe Pension ohne Anlaß zu Getränken, pro Monat 84 Mk.
lleichstraße3, 1 St . 2126

stHsjrÜulelN kann volle Pension erh. Saatgasse 16, 2,
, ^ ier und desiere Herren finden vorzügliche Pension in

guter Lpwüie . Wo? sagt der Tagbl.-Verlag, _2336
Zchüler sSer Schülerinnen

öhei-cr Schule» finden in guter Familie vorzügliä>ePension. Gesl.
Mrto » unter 8 . 8 . vostlageriw Nbeinstiaße.  2417

AmiH60p608 «0N3i fmbeniW.
Westerhanse« a. Harz.

Vorzügliche Ansbildung in allen Zweigen der Hauswirthschaft
Zeiterbildüng in Litteratur , Geschichte, Musik rc. Es können für

Astern noch 3—4 junge Mädchen eintrete». Beste Referenzen durch
den Tagbl .-Verlag. 175

Die Vorsteherin:
Fra » SuperintendentErohenlus

Zum 1. Oktoberd. I .,
ictill schon Ende August oder Anfang September beziehbar, v.möfllichfl lujrm **mt»i* «.0.

einer feine» Familie (3 Erwachsene), 6-Zimnier-Wotmuiigm einem
kleineren modern gebauten Hause ohne HinleihaiiL und mit wenigen
ruhigen Mietheru. eine 1. oder2. Etage gesucht. Bedinguiigm sind:
eine geräumige frcundl. Küche, gut brennender Herd, gut heizbare
Zimmeröfen. ' Preislage ca. 1500 Mk., Südviertel bevorzugt. Off.
unter «». »1. i t»S an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Znm 1. Oktevcr d. ■>. wild vo» einem alleren Ehepaar
ohne Kinder eine Wohnung von 6—7 Zimmern mit Balkon und
Küche in der gleichen Etage, Part , oder 1. Stock, in guter Gegend
gesucht. Höhenlage oder Milte der,Stadt aiisgeschloffciyêiiis der
Kimmer kann auch höher liegen. Off. werden unter V . »1. »« «
an den Tagbl .-Verlag erbeten. 2412

WshnuugS-Gesuch.
Wohnung von 5 Zimmer«, möglichst in der Nähe

der Bahnhöfe , per 1. Kitt oder 1. Oktober gesucht. Off.
unter ME. Ul. »«»» an den Tagbl .-Verlag erbeten.

jer1. Inli ct.
Wohnung Von 3—4 Zimmern mit reichlichem Zubehör,
Parterre oder 1. Etage. Offerten mit Angabe de» Preise»
und Verieichniß der gesammte» AuSstaliung sub 8 . B . 8»
an den Tagbl .-Berlag. 2338

Zwei - oder Drei -Zimmer -Wolmnng . Offerten mit Preis-
anaabe unter M. « . » t»U an den Tagdl.-Verlag erbeten.



Veite 14. 11. April 1900.

gesuchtPer 1. Mai
Sääs*  fss »“ s
otn Tagbl.-Verlaa._ 2342

411)ei iiii’ge Leute suchen per Tofori nh i . sii/ni
. . .Ts/gSM&JÄ**"”■«*- »

« -i-Sb. d-ne- r - gdla » , M °rg-n.A „s,ad - , . Berl . g : ÜMggaffe 27 .

.. . Eine Wittwe
bevorzugt. Genaue Offerten mit Preis¬

angabe unter m. bs, 6 ? an den  Tagbl .-Verlag.
/bodnuug in der Nahe der Dclnsveestraße II. ^ riebrid)»

Hra Bejiuf 1, Jul , zu mietb. qes. Näh, im Tagbl.-Verlag. 2367
Zimmer zu niäft. Preis«es.
Offerten mit Preis unter5B

Drei möblirte
E . Bt » an den Tagbl.-Verla g.
Beamter luchtniöbl. Zimmer. Offerten unter

ÜOS an den Tagbl.-Verlaa.

, , Zwei OberseemiSaner 8 „L'
sofort Kost,ind Logis, womöglich in einem Hause, vielleicht

unter E. Cri .f ZTen Tagdl-^ Iâ "'"' Sprtignn^

m.ter̂ E :̂ aTafb enti & aB «M  Vreisang.
,ep- <Sineci,fl- Cfferttn

Dame^ sucht ungeinrtcs möblirtcs Zimmer, prompte
■~1L _ Zahlung. Off,  unter it . m.  S 3 Wellritzpost.

Ein kleiner Laden für -
Offerten unterr . u. seines Geschält aus September gesucht.

Ri. SM» nii den Tagbl.-Verlag.

Das

Woliilimgslillchlvcis-Biircau
Lion,

Schillerplatz 1 — Telephon No . 708,
Epfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien -Wohuttttgen,
Geschäftslokaleu,
möblirteu Zimmern.

Mille » , Käufer etc.
Hochherrschaftl. Billa

Zubehör, mit großem Garten
Kaiser-Fricdrich-Niug 18, 2.

von8 Zimmern
und sehr reich!.

auf 1. Juli zu vermicthen Näh.
2212

für Möbellaaer
2413

Geschäftsiskalr ete.
jTft' $5 Part., ein Speicher, .
*1 ®* sich eignend, zu vermietben.

Lade«» Goldgaffe 17, für ledcs Geschäft geeignet, sofort
zu vermiethen. Näh. Mnscumstraffe1. A. « »■-» .

Zu vermiethen fofort
8 » -8.1 an der Tauniisstraßk, Laden,

»4 , Ladenzimmer, Küche, Keller_ Mansarde. Rcnomruug nach Wunsch.

Taunusstraße 5,
gegenüber dem Kochbrmmen,

in bester Lage Wiesbadens, per 1. Juli 1800, ev.
auch früher, zu vrrmiethen:

1 Laders von 181 Dnadrat-
ÄRetee mit Lonffote gleicher Größe,

1 Laden von 19 Qnadrat-
v'i^Ntbenräumen im Hitttcr-

Näh. im Biireau der Weinhaudliing 2265

B . Ito &eiisteiii,
Taunnsstraffe 5.

■.v m-?* tüit oder ohne Wohnung zu ver-micthen. Nah. Dotzheim crstraffc 88. 1799
Laden, worin Längere Jahre
ei« Spezerei-Geschüst LLS
vermicthen. Näheres Hermaiiiistraßc 15, 1 rechts. 2207

L''t Wohnung. Mitte der Stadt,
i lßll »rn Verhältnisse halber per sofort billig

zu vernuelhen.  Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 2209
Mohiinnger ».

? ..Z., Bad 11. Zub., 1. Juli
^4 -vriiirir 'fir . n. fVU|,. h tl_3{ L m_3lad
Funlbruanenstrassc 13 , 1 . Et . , I « ruMc gSimnacr

und SKubelitfr soslcicli zu vermiclli <>n . froi«
900 Mh . Müll . Oaämliofstr . 2s », 1 bei llücK,
oder auch iio Hause selbst 1 . Et . 1. 2415

«eisbergftr . 3«. Billa Sonneck
ist bar Hochparterre, bestehend aus 6 Ziminern, Badezimmer,
reich!. Zubehör und wenn gewünscht Frontsvitz-Wohiiung, zum1. Juli zu vermielhc». Auziischcu von3—4 llhr.

«aiser-Fricdrich-Ring II« (Adolphrallce), 2. ©t., 6 Zim. Bad,
b. Neuzeit enlspr., a. 1. Okt. zu Perm. N. Karistr. 35. 3 r. 2400
Kapellenstraffe 88 « L!L"

Nlhi-e, schönste geschützteste waldcslnftigc Höhenlage, 5 eleg. Nüunie
nebst Zubehör, elektr. Licht, Warinwasscr-Badcciniichtniig und
Garten-Mitbenutzung, aus Wunsch auch5 weilere Parlcrie-
Raumc, baldigst zu vermiethe». Näh. das. Parterre.

Hircligasse dl », Seitenbau , abgcsehl . Wohnung , 3 Zimmer,
Küche, Keller, auf 1. Juli zu vermicthen. 2204

«Srnerstraffe2 Drei -Zimmer-Wohnung mit Küche, Bad,
kalte« 11. warmes Wasser, Gas perl . Mai zu oerm. Näh. Part.

Anzns. v. 10—12 u. 2- 4 llhr. 2188
2' '̂sh ' ®nt*-' ' i»e schöne Wohnung bon zwei

Zunmeruu. Küche nur au ruhige Leute zu vermielheii.

Mloritzstraffe 27, . . .,
«V» per sofort zu veriniethen.

1. Et.. 5 Zimmer, Balkon, reicht. Zubehör,
»>- - Ei; '"; »>• ii" ‘'njnuvtii. Nah. daselbst. 2419
'hieolaostraste herrschartliche Wohnung, 6 Zimmer, Balkon, Bad

n. ;>nbe.!oi, tofort  zu verm. Näh. Goetbestraße1, Part. 2198

Wohnung
' Zirnmern, Badezin,7 Zirnmern , Badezimmer und Zn-

strake 33̂ “ ” ^ er,pater zu vermiethe». Näh. Fiiedrich-

Möblirte Woh » » » »e» .

Sonuenbergerstr. 29 rSÄ
8 um 1. Mai nt in einer ^ | | | ^ in nächster Nähe des

Kurhanses nnd Kgl. Theaters eine
eSegarrt mövLirte Bel-Etaae,

a ^ in of*,ctn ' Badezimmer, Küche » . Zubehör,
i,n ve>mieihen. lltah. ini Ta gbl.-Verlag. 2327

Wsvj . Zimmer n . Ml.ntfnrden , SchlaMelle » ete.
Zochpart., eleg. möbl. großes^ * 8 Balkonziin . ei. 0 0. V z. p

^ el.¥i lte" ?eäll!ici!e Arbeiter Logis. 3flÄÄ ÄS . ,re6"®"t“' « Wi1™"
»librechtstrase la ! 2@i&' ?'■fd,a-n„m- L frbL  ^ im,llcr  *u verm.»1 »'?' 2 h’  i,e-ul "wbl . Zimmer zn verm. 2018

^ mobi' Zmu, x>„mit1. April zu verm. 1949
14 sind2 inemaiidergeh. niöbl. Zimmer(Wohn-

«Wrtfrti «Cli Ä verm. Näh. daselbst im Skifengesch 2199
t »c' ff 2t  h ..an  i ®- vwbl. Balkonzimmerb. zu vm.

Vertrau ftrJi '’i « rüO,d,“n ?' obI- 3 - mit Pens, zn v-rm. 1905
B -rlrf strase 1» f ' ä“ °n anst. Hin. zn v. 19803, schönes mobl. Zimmer zu verm. 2414
B Z"«wer mit Pens, sofort. 1986
| f Zdd. Part., ein mobl. Zimmer zu verm. 2132

1 Sr ’ r.vr- eiu  ru'st. j. Mann bist. Logis.
DoüüeUnerkr"f 'i V ' 1̂ r°,WV)i.e8  Z'!»mer zu veriniethen.Dotzi-Lrme4.ns. SO, i,  put mobl. Zrm. mit1 ob. 2 Bett 2190

:f 5' d."rt., g»t mobl. Zimmerz„ verm. 1876
2 L' -*ui  obevä!uct  Z 'mmer, einfach möbl. odernnmobl. gleich oder spater zu vermikthen.

Aaulbrnnnenstr. 4, 2 St., e. »i. Z. a. 17. Aprilo. 1. Maiz. v.
Mansarde zu veriniethen. Näh. Part.

Friedrüchstraste 48 ein gut mobl Zinimer, event. mit Clavier-. . venlitzimg. zu vermietben. Nab. ini Laden.
A''vsch.sf!raste8, 1 St . r., niöbl. Zimmer zu verm.
Goetnekifab̂ tn V flut vwbl, Zimmer billig zu v. 2145Goekhestiasie 18, Part, l., ein hubich mobl. Hochpart.- ffimmer

an aiistandigesG-schastsfräulein zu vermietben/
Hasnergafle 8, 2,  ein möbl. Z. mit stp. Eina. sof. zu v 2194
^elenenstrasie18, 2, ein srdl. möbl. großes Zim. zu vm. 2033
Hvln»-nstraffe G, Hth, 2 St. D.. f. e. anst. Mndck. Schlosst, e

rrt̂ c 1 eil!  möbl. Zim. an einenH. zn vm. 2189HeLlmnndstrnke8, 3,
Heünunidste. 20, 2. schön, gut möbl. Z. a» beff. £  zu p. 2401
.tzeilmurid,-raste.48, 1 St ., ein gut i-iöbürtes Zimmer mit sep.

©inüang an einen Herrn zn vermieihen. yggo
Hellunindstratze 86, St. r.. einfach niöbl. Mansarde zn verni
Heltmundstratze 39, Part., möbl. Zinimer zn vermikthen42 l. findet Beo,„ter srdh hübsch

* v* M rstaa,  mobl. Zimmer. 2386
A^̂ iruudsrr. 48, 2, g. IN. Zim. an zwei Gefchüsissrl. zu denn.
Hel.nmnds.raffe 80, Stb. 8, erh. zwei rl. Arb. sch. Logis. 2318
Hcrinannstraffe8 möbl. P.-Zim. (1  auch2 Bellen) zu v. 2314

h @t--' "'vv>. Zim., Woche2 u. 3 Mk. 2330
Scimannftt . 24, 1 Et., ein gut möb!. Zimmer zu verm. 2345

«fffv -'-ffe 24, 1. Et., möbl. Zimmer mit zwei Betten
nebst Kost zu vernuetben. 2346

Herrngartcnstrasie 18, 3 l., gut möbl. Zimmer in seinem
Hanse an ein anstand. Frl. oder Herrn zn verm. 2106

Jahustratze 18, ein gr. gut möbl. Zimmer an beffern Herrn
zn vermiethe». " 2192

einen Hern, zu verm. 1884
-.7, - , schon mobl. Wohn- und Schlasziminer mit

^ «S ’m!’,̂ V. Eingang sofort zu vermiethe». 2048
Sffrffi ’rti.v 5- d? b..2. St. I bet«iütl .e möbl. Zim. z. v. 2849Kirchgaste«, 3, ein auch2 schon möbl. Z. a. H. z verm 2214

.Lm?snstratzs 37, 1 St .,
sehr schön niöbl. Salon mit zlvei Schlafzimmern, zusammen auch

einzeln zu venniklhen.
k«' l  St - nr-t möbl. Wohn- u. Schlasz. zu vm. 2247
»8, 2mnobl. Zimmer mit od. ohne Pension zu verm.

Lehrftrasie7, 1 « t., fei» möbl. Z. m. Kaffee6 M. p. W. 1927
Luncnstratzê ?, e, St. l., ein gut möbl. Zimmer zu vm. 1990
Lnyepstrahe 22, 2, PÄSSE**»•
^ifenstrastc 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 1677
Mainzcistratze 44, I, niöbl. Zimmer mit oder ohne Pension

gleich oder'pater zu vermiethen. 107»
Manergaffe 3/8 möblirte Zimmer zu vermiethen.
Mauergaffc 9 ein möblirte? Zinnner zu vermiethen.
Moritzstratze 39, l^S,S l“““ S
Morttzstraffe 88, Hth. 1. St . r.. möbl. Zimmer zu verm. 1943
Or/.Nikustraffe 17, 2 St ., elegant möbl. gr. Zimmer an seinen

Herrn zn vermiethe!!.
Dta» ie>iftratze 27. Hth. 1. St., k. jg. L. Kostu. Loiis erh. 1815
Baiiippsbergstraffe 89 a mobl. Z. zu v. Preis 12 Mk. 1950
Äoderattce 16, 1 St ., sind frenudl. möbl. Zimmer zn vm. 2344
isaalgaffe 10  sein mobl. Zimmer zn vermiethe». 1680
Sä)6üktsinshL 33, Ecke Steiû cisse, 2 St . r., ein schön möblirtes

^minier auf cilcich zu vermiethen. 2197
Scharnhorststraffe 18, 3 r., gut möbl. Zimmer zu verm. 2020
Scharnhorststraffe 17, 3 l., schön möbl. Zimmer zn vermiethen.
tzschwalbachersiraffe7, 3 St. >.. zwei schön»ivblilte Zimmer

Mit oder ohne Pcnsio» zu vermielheii.
Schwalvachcrstr. 17, 2 St ., ein möbl. Z. mit2 Beilenz» vm.
Schwalbacherstraffe 48a ein schön möbl. Zimmerz. verm. 2411
Schwalvachcrstr.rffe 88, 3 I., möblirte Mansarde zu vermietben.
Sedanstraffe1, 3 l., schön möbl. Eckzimmer zu verm. 2328
Tammsstraffe 44. i&Jgx
Walrainstraffe 17, 1 rechts, ein möbliites Zinimer zn vermielheii.
Webcrgaffe 41, 2 l., möbl. Zimmer zn vermielheii. 2116
ÜOcilstraffe 13 kleines möbl. Parlerrezimiilcr zn vermiethen.
Wcllritzstraffe 31, 2, schön möbl. Zimmer zu berm. 2348
LOettritzstraffc 42, Bdh. 2 St ., ist ein schönes gr. möbl. Zimmer

mit2 Beilen, mit oder ohne Pension zn verm. Eina. separat.
Westendstraffe 22, P., schön möbl. Z. f. 10 Mk. an anst. ^rl.Zimmermaunstr. 1«. °LLs
H ,4s IHivM i) mii li Ul .. UM'Z — —-

Reinl. Äirbeiter erhält a.
Hinterhaus Parterre.

48 . Jahrgang . No. l 7y
Schlafstelle. Näh. Uorkstrf

Leere Zimmer , Mansnedrn , Kammer«
.52 ' I«eve8 fmtiiM . Zim. z. 1. Mai z. vm '

Bteichsttaßr 28, Htb. 1. St., eine große heizbare leere Mank^
an einzelne Person zu veriniethen. ~£a»fari

Cllenbogcng. 9 M.-Z. an e. Fr. gl. zu v. Pr. 10 Mkm w
Hnsnergaffe 11 Maiisardwohnnng, vier oder fünf Zimmer' ®

oder spater zn vermiethen. *'
Hellmnridstr. 38 eine leere Maus, zu verm. Nah. 1 St
Hermannstr. 24, 1, iste. sch. I. Mans. a. anst. P. z. vm
Karlstraffe 37, 2, eine leere Piansarde ans gleich zu ver m^
Memise», Stallrurge », Schenne». Keffer et!

Herrnmühlgaffe9 Kellerabtheilnng zu vermikthen.
Karlstraffe 37, 2. ein groß. Heller trock. Kellera. gl. b.

Weibliche
Dame,

Veessnerr . dir SteUuug ftndc«̂
durchaus zuverlässig, mit schöner Handsch'iii
für hiesiges Geschäft aus VertranenssteUegksut

ru , i.  r , Selbstgeschriebene Offerten mit Angabe i«
Gehaltsauspruchcl, unter ss. C. « er bef. der Tagbl-Verla»

Kassirerin gesucht.
Junges Fräulein ans guter Familie, das mit

Bnchfiihrungeiwas vertraut ist und eine schöne Hand-
iHuft besitzt, wird sofort in ein größeres feines Geschäft
als Kaff,renn zu engagiren gesucht. Cnulions-Leiituno

SM erforderlich. Offerten mit Zengnißabschriiten
und Photographie aub -4. r . £81  befördert der Tngb!-Verlag.

Arbeitsnachweis Ratlikos. Tel.
Gesucht für eine Büreaustelle ein Fräulein mit guter tlanc
schrift, nicht unter 30 Jahren . Lehrerstocliter bevorzug
Persönliche Meldungen zwischen 11 u. 1 Uhr im Bureau1
Arbeitsnachweis, Abtheilung für Mä nner.

Tüchtige erste Verkäuferin,
&f.r, .fiißliöben Sprache mächtig, in ein feines Modewaaren-
gefchaft für dauernd gesucht. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 5058

- Engrosgeschäfts"»^ ^

Fräulein
stcfischt, welches flott stenographircn kann und i
Masthinenfchreibcngut bewandert ist. Kenntuiffrr
srauzös. und engl. Sprache erwünscht. Gefl. Lffcrt
unter ££. E . «su an de» Tagbl.-Vcrlag.

Durchaus tüchtigeu. zuverlässige Verkäufer
für Colonialtvaaikii- nnd Butteihandlungj

1. Mai. eventl. siüber gesucht. Offerten unter “ "
Tagbl. ” '

Erste perfeete
Beschäftigung gesucht.

Confectiou.

Sch. möbl. Zim. mit tt. ohne Pens. Näh. Lertramstr. 6, 2 St . r.
Ein anständiges Piädchen find, billig Schlafstelle. Nachzufragen

Nachmittag«. Näheres Mauergasfe 21, Dachlogi«.
Ein gut möbl. Zimmer an einen Herrn sehr preisw.

abzugeben. Näh. Nichlstraffe7, Hths. 1 r. 2380
Eni möbl. Zimmer zu berinielh. Näh. Kl. Schlvalbocheistr. 3, P.
Bet gcb. Dame <Wittwe> findet ein Herr oder Dame

aus best. Kreise» ein bi« zwei Zimmer, schön möbl.»
eventl. volle Penfion nnd Famitienanschlnff. Offerten für Putz suchtunter v . a». 8« an den Tagbl.-Verlag. ^ 9 '

Rockarbeiterinnen für dauernde
2666

«S. äfierise, Langgaffe 20/22.

Perf. Taillen- Mi
Rock-Arbeiterinn,
werden»och gesnt
n. finden douernde"

fchastigiing beiO. fl£-«8.£s«be!.-,.en , Tannnsstraße 23. "
Eine geübte Weitzzeugnäherin wird sofort gesucht von

E. Rlcs -tlebereick , Confcctio».
Rockarbeiterin , ;*** *“'*•w-iai

J . Utle«, Häsiiergassc 13.
. ^ Tüchtige Taillen - m
Rsck-ArbeiterLnnen

Cwcscinv. BSr«<>iscit , Frredrichstraffe8» 1. Etl
Tüchtige Rsckarheiterttmeri

finden sofort dauernde Beschäftigung.
41. ui >\ er », Fricdrichstraßc 33.

Tüchtige Taillen-Arbeitrrinnen für dauernd, sowie 8eh
Mädch en gesucht Schlichterstraße 11, 1. Stock.

WW »*» Rockarbeitcrinnc» sofort oder später gesnc
JP&8P'  flirsvifr , Adolphsallee6.
Rahmadchcn gesucht Wellritzstraße16, 2. &
Nühinädchcn und Lehrrnädchen für Damen - Schneid«

sofort gesucht. Kran Rerpstraffe 42, 2.

Einer tüchtigen TaillenarlZeiterin
ist Gelegenheit geboten, sich als Directiice einznarbeiten.
Offerten unter» . fl». 88  an den Tagbl.-Verlag. 5175

®S ®3SEEäKESEffiSSK'i'!SKJS3S:
Modistin

gesucht fiir auswärts, tüchtige ersteu ziveite, gegen hohes Sal
Offerte» unter fl». fl>'. £ 141 an den Tagbl.-Verlag. 5l

Tüchtige Weiffzenguäherinn. Lehrmädchen ges. Herderstraßl
Eine tüchtige Weitznühcrittgesucht. Daselbst können Lei

Mädchen da» Weißnähen griindl. erl. Hermnunstr. 2l, 3 l. 5
&Än * tt  ntflen sofortige Vergütung gestrllSrl ?WL . zl Kirchgasse 13 bein- it«- .
Braves Lehrniädchena. g. Familie für seines Geschäft, Ku>

und Luxusartikel, gesucht Theater-Colonnade 12.
Lehrmädchen gegen sofortige Bezahliing gesucht.

Eoi iditorci £ >»1»'»-, Tannnsstraße 34.,

. Lehrmädchen Lm/L
gnlistigen Bedittstttugen gesucht . 5024

Slvzr«;K'-8 «;!»li 'tz', 5tral »zpl«itz.

Lehrmädchen gesucht
bei ..SS- limuter , Damen-Schneider, Bleichste. 15a, 1. h
E- Madch. k. Kleidern,, u. Zuschn. u»entg. erl. Jabnstr. 9, Htb
LeOnniidcheil für Kleidermachen gesucht Hellinnndür. 8, 1.

Ein Mädchen ans anständiger Familie gegen Ven
gutung in die Lehre gesucht. 5

Papeterie fl. - (diati, , Webcrgaffe 15.

Lehrmädchen
Ebels «, jutci , Wcbergasfe 16.

■
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„ für feinen Pnh lucht
^hrw « "> ^ „ine Iileitiofei «, Lauggaffe 45.

Lehrniädcheu für seinen Putz gesucht. 4865
—. Usinger , Bahuhofstratze 16.

E ^ ^ MW -Mre " such- M bald ein Lehrmädchen ĝ-g-n
sofortige Veigutmig.̂ E,̂ «Verhandlung, Hellmundstr. 41.,

- «immcrhanshälterin für prima Jahresitelle,
gV nrrfecte und angehende Köchinnen snr Restaurant,
15 . .,, „ad Privat , Kaffee- u. Beiköchinnen. Zimmer-̂ Haus-

Nüch -umädch-u sucht in grober Anzahl Genfer Wer«.» ,»Geeste 45, Eingang Schulgasse 17, 2
JL  t . Xi eine Beiköchin und Hausmädchen . Nab
tttfittCill im Tagbl.-Verlag. 604/

Obrere Serrschaftsköchinnc » für hier, eine Köchin nach
^aaen wiem-mue Allnnmädchen in f. Lerrschastshäuser.

LaVSt . llen-Büreau . Ettendogcugafse 14.1. Mai mehr . Hotelkochinnc » (SO—«OMk ) ,
^ ne ganz Pttst PenfionskZchi« (46 Mk.), drei fein vgl.

herrschaftsköchirnrcn (36 Mk .) , Zimmermadch . , Hans-4. ♦Nets tt.

Ein Hausmädchen
1. Mai gesucht Rdeinstratze 36, 1.,

eine Köchn » mit guten Zeugnissen auf
«yklVWlsUk ? sofort. Nachzufragen Morgen? von 9 bis

lg und Abends von 8 bis 9 im Privathaus Victonastratze 18.
Weaen Berheirathnng merner

such- Ersatz. Baldige, Eintritt erwünscht. Nah.
K0 » Mt Kaiser-Friedrich-Ning 168. 3. . .

«keucht eine Hotclköchin für ein Badeort , lucht . Alteiu-
«rädchen für kl. Familie , sowie eine Anzahl Haus - u.
Küchen»«iidchcn. C.-Bür . (Fr . « i-rt -er ) , Gold «. o , 1.

ll n 4All,n <! it !nr >Ail für erste Häuser IN Bncharach,
HOieiRlICfälJiäie S1 Bingen,Boppard,Kreuznach, Münster

a St , Büdesheim, Schlangenbad und Sehwalbacb, Kaffee- und
Beiköchinnen, Hotelbüglerin, WeisszeugbeschlieBSerin, Hotel-
zimmermiidchen, fein bürgerl. Köchinnen, Allemmadchen, pr.
Stollen, Hausmädchen, Küchonmädchen bei hohem Hohn (tur
letztere Vermittlung frei) sucht «*riiuber8 u Bheia. 8tel.cn-
Düreau, Ooldgasse 21, Baden. Telephon 434.

’liü ' nif Bürean , LSebergaffe 56 , 1 St . r . ,
Jmllll © ! 5§ sucht eine Anzahl Köchinnen zur

Privat u . Restaurationen , tüchtige Allein - und Haus-
müdch. für seine Herrschaft ». Stellen (sehr yoh . Lohn ).

firHi*!** »* die englisch spricht, für nach England geiucht.
Angenehme Stellung. Vorstellung hier.

Genfer Bereiu , Kirchgasse 45, E!ng. Ichnlgc,si< 17. 6.
Gesucht sos. fei« bgl . Köchin nach Mainz , tucht . Asten, -,

Haus - und Küchen mädch . (hoher Lohn ) für hier und
Biebrich. 8t .s. a ' s 1. Ceutral -Bnreau , Goldgaste 6.

K. Schwenke, Deutscher Kellner-Kmrd,
Wcbergasse 15, 8, ( « itter ' s Büreau ),

sucht weibliches Hotel-, sowie Privat -Personal sur gute Stellen,
bei baldigem Eintritt.

Eine ältere Person ,
mit nur guten Zeugnissen, welche perfect bürgerlich kochen kann

u. sämmtliche Hausarbeiten, incl. Waschen, übernimmt, wird für
einen kleinen Haushalt — zwei ältere Leute — bei gutem Loh»
dauernd zum 1. Mai gesucht. Sic mutz nach Leitung der Haus¬
frau selbstständig sein und dieselbe gewissenhaft mit Interesse
unterstützen. Offerten unter 14. Sri. ssssti an d. Tagbl .-Ver!.

Pf * Mädkien, BTAWg
Häsnergasse2, 1 St . “®65

Gewandtes Mädchen für die Kaffeeküche gesucht 5139
Hotel vier Jahreszeiten.

Gesucht
zur Pflege und Beaufsichtigung von zwei Kindern von 8 u.
9 Jahren ein zuverlässiges Kinderfräulein » das elioas
nähen und perfect sranzöstsch sprechen kann (eventuell auch
französische Bonne). Näh. bei . 513o

äolin >u !i , Wilhelmstratze 28.

mit guten Zeugnisse»,
welches nähe» kan», zum

Gesucht ein einfaches freundliches Mädchen für Haus¬
arbeit Tau « nsstratze 25 , 1. .

bis zum 18. oder 26. Apnl zwei anständige
wifMMfl tüchtige Mädchen(gegen hohen Lohn), ein Haus-

nnd Kindermädchen Schwalbacherstratze 14, Part.
Ein fleitziges braves Mädchen gesucht Zimmermannsirasie6 1t.
MI - AlleiuniädchenÖ «t II*
Suche ein Asteinmädchcn zu zwei Leuten . Gitter Loy » ,

sehr gute Stelle . r, » nu '» Stellen - Bureau,
Ellenboqengafse 14.

«ffiN Ein kräftiges junges Mädchen für sofort
DMU gesucht. Räy . Friedrichstratze 89 » , 2 . 5219
Gesucht ein Mädchen zu Kindern Friedrichstratze 40, 2 l.
Zwei tüchtige Mädchen mit guten Zeugnissen in ein Geschäfts¬

haus gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 30, Part.
weiches Kochen, Nähen und Haus galt

Jlllll 111 ? gründlich ve>steht, wird gesucht. Offerten
unter « . bd. » o an 'den Tagbl.-Verlag.

Für Ende April ein zuverlässiges Kindermädchen gesucht
An der Ninqkircbe2, 2 St . ,

fff, I . * fleitziges Mädchen sof. geiucht.Ern Mĥ « 1̂ 13. 5212
Zuverlässiges Alltinmädchen gesucht Äaprllenstratze4, Part.
MKMssv », Ei » gut entpfoylcnes Mädchen , un Kochen und
DMA in Hausarbeit erfahren, gesucht Uhlandstraße 11,

Vormittags von ‘/all Uhr ab. .®197
/ßl M ordentliches Mädchen vom Lande gc,ncht

Friedrichstratze 39 . .
Ein tüchtiges IlllölNMä ^ lHkN stratze 2l/l .°̂ " '

Röblerstraße 5 wird ein Mädchen , welches gut
lPS §| p kocht, verlangt. ,
Braves Allein,nädchen für kleinen ruhigen Haushalt nach

Frankfurt gesucht. Vorstell. Vorm. Näh. Ornnicnstratze 5o, 1.
Ordentliches Silleinmädchen geiucht Rhcinstratze->2, P.

Zuverlässiges Mädchen oder
gesucht, welche selbstständig kochen kan», zu einzelner

*yl 41 ll Dame Nenbanerstratze 12, Part.
Selvstständ. Mädchen f.  gleich ges. Bismarckring 21, 1 St . r.

Ein Hausmädchen
gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich. Wilhelnistratze 54.

5228

6235

M ^ eitziges reinliches Mädchen gegen guten Lohn
w.: «r gesucht Albrcchlstratze 31. 2ol9

4un°cheS junges Mädchen gesucht Helenenstratze 21,1 . 4601
^fi .ta » V Sn für Hausarbeit ohne Kochen gel.^lenumaschen Markrstrabc 24. 3768
Zunges Mädchen gesucht Moritzstratze 37. Part , rechts. 4139
Tüchtiges Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 49, Lade». 4235

Ein tüchtiges braves Mädchen für sofort gesucht.
Näh. Grabenstrabe 3. §409

®i» anständiges Mädchen , das gute Zeugnisse besitzt, gesucht
,S uwalbachcistrake33, ini Eckladen. 4406

Anständiges Mädchen , welches etwas kochen kann.
Wr **'  gesucht Webergaffe 20. 4528
Tuchugcs Mädchen für Hausarbeit gegen guten Lohn

sofort gesucht Lnisenplatz 7, 1 St . l.
Ein braves Mädchen

W -n hohen Lohn gesucht Hellmundstratze 30.
«in braves Hausmädchen ges. Kirchgasse 19, 1 St . l.

Ein tüchtiges HausmäDchen
big!» hohen Lohn gesucht. 4786

, O. I.eber . Bahnhofstratzc8.
«sesrzcht zum l5 . April

tüchtiges ZWKzEMädcheU Wilhelmkplatz6. 4775
Ijii a Û - Mädchen ges. Webergaffe 14, Eilig. Kl. Webcrgaffe 13, 1
®m Hausmädchen sofort gesucht. . ^ „4757

B6. » iigner , -scdanpllltz 9.
Ein starkes Mädchen gegen gnlcn Lohn nach
Ostern gesucht Röincrbcrg 10, 2 St.

4533
4627

zum 15. April oder später eine durchaus erfahrene
Kinderfrau oder älteres Kindermädchen zn

einem4 Monate allen Kinde. „ , .
Frau Oberleutnant Jonän , Trier , Lnxcmburgerstr. 4.

<gitt Mädchen für Küchen- und Hausarbeit sofort
v —ss»- gesucht Nerobergstratze 9.
Ein Hausmädchen gesucht Roonstratze 10.
- !»§- Ein 14-jähriges Mädchen zu einem4 Jahre alten Kmde

gesucht Sedanstratze 13, Hth. Part . „ _ .
Augufta -Bieivria -Bad sucht
Badewärteriu . . siWK iin Dügclmüdche»gesucht. 4919Färberei w . täisehof , Walrainstraße 10.

!!N kann das Bügel» erlernen Hermgpuftr. 17. 1. 3510
LSafÄfran für dauernd gesucht Steingasse 26, Part.

- Eine tüchtige selbsist. Wasaifrau oder Mädchen sofort
v—v gesucht. Rah. Ruhbcrgstratze9. ,

Tücht. Waschfrau od. Mädchen sofort ges. Helenen,tr. 25, Wascherei.
Eine ordentliche Frau zum Ausziehen des Ladens gesucht

Marktsiratze 14. « uggcniuiin . bili
Putz - und Waschfrauen für dauernd gesucht^

Genfer Bereu », Kirchgasse 45, Eing. « chnlgasse 17, 2.
Reinliches Monatsmädchen od. Frau von Morgens>6- 10 und

Mittags von 1- 4 gegen gulen Lohn gesucht Albrechtstr. 31. 3710
.* 5% für Monatsarbeit den ganzeu Tag gesucht

Saalgasse 14, i. L. 4459
Monatsmädchen tagsüber gesucht Weilstratze6, M 4892
Eine MonatSfran od. Mädchen ges. Marktstr.^ 4, 3 St . I. 5111
Monatsmädchen gesucht Uorkstratze 15, 8 St . rechts.
Monatsfran od. Mädchen auf gleich gcuicht Adelheidsr. o5. a139
Monats,nädchen von 9—12 Uhr gesucht Adolfsberg2, Parterre.
Ein jtutges Monaismäddun gesucht. Näh. Taunnsstratze 31. Part.
Gesucht eine nnobhiingige Monatssra». Rah. Bodenstedistratze 4.

— äsäe, Anständizcs Monatsmädchr » für drei Stunden
' Morgens gesucht Saalgasse5, 1 rechts.

Monatsfran oder Mädchen sofort gesucht. Melden bis
4 Uhr Nachm. Emserstratzc 55, Hochpart. . <

Prop . Monatsmädcheu oder -Frau bei gutem Lohn fai. gcsuwt
Stiftstratzc 3, 3. Et.

ZeituugsLragerm
sofort gesucht „ Frankfurter Zeitung " , Langgaffe 26.
Einfaches junges Mädchei, tagsüber ges. Nheinstraße 45, 2. 438o

zu einer einz. Dame gegen gutenfwOltffllf Lohn ein anst. Mädchen snr die
^ Bormittaaö - Stunden . Zn erfragen

Stiftstratze 3, 1, von 10- 12 u . 4- 6 Ahr.
dsa ®»» Ein zuverlässiger Mädchen Nachmittags z» Kmderi,
MM gclnchl Saalaaffe 36,2 . , 5252• • - — “- " t* schlafen kann, sur lerchte

Köchin sucht Aushülfe tagsüber. Nerostratze 42. Vdh. Manf. r.
Empfehle eine junge Penstonsköchin , zwei feinere Haus¬

mädchen , zwei Servirfrl . f . Saison , gute Zeug « ., ei»
junges Sllleinmädchen , w . etwas kochen k„ für sofort.
Bür . Germania (Frau ssü « >--»-, ), Kl . Webcrg . 7» 8.

Perf . Kochfrau s. Anshnl'Sst. f. d. Frier tage. Adlerstr. 13, H. P.
Selbstst. Köchin sucht Aushülfe. Nheinstraße 65, 3 St.
Mädchersheim- Stellen-Nachwels

Schwalbacherstratze 85, 2,
empfiehlt sechs Zimmermädchen, angeh. Jnngser, besseres Hans»

gfnuibdieit, Allcimnäddien(1. Mai), Büffetfränlein, Fräulein für
Conditorei n. Cafe, Peusioiisköchin, Kindermädchenz. 15. April,
g. b. Köchin Ende Mai. .

EÄ3S6 , Ein gediegenes Mädchen , das jede Hausarbeit, sowie
IIBH ? bürgerlich zu kochen versiebt und gute Zeugnisse besitzt,

sucht nach Osieni Steile. Nah. Fronkenstratze5, Part.
Ein gebildetes älteres Fräulein siicht Stelle zur selbstständigen

Führung des Haushaltes bei älterem Herrn oder zur Stütze bei
älterem Ehepaar in besserem Hanse. Zn erfragen lei 5178

Frl . fj. «“«i ' tinifr, Wilhelmstratze 16, un Laden.
Junges MädcheNp 203..

Bügeln, Kleidermache» und Putziii chen erlernt hat, sucht für
de» Sommer Stelle als Stütze gcgrn geringe Vergütnug.
Offerten au — ‘0

PostassistentS-anebeeclit , Seckbach.
Ein gebildetes Fräulein mit gii>m Zengnissen sucht Stelle für

sofort oder später bei einzelnem feinen Herr», in einem Kurhaus
oder Hotel als Haushälterin. Offerte» u. Chiffre « S
an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen sucht Stelle al« Pansmadchen. Nah.
Städt . Krankenh . , Station 6. » .

Ein Mädchen au? guter Famil e, das bügeln und nähen kann,
s Stelle zum 1. Mai in erneut Hotel. Näh. Aarstratze 18.

Ein israel » Fräulein , das in allen Häusl. Arbeiien gut erfahren
ist, wünscht Stellung auf sogleich oder später im Haushalt oder
Geschäft. Näh. Röderstratze 22.

par » Ein junges Mädchen sucht in kleinem bnrgerl. Haushalt
Stellung . Mb . Bleichstrabe 21, Hth. 3 St.

»LZ 11 S1 cnipsieblt tüchtige Hotel- u.Peiisions-
WUmer s §nvsm  ZL -rmädL-u.
Ein gut empfohlnes besseres Hausmädchen sucht StÄe in seinem

Hanse, r . Hansh . Marienyans , Friedrichstrabe 28.
| tfaEMpsaa». Ein j. Mädchen such! für iofort Stellung als
! MM -M Hausmädchen. Näheres Schachtstrabe 19, 1. St.
^ Ein Mädchen f. Beschäst. tWaschcnu. Putzen). Westendstr. 1, Lad.

Frau s. Besäiäft. im W. N. Putz. Nerostraße 42, Vdh. Maus. r.
>4. Wittwe sucht Waich- ». Pntzbeschäst. Schwalbackerstr. 55, 3 I.
GesttNde Schänkamme s. Stelle. Näh, im Tagdl.-Verl. 5148

MSuKttche Pprssuett . die SteMmg finde « .Ganleiter
per 1. Mai für dauernd gesucht. Gure Freihandzeichiier werden

bevorzugt. Offerten unter 2S, E®. 95 an den Tagbl.-Verlag.
Hiesige Wei^grstzhandrung

sucht ginn baldigen Eintritt tüchtigen fleißigkn jungen Mann , der
! mit allen Coniorarbciten vertraut ist. Eintritt möglichst bald.
! Offerten mit Vebenslansu. Gehaltsansplüchen unt. lli. »st. IS»

an den Tagbl.-Verlag erbeien.

Junger Gchülfe
Phstographi

[fe sof. gesucht. Näh. im Tonlagbl.-Verlag.

Ich suche per sofort ein sauberes , kräftiges
Lanfntädche » gegenv ^ n Lohn und Kost tut Hause. 5119

IS. BCirkmeyer , Wilhelmstratze.

v  cnern flemcni momerocrg ju,  a
» » - - >« - >" i* «"« « « "

Ein einfaches älteres Mädchen,
„,;js k'nciii Neineu Haushalt vorstchen und bürgerlich kochen kau»,

gesucht. Näheres Herrugartenstratze 9, Hth. 4264
Zu drei grötzerrn Kindern wird ein best. Mädü ;e« ,
welches in Hand- und Hausarbeiten gut ersuhren Nt

u;d)t Reugasse 11 2 St 4947
“ , tüchtiges Mädchen für den Haushalt sofort gesucht

Bahnhosstratze9 4989

r ^ I êHinaim , ©olbfloffe2 a!
Ein tüchtiges Aanstuädchttt per sofort und ein inngrs

Mädchen in die Lehre gesucht. olMi
so,. , n . siacUcIdey , Nassauer Hof, Wtlhelmstr. «8.

gesucht. Frau tocttm,
E>ne TEkÄvIKiA M t Moritzstratze6. 3.

«csi
Nein

ü-444 für sogleich ein junges tüchtiges Mädchen»
weiches kochen kann, für Küche und Hausarbeit

Lrsfuntze 12. .. 5107
Ein braves Allein Mädchen , welches gut bürgerlich

o,.» . kocht, zu eiuzeliier Dame gegen guten Lohn gesucht
Ricowsstrab. 32. 2 r. 0142

iungerks zweites Dienstmädchen gesucht. 5160
— M. & Cb . Langgasse 31.

WT* Ei » gcöiegencs fanberes
Allciumäschen
Aüeidechsiruße 97, 2.

^ " »ges 'Diädchen vom Laude zu kleiner Familie gesucht. Nah.
^lmiuhorslstrane 17, Parterre.

W - Ei » tüchtiges ffÄ '-Ä
bei grötzercn Kindern helfen kann , wird ge-

wcht Kaiscr -Friedrich -ikling 94 , 4.

_ 5156
Mädchen 'zmn Packe» per sofort gesucht.^ 5161

Eigarettcn -Fabrik „ Menes " , Webergnsse 15, 1.
Mädcherr und Frauen sinden dauernde lohnende Beschäftigung

in der Betlfe deriifabrik, Schlachihausstratze 12.__
Weibliche V «rso « rtt . dir KteUn « g suche « .

KILLST
eher, place sienr les aupres-iuiili. Kcriro Ist. *** haupt-

Einc ' pcrfccte Köchin utit guten Zeugnissen sucht Stelle.
Friedrichstratze 28 . ,,,,  ,

Arbeitsirdchwcis Ratliluiiis, \ raucn-Abtn. I.
Eine tücht., m. s. g. Zeugu. empf. Pension « ■bodiln
eucht sofort Steile. <o . «x*

Pcrs. Herrschaftsköchin w. AusHulfsielle. Roderallce 18. 1 St.
Eine Israel.

Köchin , „ ,t  Ä,WÄ SÄtSS
oder auch Nheinland bei besserer Familie oder in etnem Hotel.
Phoiograplsie zu Diensten. v

Offerten unter W . l ®is anUansenstcin & Vogler
Karlsruhe t . B.

Stenograph und Maschine»-
iCfffdllöV Zum sosortigcu Antritt gesucht. Offerten mit
Lebuislauf und Gehaltsansprüchen au 5236

Rheingan -Elektrikitäts -Werke, Eltville.
ältere Leute finde» guten Ber-

OTÜlvTkvRVlAk dir,ist bei leichter Beschäftigung.
Off. II. 3.  103s an den Tagbl.-Verlag erbeten. 1344Cautionssährger EinkaMrer,
der mit der Land-Bcvöikemng vom Rcg.-Bez. Wiesbaden etwas
vertraut ist, wird gegen Salan u. hohe Provision per sofort ges.
Gest. Offerten unter C. V.  C . 53 « an d. Tagbl.-Verl. 4961

Ein Schlossergehülfe gesucht.
Herniaiinstratze 22.

Tüchtiger junger Schlaffergchülfe gesucht. , „j^ 199
g<v . Heuser , Klinstfchlosserci, Biebricha. Rh.

Nahrra - revaratenr,, . »dftst»«vlg . r « -.
beiter » für sofort gejucht. „ ,,,®3hs« «, » «-. Kirchgasse 19. 52o6

Malergehülfcn sucht w . « lieber , Bismarck-Ring 39.
Selbstständige Maler und Anstreicher gesucht Oraumistr. 15. 4/13
Lackirergehülse gesucht Moritzstratze 50. 4v44
eiSBM at . Tüncher und Anstreicher gesucht. 5176
MMM V . A.  Oelime , Rhiinstratze 95.
Tüncher u . Anstreicher gejucht Nicoiasstratze9, Stb . 2 5174
Tüchtige Anftreichergehulsen

filldc» gegen 45 Pf . Stundenlotztt dauernde Bkschafngnng,
bei sehr guten L-lstm,gen 50 Pf . (KepU22o) F1231®. 1®. SEassaa , Köln,

Hohenstaufen ring 56.
Tüchtiger Schreinergchnlfe gesucht Aibrechtstratze 10.

Ä ***,*+,+* ^ «.«-Gchülfc , selbstständiger veihnrath.. daliernd
" gesucht Micheisberg 20, 2 St . , 5154

Schreiner zum Bodeulcge» g sucht Abeggstratze4. Sonterram.
pir * Maurer u . Taglöhncr gesucht.<»tto Faber , Aiaurermeiilcr, Zimmermannstr. 6.

Tapezirer-"« Li'..7KL°»i-
Taveueraehülte SüLA,  £

Tüchtig . Rockarbeiter,
sowie ein Tagschncider für dauernd sofort gesucht. 5100

CJelrr. laehlolgci *,
9 . Langgasse 9, gegenüber der Schützenhosstratze.

t" !" Lchncid " gey«lf"e' gesüdi! Weliiitzstratzc 22  4M
Ein tüchtiger Wochenschnetder gesucht Wellutzstr. 7. 4682

Gute Damenarherter
acsiicht «4- A- viniei .», Faulbiuuneiistratzc 11. 5243XM„im *0 ....SB.IMf.sfS
Ein Gärtnergrhülse bei gl». Loh». ^ auernd.^S^ gesucht b«
n >b « « l,nllnni >für üies. Hotel, SBimmerlieHner für
OOös SlSaHltl ausserh.,jg.flotten« e »taut 'i»sitU<' S1» esf

für Weinrestaurant , SaalbeSSner für hier u. ausw., Hotei-
liausbiii schen für Kreuznachu. Schwalbach, Slcstau-
ratiounliaiiNburncheii , linpfcrpiitser , Silber*
nutzer , JHesner |»ut »cr , Modi - uitd Mellucrlelirl*
8. CiriiulnTsjH Rhein. Stellenbür., Qoldg. 21, Lad. Tel. 434.
-Männliches Hotelpersonal jeder Slrt sucht

fortwährend Genfer Verein , Tchnlgafse 17. 2.



gelte I« . 11. April 1900 . Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ).
japfbursche
r sofort gesucht drei krs!cr sofort gesucht... . .
für mein Eisculager.

Eisen-.

gesucht. Genfer Verein, Kirchqasse 45.
Eingang Schulgassc 17, 2.

k̂ ftige Arbeiter mit guten Zeugnissen
Jns . Hupfeid,

Metall- und̂ Banmaterialien-Gioßhaudluiia.

Verlag : « auggaffe 27 .

, . . . Lehrstelle.
Tagbl.-Verlag erbeten. 3595

. Lehrling.
S»r mein Herren - «nd Knaben -Bekleidu«asaesck.i?t „ebm-

e,nen iung-n Äanu aus achtbarer Familie in dieM 4888
Wandt,

Kirch gaffe 42.

o Lehrling , sowie ein
Lehrinöochen uns achtbarer Familie und

gegen sofortige steigende Vergütungmit guter Schulbildung
gesucht.

»ebriulcv Wollnobpr,
Wiesbaden.

Glaserlehrling für Ostern gesucht.

Z ^ s-rlehrling gegen Verg. gesucht Mo'rWraß^ 6o""^ ^ ^3507Ein braver Junge kann das Drechslergeschäft erlernen bei

®il! Lteinh auerlehrlinggesucht Jfeft 'i’nertrag?'ö^ ' io6°
Up ®** Eni braver Junge in die Lehre gesucht. 4407

Tapezirer-Lehrli»g gesucht. ggßg
« «iuveire , Möbel- u. Decorationsgeschäit

Dchwalbacherstraste 32, Ecke Wellritrstrastc '
^ " lderlehrl. sucht 14. Bienstbach , Wellritzstr9 5065

«ckuhmacherlehrlittg gesucht Neugaff- 4. 8 «91

Ätft : s mj: 'tsus&äjM.sjr?“'-"'*• 1"t£
Diener

»ut guten Zeugnissen znm 15. Mai, ev. früher, gesucht
Vormittags Bingertstraße2 (am Parkweg), Part

Junger sauberer Hausbursche gesucht. ' 4720
- „.■** R ®‘l« Nachfolger , Gr. Burgstraße4
^iig «r fl>icker HanSbnrschc auf sofort ges. Ncrostraße 26. 4760
Witt Hausbursche zum 17. Avril gesucht.
w >sa,c verNN , 0̂ ' «E" " V' I" ' '-. Kirchgasse 52. 4978

48 . Jahrgang.
2684 IS

fP |S
Wrkeliieritnfle,,

23Ä !,^ ri SSfl von Automattn je. im Haus- Liebfrauenplatz5Mainz, Vorm. 9 Uhr. (S . Tagbl. 167, S . 6.) 6 8 ,
Versteigerung von Mobilien-c. im Auctiouslokal Friedrichstraß-rVorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 1̂ 0, S . 6.1 " raBtl
Versteigerung von Palmen ûnd Blumen'

Schwalbachcrstraße 27, Vorm. 10  Uhr
Erreichung von Angeboten auf den Verkauf des'HinteraevanivM

lauf Abbruch) auf dem ehenials Lauterbach'scheu Grundstück

<1.

Meid.
Meteorologische Keobachtnugen der Station

Wiesbaden.

Ehrling
Luiscnplatz1.

Lehrling
Wt^gUttr Schulbilduna und schöner Hmid-
schrift gesucht. Aumeldung 12  bis 1 Uhr
... 8«»>nst «c, General-Agent. 519!
für mein vergrößertes Colouialwaarengeschüst
gesucht. 4558
_ M«cl », Moritzstraße6.

Hausbttrsche pn Mitte April' gesucht'Goetbstraße"l3.'
Kräftiger Hansöttrsche

mit prima Zeugnissen gesucht.
Kaufhaus
U «L Marx.

und 8. April.
5020

5250

%,v " * Sauren -Haudlung  bei
ipphj— - . Carl iGregien

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. 5599

Ctetor . KK .88 ^ adafolser,
Heeren- u . Knaben-Gardeeochen-Äeschäft,

». Langgaffe 9, gegenüber der Sch'.ipenhofstraße.

Attstärrdiger Haushursche
findet sofort Stellung. ' blii

fflarxheimer , Wilhelmstraße 22.■1.
1

Baromet.*) . .
Thermomet. (C.)
DUNstspaNN.(mm,
Rcl.Fenchtgk.(°/o)
Windrichtung
Niederschlagsh.

(mm) . . .

7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. j Mittel. «

7. 8. 7. 8. 7. ! 8. 1 7- c
46.3 40.2 43.2 40.8 41.6 42.7 43.7 41i1.3 6.6 7.7 5.1 6.9 4.5 5.7 494.6 5.5 6.4 6.2 6.1 5.2 5.7 5891 82 32 80 83 82 85 81W. N. NO. NW. C. W.
— — — . . . 0.7 0.0 — —

Avril: Höchste TemperaturC. 10.4. Niedr. Temp.
8. April: Höchste Temperatur C. 6.7. Niedr. Temp. 1

*1  Die Baromererangabensind aus 0» C. revuciri.

Matertat-

- Lehrling mit guter Schmlbildung sucht unter günstigen3
Bedingungeu die Buch- „jch KuusthauLlums von 1Z18§

Gisbert Noerterslifteiiser , Wilhelmstraße 10. 1

JO
und
5186

5232
Meldungen

lling mit guter Sch'
unverh

$s?.'„*'issss,r ““«•"*•-**»•»« . | 1
Aib «>rt 14«im , Weiuhandlttug, Sldelheidstraste 12.

5194

Bolontär
mit reichnerischem Talent gesucht.

Baubüreau Saalgaffe 1.

ist eine' * " AuhteKgen ä)ristl. Weinhanl

öehrlingsftekle zu besetzen.
?Ä rs , Ä

Daf̂ i -̂Vertag cinmicüben

Ans Ostern nehme noch
Lehrstelle

!hMe noch einen Lehrt
- 4

Lehrttng fijr Comptoir
B . A. 81088,

MedjziliMes Waareuhaus,
"aunusstratze2. 3594

und Colonialwäavknge
mit guter Schulbildung.

Lehrlinge « . Lehrmädchen
unter günstige» Bedingungen gesucht. 5251

Kaufhaus »' ranfc «St Marx.

lSildyauerlehtltng ’| c

Lehrling

erfragen im Tagbl.-Verlag
VerMtnM rcsü

' " ' ^ 2W7

gemit guter Schulbildung
SI >. Hemmer , Webcrgasse.

Frlr mein Colonial-, chisen- und Farbivaarengeschast" che ich eine»
mit guter Schulbildung.

^V *» Waclisinutli , Dotzheim.
Schrrftsetzerlehrliug |g
« . . , , Druckerei Pianm , Moritzstraße 27.

ÖCn »vsucht zwei Lehrjuugc» für
M“ r<in ’ Orauicustraße 54. °9°

Haler lehr trug bei guten Bcdinguugen gesucht. 2883
, . . . . ckoba, . „ Haler , Maler, Karlstrnße 13.Malerlehrlittg gegen Vergütung sucht

, ?V‘ " »eher , BiSmarck-Rlug 39.MalcrlcHrliug sofort gesucht.
Ziarl Mjentx,  Decoratiousmalcr, Adlkistraße 31, 2 St.

Ein braver Jutrge kann das Lackircrhaudwcrk erlerne» bei 4602
Jakob Meyer , Schrifteumaler und Lackirer,

k- ... . Weilstraße 8.
Ern Lehrling (kräftig) gesucht. 4869

Louis Becker , Gürtler«! und Galvanistr-Anstalt.
^ Saalgaffe 24 28.
Braver Sck,lofferlehrling gesucht Adlerstraße 88. 8961
El", br. Junge kann die seiuerc Möbelschrei,lerei erlernen. Für

tüchtige Aiisbilduug wird garautirt. 4342
Jok . iirustiiiaun , Möbclschrcincrti,

v. Schlachthausstraße12.
El" or. Junge gegen Aeegütung gesucht bei 3571

. . , . Birnbaum , Schreiner, Orauieilstraßc 54.
Schreiuerlehrjunge gesucht Ncrostraße 29. Minier . 4273

«kslicht Hellmuudstraße 52. 5143
Schreinerlchrttug gesucht Lrhrstratze 31. 3802

Laude, ges. Moritzstr. 25. 17868
Schreinerlehrlinggeg. Vergütung ges. Frankeustraße 14. 5249

HuuLbü^ We gesucht Köriierstrake8
Ein junger Hausbursche für ein Restaurant gesuchtRhenistrape 17.

du/ .Ostern braver Junge v. 14 bis 15 Jahren als LaufburschegeiUcht. lielimaoD Slranxs , Webergasse5 4921

Jnttger Hanshursche Ä ,.tCK£t,,,M
Vr.  Ueintnutii , Bioritzftratze 15.

Ern junger Bursche
als Ausläufer gesucht Wilhelmstraße 54.
0 ?̂"uluüer Laufbursche stundenweise gesucht.

0 Ecberleurky , Pfälzer Hps.
Hanshursche,

rheirathet, gesucht.
Putz- Modewaareuhaus  Hu gu  Asckuer.

Wilhelmstraße 34.
' »liden Jungen als Laufbursche». 5166Mär®v ♦

3»»fl. iaub. Hausbursche ges. Hotel Reichspost, Nicolasstr. 16 '5016
für Auslaufe» und leichte Arbeit- -J&  gesucht Moritzstraße 56. 5015

ausbursche gesucht Steingasse6, in, Laden. 5227

^a»fb«rsche ges. Lauggaffe 2.
O^ cutttcher Hausbursche gesucht Stistst ^ ßd l«. 5241
DMrF ^ Elu lunger kräftiger Junge als Sluöläuser gesuchtJ . B . WiliaiR . 5086

Seifen und Parfümerie,
r *, . . , Michelsberg 32.
»tu Iuuarr fofort flefiid)t Tan»»?-^ . ®. straße 22, Restaurant.

erfahrene solide Fuhrleute , stadtkundig, bei gutem
" « daueruder Steliung gesucht ScdaUftraße 3.

E " zuverlässiger Fahrbursche für ein Pferd
gesucht. 9214

Bari k»ri » r.. Weinhaudlung und Weiuessigfabiik
„ Afllukuberg -Wiesbaden.

Ein kräftiger Stalljurrge gesucht.

M- Kuecht für Landwirthschaft gesucht Saal gaff̂ 28 ^ ° g 9̂2
Ein kräftiger Arbeiter , der Säcke tragen kan».

Wettev -Kericht des ..Wiesbadener Tagbrutt 'H
Milgctbeilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte1

in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

11' lSnf :tereifinb eiter 2ö oIfciiäug, strichweise Regen, kühler,
12’ ©em[ttcr° Iti9 ^ ^ichregen , normale Temperatur, strichuieise'

Auf- und Untergang für Sonne (D) und Wand (T). >
(Tur chIanĝ der Sonne durch Süd en nach mitteleurovüischer Zeit. W

Sfm‘n"Unm'
7

1SOO
April.
12. II 12

*) Hier gebt
28 | 5 43

L-Iintergang den.
14

Unter
Uhr

Ausgang voraus.
4 59 R. | 4 17V.*)

205.

Mesideiir - Theirtev.
Mittwoch, 11. April.

Aboiin-lneuts-Vorstellung. Abouiiemeiits-Billets gültig.
Gdette.

Pariser Sittenbild in 4 Akten von Victorien Sardou.
Regie: Atduin Unger.

ai t . n- , „ Personen:
Graf von Clcrmoiit-Latour . -»
Z,bette, seine Frau Gusti Mollendt,

cks.

gesucht Luisenstra ße 4.

W .nu r!iche Vetsone « . dir Ktebitttg stichetr.
WŴ Frmger Medicinal - Dromft

Wl, . festen Empfehlungen, sucht Stelle in Apotheke oder

»ffa 0ff£rmi ''Ntcr » . K. Ä ÄÄ

Bertranenspssten
!>elucht, Kassirer od. sonn etwas, von einem älteren, sehr gebildeten

»SiS - 0Ä
Maschrmft,

s? Mv"1. a. Licht«. Acc. th.. a. Zeug,,., sucht fof. ob.^v -. ^ tell. Gest. Offerten unter V. C. 63 «» den Tagbl-Verl
n'l Serviren. sowie vorkommendcn ArMen ver-
traut, sucht Stelle. Off.

an den Tagb.-Verlag.
rrkcu unter V.

MiPP - La Hoch- ; : : Otto chenschÄs*öeaiantel
Ge"" al von Clermout-Latour .' I ' | Albert Roseiiow.
* & : : : : : : : : : : : : : feS

. ©iififiu SchuH«.
LÜl ? 111,1.Ludwig Widmmin.Gustav Sckilkrr.

»Ä ; „. Friedr. SchuhumlsN-H
Rarcissc, Oberkellner. Hermann Kunz. -
^ " nn?e-re . . . . Else Tillmaan.
Baroiini Coriiaro-Dona . Sofie Schenk.
2 "t^!.te . Margarethe Fcrida.
©aral) . . . Minna Ägte.
grau Angel,ne. Mary Jauisch.

■löii Mouzot . . . Clara traust.
» . Elly Osburg.

ffimtaege . Richard Krone.
Fraulein Bertin.
_ . . Eine Kammerfrau, Gäste:c.
Das stuck spielt im !. Akt in Paris bei dem Grafen von Cleunoilst
Latour; im 2. Akt bei Philipp La Hochc in einem Hotel qnrni ist.

15 Jahre spater; im 5. Akt in einer Miechswohnuugder
Gräfin Odette in Nizza; im 4, Akt in der Villa des Grafen vo«

Clermont-Lalour in Nizza. — Zeit: Die Gegenwart.
* Graf von Clermout-Latour . . . . Dr. H. Uauch

3 30
Nach den! 2. und 3. Akt findet eine größere Pause statt.

Aufaug7 Uhr. Ende nachN'L Uhr.

WKs -VriststWM iru
Hnryaus. Nachmittags4 Uhr: Coucert.
Komgliche Schauspieke. Geschlossen.
Nestdcuz-Theater. Abends7 Uhr: Odette.
N -^ alka-Theater.^ Nachm. 4 Uhr: Kiuder-Vorstelluiig
Meichr.halkcn-Theater. Adends8 Uhr: Vorstellung.
^ »-'^ tScater znm Bürnersaak. Nachmittags3 Uhr,Vorstellimg. Abend« 8 Ilhr: Vorstellung.

Abends8 Uhr: Coucert. ^

Dvvuerstag den 12. April. 206. Abonnements-
d ' ULuste L' rbe. Schauspiel in3Akten, nachdem
de« W. G. van Nouhuys von Else Olten. Für
Bühne eingerichtet von Dr. H. Rauch,
rcitag: Geschlossen,
amstag: Die Dauischcff.

Vorstellung
Sülländisch-st
die deulschk

Abends
M « lhttllck-Tbesttee . Mauritiussiraße ln.

Nachm. 4 und Abends8 Uhr:  Große Spccialitäten-Vorstellungetl.

Kiuder-
^ ReichshdUert -Theiitee . Süftstraffe 16.

Täglich groue« Pccinlitäicn-Vorstelluug. Anfang Abend« 8 Ubk.

ftclr >ii -; Uin1,li,1,trtt
Uaeiotktlsealev pm  Kürgeesaal . Emserstraffe 40.
J(Qct)ni. und AbendsH Nhr : Grotze Specialitäten-NorsteÜuttüo«.

Lurn-Aercin. Abends8- 10 Uhr: Fechten; 9Uhr: Gcsangprobc
Gesängprobe"^ "' ' " ' 8V* ltl,r:  Niegeufechteu. 9-,. Uhr:

Ö,lfS ft' Abds. '/-9- 10 Uhr: Kürfechten. Gesaugprobe.
»Sn «,«. ,- .

Wliinxer StadttAusmSvtige Theater.
thcatre . Mittwoch: Mignon.

Abends8'/-
8'/- Uhr: General-Versammlung,

«" l' uuer. Abds.9Uhr: Posaniicublascii.
Mal mimXfl ' ^ <xtin- Abends 9 Uhr: Sitzung(Cl„b-

Amtb"«,Mischer Dercin. Abends9 Uhr:  Versammlung
Mauiicr-welaiigvercin Anion. Abends9 Uhr:  Probe
Scharr' scher Männer-tzhor. Abends9 Uhr: Probe
Wanner-Gesangverein Ariede. Abends9'/« Uhr: Probe

n . Landknngs" "" ' -̂ “ • - - '
st. Sprudel,

Seulschna. .
Abend(Ne r-, ^ hülfen-AerSand. 9'/. Uhr:' Bereinrr . r Elidel , Tanniisstraße).

(Sinignngs.Syst.) Uebnngs-
<Sa0els»e»ger KtenograpHcn-Z>-rein. Uebnugs-Abend.

zu Wiesbaden
Mittwoch, den 11. April. Abonnements - Concerto

des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung des Concertineistefll
Herrn Hermann Jrmer . Nachmittags 4 Uhr: 1. Schauspiel-
Ouverture von H. Hofmann. 2. Marcho furibbre aus der B-moll*
Sonate von Chopin. 3. Drei ungarische Tänze (No. 1, 3 u. 10)
von llrahms . 4. Dankgebet , altniedorländisches Volkslied.
0. Hntr acte^ aus „Egmorit“ von Beethoven. 6. I . Finale ans
„Don «Juan ‘ von Mozurt. 7. Karawanenzug mit Fata morgan#
von L. Schütte. 8. Marsch-Potpourri von Komzäk.

Abends 8 Uhr : 1. Festmarsch über Motive aus Beethoven’*
Us-dur-Concert von Wioprecht. 2. Vorspiel zu „Djamileh“ von
Bizet. 3. Ivondo a Capriccio (Die Wuth über den verlorenen
uroschen , ausgetobt in einer Caprice) von Beethoven. 4. Sere-
nauo von Braga. 5. Ouvertüre za „Franz Schubert“ von SuppA
6. Menuett von Padorcwski. 7. Hallafest — Kinderreigeu, Ein¬
leitung zum II . Akt aus „Königskinder“ von Ilumperdinofc
8. 1uutasio aus „Oberon“ von Weber.
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Urbrrvöllrerrutg.
London, im April.

Der Zug nach den großen Stadien und ganz besonders
den Metropolen macht sich seit einigen Jahrzehnten außer¬
ordentlich bemerkbar zum Schaden der kleineren Plätze , ans
denen Jeder hinausstrcbt in der Hoffnung, an dem großen
kür seine Begabung ein besseres Feld zu finden. Diesen
nun erfüllt dies Wachsen mit höchstem Stolze, nach Millionen
Mlen zu können, wenn von der Einwohnerschaft die
Rede ist, das ist für den Hauptstädter eine bedeutende
Genugthmmg.

Aber mit all den Bortheilcn, welche dieses Znsammen-
strömen so vieler Hunderttausende mit sich bringt, sind auch
eine Menge Nachtheile verknüpft und über eine geivisse
Zahl hinaus ist das Wachsen der Capitalen durchaus nicht
mit Freuden zu begrüßen. London nun hat diese Zahl
längst überschritten und doch dehnt und dehnt es sich und
schließt nun bereits mehr als 6>/s Millionen Menschen ein.
Nicht Alle derselben leben im eigentlichen London, am
Abend strömt ein Theil — ca. 2 Millionen — heraus
nach den sogenannten„Suburbs", von denen die meisten
einst Orte für sich waren, die die Riesenstadt aber längst
in ihre Umklammerung genommen und nach denen jetzt
ununterbrocheneReihen Häuser gehen. Wenn also des
Nachts das innere London nur 4V2 Millionen Seelen cin-
schließt, so befindet sich doch am Tage ein großer Theil der
übrigen2 Millionen in seinen Mauern, sowie außerdem
noch alle Diejenigen, welche viel weiter hinaus wohnen und
doch ihre Beschäftigung in der Metropole haben und die,
um ihren Familien den Bortheil der See - oder Landluft
zu gewähren , läglich die einstündige oder noch längere
Eisenbahnfahrt hinein und hinaus nicht scheuen.

Den Londoner erfüllt, wie gesagt, das außerordentliche

Wachsthum seiner Stadt mit Stolz und er denkt nicht an
die unendlichen Schmierigkeiten, die dasselbe jetzt schon mit
sich bringt und die fick, wenn es, wie wahrscheinlich, im
gleichen Maße anhält, schließlich in's kaum zu Ueber-
wäliigende steigern müssen. Der ungeheure Verkehr, der
ein fortwährendes Vergrößern der Eisenbahnstationen, eine
Vermehrung der Pferdebahnen, Omnibusse, Droschken zur
Nothwendigkeit macht, hat schon den direkten Uebelstand,
daß Elftere immer mehr Raum erfordern und so den vor¬
handenen Platz beschränken, während Letztere, die oft schon
so engen Straßen in einer Weise anfüllen, die ein schnelles
Vorwürtskommen zur Unmöglichkeit macht. Gerade dadurch,
daß so Viele in den Vorstädten wohnen, ist zu bestimmten
Tageszeiten der Straßenverkehr ein ungeheuerlicher. Des
Morgens, mit den Zügen anlangend, nimmt fast Jeder
irgcitd eine Fahrgelegenheit, um möglichst schnell in sein
Geschäft zu kommen und das Gleiche wiederholt sich in
umgekehrter Weise des Abends.

Aber cs sind nicht nur die Wagen, welche Personen
befördern, deren Zahl sich unaufhörlich vermehrt, mit der
sich fortgesetzt vergrößernden Bevölkerung nimmt das Ge¬
schäftsgetriebe zu und Lastwagen aller Art erscheinen in
immer steigender Menge auf den Straßen und bleiben auch
häufiger und länger vor den Lüden und Lagerräumen
stehen, die ebenfalls an Umfang und Anzahl stetig wachsen.
Zu gewissen Tageszeiten durch die belebten Straßen
Londons zu gelangen, ist denn auch ein ganz ander Ding,
als irgendwo anders, die gleiche Entfernung znrückzulegcn.
Daß man in der Cith oder am Strand oft 5 Minuten und
länger mit seinem Gefährt still stehen muß, wird bereits
als eins der Hebel betrachtet, gegen das nichts zu machen
und welches man mit Resignation hinzunehmen hat. Aber
auch zu Fuß begegnet man denselben Schwierigkeiten und
für einen Geschäftigen ist es keine geringe Geduldsprobe,
selbst nur eine kleine Strecke in der City, Fleet Street, dem
Strand sc. zurückzulegen. Daß der Londoner immer eilig,

ist vor allem darauf zurückznführen und dies wiederum
wirkt sehr ungünstig auf seine Nerven ein. Nichts fast regt
mehr auf, als wenn ntan schnell wohin gelangen möchte
und unaufhörlich daran gehindert wird. Im Traum erlebt
man dies oft, es ist eine der unangenehmsten Formen des
Alpdrucks und wahrlich, wie man erlöst aus diesem erwacht,
fühlt sich der dieses Stoßens ttttb Drängens nicht täglich
Gewohnte wie befreit, wenn er dem furchtbaren Getriebe
entflohen.

Ein anderes und bisher ebenfalls noch nicht gelöstes
Problem ist es, die Hunderttausende menschenwürdigunter-
zudringen, die in London zusammenströmen, um dort Be¬
schäftigung zu finden. Zahlreiche Gesellschaften sind ent¬
standen, die Arbeiterhüuser errichtet haben, aber sehr bald
erwiesen sich die vorhandenen als nicht mehr ausreichend,
denn die gebotenen Bequemlichkeiten locken mehr und mehr
Leute nach der Hauptstadt. Da der Begehr größer als der
disponible Raunt, so steigen die Miethen, tnehrere Familien
leben in einer Wohnung, ja selbst einer Stube zusammen
und die Ueberfüllc, die man durch Schaffung der Häuser
vermeiden wollte, tritt schlimmer ein, den» je. Schienen¬
wege werden weit hinaus geführt, um die Leute zu ver¬
anlassen, außerhalb Londons zu wohnen. Dies geschieht
denn auch, indeß dauert es nicht lange und es haben sich
so Viele angesiedelt, daß die Beförderung die größten
Schwierigkeiten mit sich bringt. Darüber wird überhaupt
unaufhörlich geklagt, aber die Eisenbahngesellschaften sind
eben nicht mehr im Stande, den Verkehr zu bewältigen,
der mit jeder Erleichternng, die sie einführen, immer
nur steigt.

Wie dem Nebel abgeholfen werden könnte, ist nicht er¬
sichtlich. Hochbahnen und Unterpflasterwege für Fuhriverk
würden immer nur für eine Zeit lang nützen und so dürfte
es nur durch eine Reaktion gehoben werden, indem die
vielfachen Unannchnilichkeiten, die die übertrieben großen
Städte bieten, den Zug dahin vermindert. H. Land.

!li grösster liiswaiil zu aerreieht billig« Preis«
empfehlen:

in Mohaire und Moird Stück 3 .—, 5 .—, , 10 .— Mk ., in reiner Seide Stück 10 .—, 12 .—, 15.—, 24 .— Mk.

und Matinecs in Wolle, Yeloutine und Wasclistoffen Stück 3 .—, 5 .—, 7 . , IO . , 15 . Mk . und höher.

© in Alpacca und Panama , glatt und gemustert , Stück 6. —, T.5Ö , 10. —, 20 . Mk.

in Cheviot , blau und schwarz, glatt und mit reicher Garnitur Stück 6 .—, 8 .—, 10 . , 20 .— Mk-

(Kock und Blouse) Stück 3 .50 , 4 .50 bis 6 .— Mk.

aus Waschstoffen Stück 2. —, 2 .50 , 3. —, 4 .—, 5. — , G.—, 8 . SIk.

Blousen inw°Ue und Seide 8*—■>lo~ Mk<und höhcr<
Damen -Somieii schirme sehr preiswürdiK

S . Guttmann & Co .,
Weibergasse 8.

Conmirte («cmnsc.

®?k **eiöeli ° l,,| en.
a ® tan 9enbohnen, extra.

jj a » feinste . . . .

e  Bceclibohneii.
Stangenbohnen.

Brechwuchsbolmen.
Ja Stangenbohnen .

p®*4®,Bohnen.f x̂tra fein .Nittel * ’ * ’ * ‘ * * *
Jnngc Carötten .’ '

Greßchälto. . . . . . # • •
Jnnge Kohlrnby in Scheiben
Wirsing.

empfiehlt

i 0.85 —
I0.35 0.50 —
10.35 0.50| —

Pr . fste. Preißelbeererr
per 10 Psd. 4.50 Mk., fste. Fruchtmarineladeu. Pflaumenmus per
10 Pfd. 3 Mk.. Rhein. Apfelkrant, sste. Frmbisafle, Heidelbeeren rc.,
Alles reine selbsteingcmachte Waare, empfiehlt

Mayer , Schillerplatz1, Ecke Friedrichstraße.

empnenii

»I. C. Keiper,
_Kirchqasse 52 _ Kirchgasse 52.
ZT.~ Kuchen-Hefe
a8'Kf) frisch zu habt,, <5ltenvog«ngafse 8, 1. Stock.

w K.1—Aller!!,not},ger.Me MK.1—
Mk. 1.20. Siliert, feinfcbm. kreist, feine Sorten bis Mk. 2.—.
„ .1.25. Siecht Holl. Cacaopulver „ „ 3.—.
„ 1.25. Chili. Tbee, größte Auswahl, „ „ 6.—.
„ —.26. Würfelzucker, Gricsrasfinade 26 und 28 Pf.

Mandeln, Rosinen, Sultaninen, Coriuthen. o03^
«I . Schaab , WntOcufir.liie 3.

Guter
Civil-Casinos, Friedrichflraße

wird außer dem Hause ab¬
gegeben in der Küche des

Prima Stockfisch Ellenbogengasse6 und auf dem Markt.

«sntttai F . Hämmert , Mriv.
feilt ** Reparatur -Werkstätte. 4730

Große Auswahl! Gegründet 1870. Billige Preise!

BLL 35. Metzaeraasse 35 SLK
Schulranzen , Schultaschen,

Schulranzen.
Solide Waare », feinste Ausführungen,

PV * billige , billige Preise . 'PI 3986
Sa alqasse 1« ._ A . Alex !.

1.50 Ps. Ko.-Pgt.-Biichsr Bmisteiii-tzluk,- - A'arl Kiss, Geabeustraße 30. 4899anerkannt bester, bei

,Mtzl SteinUeimer“, Oestrich im Rlieinpn.
Beliebter Ausflugsort . Bekannt für Küche und Keller.

Ton lieute ul » gelaugt neben den bekannten Marken , ein vorzüglicher

1805 « Oestricher
zu Mk . 1.50 per Flasche zum Ausschank. 34082)

ijwaaca _Al.
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und Uhren verkaufe durch Ersparnis hohe
Ladenmiethe zu äugserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege , an d. Marktstrasse

Gold - , Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses Lai

Meine Öfter-Anssteltnng
in größter reichhaltigster Auswahl empfehle

rer. Kaufu. Tausch von altem Goldu. Silber.

W . Mayer,
Schitterplatz 1, (5cke Friedrichstrafte.

IOG,OGO Msii -h I Irl 8»loii-?arWtztifaeh8
1S* t n  H “ UP‘®* Wln " der - Lotterie . gelb u. weiss, keinen Geruch hiuterWnd , l -Pfd.-Dose 80ukjnitsit * U i9EIr *1 ddl (  r . •• j. ^ ^ . I tu .. I . ■ s» r*rr t> - - ’ . _ . . '_ I . U
on “ *?' *• 0 '^ok auswärts Porto und Listeou irr. extra) empfiehlt und versendet die

90 Pt

Kinderwagen
auf

Abzahlung;
mit

Mark

liaupteolleete#S • 8EZL88SII - Kirchgasse SO.
Diese Loose sind sehr beliebt und jedenfalls bald wieder

vergriffen. Man kaufe sie daher rechtzeitig ein. 4976

und

#>

Anzahl isisfg
liefert

J . Jtfvviflllll

_ A
In ^ V % /

grösster

Auswahl zu den

billigsten Preisen
liefert

Stahlspiine Paek. 25 Pf., Parquet * wti  ir t Uclier,
B™ teiii-Fii$sbodenlack/ •** Mtw, t̂ ti
Spiritus-Fossbodenlack1

in 6 verschiedenen Farben.
"* Alle Sorten Pinsel . -°8Bi

Möbelpolitur
zur Instandhaltung polirter Möbel aller Holzarton, auch Piano

und Billards, Flasche 1 u. 1.50 Mk.

1 ®» St  M » SelSginann,
Hircligaase » 8 , gegenüber dnn Nonnenhof.

Säsirenstrasse 4 , 1. u . 2.  Etage.

Siclierlieils-Leiter.
Tapeten

Färberei
und chemische Wascherei

von

beste aller Leitern,
weil unbedingt sicher , sehr leicht
und bequem , empfiehlt billigst 3672

Julius
Hern stein .

Marktstrasse
*•

Franz Flössner,
Wellritzstrasse 6.

und
3621

Friedrich ßeitz,
Mainz,

Fabrik: Kapuziiierstrasse 13.
Preis - Courant:

Ein Kleid zu waschen . . von Mk . 2.— an.
Damen -Kleider zu färben „ , 2.— „
Ein Herren -Anzug zu waschen Mk . 2.50.
Eine Hose zu waschen . . . „ 0 .70.
Eine Weste zu waschen . . . „ 0 .50.

Annahmestelle für Wiesbaden:

August Weygaudt , Langgasse 8.

Gemüseitucieb|
Maocaruni

und

getrocknetes IIIsst
empfiehlt in reicher Auswahl

A. H. Linnenkohl,
15. Ellenbogengasse 15.

Laden:
Gr. Burgstrasse 10.

Zugang zur Fabrik:
Dotzheimerstrasse 55 und

verlängerte Blücherstr.

Färberei und ctieui.Waschanstalt
Seifenpulver,

ff. Dualität , lose ausgewogen per Pfd . 15 Pf.
Bequemer und billiger wie in Packeten.

für

Damen- u. Herren -Garderoben , Teppiche,
frSöbel- und Decorations -Stoffe etc.

4702g
Gardinen-Waseli- und Spannerei-, Decatir-Anstalt.

Annahmestellen:
Wellvitzstrasse 10 bei Frl . Hohr,

Frische Länderer
2 Stück 11 Pf.

C. F, W. Schwanke, 49'
Eier!

St  M »Selfgmaiivi,
fftEdjflrtffe 38 , geofennber dein Nonnenh of.

Meli . Nagel , Sattlerei,
Goldgasse 1, 4729

empfiehlt selbstverf . Reise - u . Handkoffer , über¬
zogene Reisekorbe , rindslederne Patentsäcke , Plaid - jr)1111 . . L H vni ~ca '

w . n.’Sta :. . “ Fri- I ■äüä -ttkskthsssk
—- - -- 5- M 8 re,s< ‘- Portemonnaies , Brieftaschen , Cigarren -Etuis u . s. w.

150 dF Äü. 55. totörufier 9flff I—Reparaturen werden schnell und billigst besorgt.

sofort trocken, empfiehlt* * c « r| » iss . *489(5 | straß -"2s"l St "*“****“ SBo6e  Ö arnirt  Walraw»*

Eier! Eier!
trifte Sied-Eier2St.9Pf.,25 St.1,10.

Zwere Sied-Eier&St. 5 Pf ., 25 St . 1,20.schwere Steiern Sied-Eier 2 St. 11 Bf.. 25 St i 35
Schwere italienische Sied-Eier per St . 0 urrd7 Pf. '

JÜÄ « ftane  Jad "stratzeL, Moritzstratze 16.Telefon 47». Tetefon 47«.

Keterm
für Damen,

vielfach ärztlich empfohlen,

Neue Ringäpfel
per Pfd . 50 Pf ., bei 5 Pfd . ä 45 Pf .,

Feinste Ringäpfel,Fancy,
per Pfd . 70 Pf ., bei 5 Pfd . ä 68 Pf,,Türk. Pflaumen
per Pfd . 20 , 30 , 40 und 50 Pf .,Calif. Pflaumen
per Pfd . 60 u. 80 Pf .,

Eier-Gemiise-Nudeln
per Pfd . 35 , 40 , 50 u . 70 Pf .,

Ital. Maccaroni
per Pfd . 35 u . 50 Pf .,

Bruch-Maccaroni
per Pfd . 30 Pf.

empfiehlt 4g

Clir . Keiper,
Weberflasse 34.

Kleidung
Panama , Loden,Tuch, Cheviot, Seide,

Flanell etc .,
mit und ohne weisse Einknöptbeinkleider.

Patentirte elegante Schnitte.
Anfertigung nach Maas » in kürzester Zeit!

Frau ® Schirg,
Wehergasse I ( Nassauer Hof ).

_ . Rudeln und Dörrobst . ^
Band- ttub Fadennndelu, inti1. Cimlitiit, pro Pfd. 23, 28 „iid 35 Pf.

Hansmachcr Haudschiittt. schmal, 45 Pf., Kiiorr's Kätche„-Nildclii,brt.,55Ps.p.W.
Maccaromm Slangen pro Pfd. 25, 30, 35. 40 and 45 Pf.

in Pflaumen, Apfelringe, Aprikosen, Brünetten und gemischtes Ödst bittigst. '
O* P . HV» Ichwanke , Schwaldacherstrafte Wflcflctiübcr der Eutser'-' und Platt.rstroße.

4362
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§ Sämmtliche Schulbücher I
g der hiesigen Schulen Ö
o b neuesten Auflagen und schönen dauerhaften Etfnbänden

sind vorräthig bei

| Heinrich Heil «», Buchhandlung,
26 . Kirchgasse 26,

zwischen Paulbrunnen- und Priedrichstrasse.
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Confirmanden - Anziige
fertig und nach Maa § § , empfiehltw

Max Davids,
riesiger Auswahl zu sehr billigen Freisen

Kirclsgasäs ® 47 5
im Hause des Herrn JL. V . .LuZrfU. 4088

Gebrannte Kaffees
doppelt belesen , absolut relnsclimecliend,

pro Pfund 80  Pfg. bis Mk. 1.65.
Chocolade, 80  Pf. <* Mk.2 —
Cacao,8"$ ptf"' Mk. 1.60  w Mk. 2.40.
C,F.1 Schwalbacherstr. 49,

Telefon 414.

Ger kmania »Backpiilver
giebt das ■wohlschmeckendsteund bekömmlichste Gebäck. Ein
Misslingen ist bei richtiger Anwendung desselben ausgeschlossen.

1 Packet für 1 Pfd. Mehl S.« ST .,
6 jf 50 H»r . ßecepte gratis!

Zu haben bei : ^ ^ tilSKkr C . Pörtzelll,
BtheSnstras se 55.

Siitzralnn -Margariiie zum Knchenbacken 60, 70 und
80 Pf . Häfnergafle 10, THoreiugang . 4901

Billig zu vkik. 1 gr. Nnflb .-Arb .- od. Bügeltisch , 1 Nntzb .-
Klappsessel , 1 Gartencroquet Ricolasstratze 18, 3 . 5091

Neue Fischhalle,
Ecke der Goldgasse und Grabenstraße.

Für die Fast- und Feiertage
empfehle in vorzüglichster Qualität bei täglich frischer Zufuhr:

Holländische Schellfischeu. Cablian, Seezungen, Sieinbntt
Heilbutt, Tardutt (Barbues) , Limaudss , Rothznngett, Schollen, Stinte (sxvrlrurs),
Knurrhähne, Rothbärte (Roguets), feinsten See -Makrelen (maguerruix),

ferner ächte» Wirrter - Rhemsalm , Elbsalm , Lachsforellen,
Silöersorellen und Blanfelchen (Fern) aus dem Bodensee,Flußfische, besonders sehr
schöne lebende und frisch abgeschlachtete Mhemhechte , WheMkaistseN , Barsche , Aale,
lebende Bachsorellen , sowie Dderkrebse , lebende' Hummern , süße holländ.
Bratbncklrnge und ger., gef. und mar.Fischwaareu. 5273

Gcsl.Bestellungen der großen Nachfrage lvegen recht frühzeitig erbeten.
W.  C . Hench,

^tlCjlpil 75. Hoflieferant Sr. Kgl. Hoheit des Landgrafen von Hessen._
einer
ww ww im »»^ " mit  der Blocks
von Kül StarcKe,Meile in fiannwr

ist das beste Mzsittel fär Meiaile! F 67

DiüUgutmehl, scmstcs Bliitheu- rch. Coufectuichl,
bei li ) Pfund k 17 Pfg ., bei 50 Pfund ä 16 Pfg.

Weizenvorschntzmehl 000, bestes Kuchenmehl,
bei 1» Pfimd si  14 Pfg.

C. JP. W . Schwanke , Schlvnlbncherstr. 49. Telefon 414.

Die Wiesbadener Milchkur-Anstalt,
unter Eoutrotte des ärztlichen Vereins stehend,

empfiehlt

nur Kur - und Kindermilch,
welche dom eignen Viehbestand — Schweizer Kühe reinster Rasse — gewonnen wird, täglich zweimal in'S Haus geliefert:
«* t*
s £

I. Ia Vollmilch , roh, in ’/ss, 3/4*, 1li», Ih's-Ltrfl. per Ltr. 50 Pf. W
II- Dieselbe , sterilistrt, in '/s- und '/o-Ltrfl. per Ltr. 60 Pf. R

III. Feinsten Rahm , für Kurzwecke besonders geeignet, schon von '/io-Ltr. an. „.s
IY. Prof . Br . Biedert « natürliches Rahmgcmenge , bester Ersatz für Muttermilch, LZ

sterilistrt, vollständig gebrauchsfertig in Saugfläschchen.
Preise incl. Milchzuckerznsatz:

Mischg. I für Neugeboicne . 9 Pf.
„ II „ das Alter von 1—2 Monate 10 „
.. IU „ - „ .. 2- 3 . 11 . per ' /--Liter.
. IV . . . .  3 - 5 „ 11 ,
»V . „ * » 59 . 12,J

Ancrkennuiigsschreibmaus alle» Kreise» der Gesellschaft über die vorzügliche Wirkung unserer Milch stehen jederzeit zur Verfügung.
. Bestellungen erbeten durch unscre Hauptniederlage Drogerie Sanitas , Mauritiuestraße3, ferner durch die Kutscher

und per Telephon 83«. 3289
Hochachtungsvoll

«J£ 'S
'S Z
S oA
3 8
«» 8
U «
K .«

w
rt
O

Wiesbadener Milchkur-Anstalt,
unter Controlle deö »rztl . Vereins.

(Inhaber : C . I,ehr und F . Bott .)

Frische Eier 2 St . 9 Pf ., 25 St . 1 Mk. 10 Pf .,
qröstte Eier St . 8 Pf .. 28 St . 1 Mk. 20 Pf ., grösste
Italiener St . v Pf . « . G'h Pf ., 25 St . 1 Mk. 48 Pf . « .
1 Mk. 85 Pf . Täglich frische gestempelte TrinkGier,
direct vom Geststgel -Zucht -Verei « .

HL. .IccÜLck, 4. 4.

Reue Malta -Kartoffeln,
feinste Matjes - Häringe

frisch el»getroffen. 6074

CfitF . Mefper , Weberqasse 84.

Nur [ Bestes Blstthenmrhl von 5 Pfd. an 20 Pf.
erste Qualität i Ltzeizcnmehl « „ 5 „ „ 17 „

kkuchemehl . I „ l , 5 , , 15 ,
Nudeiu . . . . . . . von 24 Pf. an.
Sausmachrr Eier-Nndrln. 40„emischtcs Obst . 46 .
Avfelriyge . 60 „
Pflaumest . 25, 30, 40, 60, 60 Pf.

Cousnm-Vcrkans Dok  Sal. Mayer,
43 . Wellritzstratze 43.

X

« ■ A «?

Man
F.

problre
u . ui ’theile.

Kur allein zu Iinlien
in meinem Sesciiült.

&>̂ € . Weiner,
Siauergasse 17.

StangeuspargeL,
Kopfspargel,
BrechspargeL,
Franzos . tu  Brannschweiger

Erbsen,
sowie alle Conserven in bester Qualität
zu den billigsten Engros-Preisen

empfiehlt

«9. C . Keiper,
Kiechgusse 52. Mrchgasfe 52.

mit Weinen meiner Concurrenz.
Garantie für absolute Reinheit.

Trabencr
Hahnheimer
Bodenhoimer
Laubonheimer
Geisenheimer
Hattenheimor

Fl. 60 Pf.,
„ 60 „
„ 56 „ bei 12 Fl. 50 Pf.,
, 60 , „ 12 . 55 .
# 70 „ „ 12 „ 66 B
. 80 . . 12 . 75

Erbaeher Riesling , „ 90 „ , 12 , 80 ,
eignes Wachsthum u. eigner Kelleruug,

für diese Preislagen besonders ausgewählte,
vorzüglich mundende und kräftige Weine, wie
sie im Handel nicht überall geboten werden.

WiKfa. Heim *. Birck,
Ecke Adelheid - und Oraiiicnstrasse.

Weiifliellercien : Moritzstrasse 32 u.
Oranionstrasse (Städt. Oborrealschule). 777

Telephon 2111,



zu£c Damen -Jaquettes
»erzielter Damen -Kleiderstoffe
’®[* Siimmtliche Bettwäsche
Z''S® Gardinen und Teppiche
len-Anziige Tischdecken und Portier

Grosse Zahfungs-Erleichterung! -MH

grosser Auswahl, für jeden Geschmack übersichtlich aufgestellt , er
! Saison und namentlich fiir lleivatliglustfgc , welche sich bec
[liebes Keim schaffen wollen, ohne grosse Geldmittel zu besitzen.

r *Alles auf Abzahlung

ISaren strassc 5 , I,

*/i Flasche
Siirsclitvasst -r . . . . 1 .60 3.

und üKtvetsclicnwasser . . 1.10 2.
garantirt rein , empfiehlt

13. IW. Klein , Kleine Burgstrasso 1

T »tte 12 . m.  April 1900.
Wiesbadener Tagblatt ( Abend -Ausgabe ) . Verlag : Lauggasse 27 . 48 . Jahrgang . No . 17,,

V°n me,nen  Einkaufsreisen zurück , zeige ich den Empfang meiner neuen Orient - Waaren - Semlungeii an,
und empfehle in grosser Auswahl:

Persische Teppiche
sm  ausserordentlich billigen Preisen,

sowie als besonders vortheilhaft:

Grosse Zimmer - Teppiche
für Salons, Speisezimmer, Boudoirs und Rauchzimmer etc.

in Pracht -Farben und Dessins , ferner

Karamani - und Diarbekir -Portieren.
Seidene Vorhänge , Stores , Stickereien , Decorations -Stoffe u . Shawls.

Uebernahme ganzer Zimmer-Einrichtungen im orientalischen Styl.

Ben Solima
Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs.

Orient -Waareu -IIans . Wilhclmstrasse

Nur
Hochprima

Kuchen¬
mehle.

I « Stampfzncker. .
I -» egal. Würfelzucker . . .
Schweineschmalz, garantirt rein,
Valencia-Rosinen . .
Corinthcn.
Mandeln, gewählte Bari

Feinstes BMHenmehl
bei 5- 10 Pfd . ä 18 Pf .,

Weizenmehl I
bei 5—10 Pfd . ä 16 Pf .,

Weizenmehl II
bei 5- 10 Pfd . h 14 Pf.

, . per Pfd.

Gemüsk-Nndeln
~ ftf«Gemstsc-Eier-Nudcl» . .
Hauömacher Eier-Nudeln
Gemischtes Obst . . . .
Apfelringe, Marke Gernrania
Bosn . Pflanmen

26 Pf.
27
43
35
25

100
22 uub 25

35
45

30 und 45
48

20, 25 und 30

ilWe Allig-ßkWWIklik.
Garantirt reiner norddentschcr Bienenhonig,

Pfd . 63 Pf ., bei 5 Pfd . » 58 Pf.
0. F. W. Schwanke, ®**SwÄrfi4.40,

ÜOtdji per Pfd . 14 , 10 , 18 , 20 it. 22 Pf .,

garantirt rein, per Pfd. 45

bntiltOl p" Schoppen 40 , 48 und 60 Pf .,

3««r«r perM . 2» ^,1
empfiehlt

E3 _ n i

Kölner Consum-Anstalt,
Schwalbacherstraße 23. — Telephorr  595.

40 Pf. Pfd.
klebfrei. empfiehlt Carl ® iss . Grabenstraße 30. 4897

Jacket-Costumes
von Mk . 18 . — an,

Costume-Röcke
von JWLk. 12 . 50  an

sind in grosser Auswahl eingetroffen.

bjrtliirg,
Kraiizplutz.

4157



1. Beilage Mm Mestiadener Taglllalt.
pt171. Abend-Ausgabe.

je»**» **-»****»*»* »»*»***»»* «»
Wie der Acker, so die Rübchen;
Wie der Vater, so die Bübchen;
Wie die Mutter, so die Töchter—
Gewöhnlich noche' biß'l schlechter.

4-;*
ä!

(8. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Am Hofe fit Fredcusborg.
Dem Dänischen des Mealns Jodt nachcrzählt von Kmil Aouas.

Nun, Onkel, dann kann was draus werden", rief er,
Indem er herzlich die Hand des Professors drückte.

„Da Klaus, da ist mein Pferd, sorge jetzt dafür, als
wenn es Dein eigener Bruder tväre."

Damit warf er die Zügel dem Knechte zu, der lächelnd
mit dem Pferde abzog.

„Hier ist Thee, Butter, Brod, gebratene Hühnchen und
Schinken- was begehrt Dein Herz mehr?" sagte Alida
munter und führte den Vetter in die Gartenstube.

„Mehr begehrt es sicherlich, Alida", entgegnete er, „aber
dies doch zuerst; denn wenn man dreißig Kilometer mit
Sekondleutnants-Gage geritten ist, so wird der Magen
rebellisch und verlangt nach Speise."

„Und die sollst Du haben, Alfred", sagte die Tante,
ihm zunickcud.

„Ja, und die habe ich gehabt!" rief er, indem er vom
Tische aufsprang und ihr beide Hände küßte. „Dank für
Wurst und Schinken und Käse; weiß Gott, sie kamen an
einen bedürftigen Ort. Ja ", fuhr er fort, als er merkte,
daß sie heimlich ihre Hand abwischte, „niein Mund war
wohl etwas fettig, aber ich schwöre Dir's zu, ehrlich und
redlich war es gemeint."

„Nach Art eines guten Freiers", fügte Alida hinzu,
„sie schmieren sich ja Fett um den Mund, wenn sie aus¬
gehen, um ein Mädchen zu freien. Aber sage uns doch,
was ist eS für ein Glück, das Du gehabt hast, ist es
schrecklich oder ganz gewöhnlich alltäglich? Du hast ja in
Deinem Brief etwas davon an Vater geschrieben, aber um
jedem Mißverstnndniß vorzubeugen, will ich Dich gleich
damit bekannt machen, daß wir nichts davon gelesen haben,
da Vater den Brief an einen für ihn und uns unbegreiflichen
Platz gelegt hat."

„Ja, daS ist wahr", rief Alfred, „dafür muß ich hin
und Onkel küssen; aber da ich sehe, daß Du keine Schürze
umhast, mit der Du Dich nachher abtrocknen könntest, will
ich Dir hiermit nur danken. Allerdings wurde mir etwas
beklommen und wunderlich zu Mnthe, als ich meinen Brief
als Umschlag um ein Packet zurückbekam; aber der Inhalt,
Onkel, ja, das war Balsam auf eine schrecklich brennendeWunde."

„Was war denn darin?"
„Zwanzig Spezies, Alida, soll ich Dir auch dafür einen

Kuß geben?"
„Nein, danke, Alfred, dafür habe ich leider keine Ver¬

wendung."
„Ja, jetzt erinnere ich mich wahrhaftig, Mutter. Ich

wollte Dir diese zwanzig Spezies, die ich bekommen hatte,
geben, und damit ich den Brief nicht vergessen möchte, packte
-ch sie da hinein, aber nachher dachte ich . . . ."

„Ja, nun kennen wir den Nest, Vater", sagte sie mild
und streichelte ihm die Wangen. „Du kannst übrigens
Deinem Gott danken, Alfred, daß ich sie nicht zwischen die
Fwger bekam; denn dann hättest Du wohl weder Brief
noch Geld gesehen."

Miltmoch , den 11. April.
„Ist Tante so schlimm?" fragte Alfred den Professor

in bedenklichem Ton.
„Ja, das magst Du glauben, mein Junge, ganz schreck¬

lich", entgegnete er in demselben Ton.
„Spanne uns jetzt nicht länger auf die Folterbank,

Alfred; wenn Du glücklich das vierte Hühnchen verzehrt
hast, womit Du jetzt beschäftigt bist, so erzähle uns das
Glück, das seinen Weg zu Deiner militärischen Persönlich¬
keit gefunden hat."

„Ja , im Grunde ist es beispiellos; aber nichtsdestoweniger
ist es eine schreckliche Unwahrheit, daß ich drei Hühnchen
gegessen habe; ich habe nur eins gegessen und dazu den
halben Schinken und die ganze Wurst. Herr Gott, Tante!
— ein gesunder Appetit, ein fröhliches Herz und ein leichter
Sinn, das ist ja der Stolz der Jugend!"

„Ja , gewiß, mein Junge! Iß Du nur und quäle Dich
nicht um Alida."

„Ja , aber man kann es doch nicht bleiben lassen! Ach,
Alida:

„Kanust Du trotzen diesem schweren Herzen,
Meine Qnol selm oline bitt're Schmerzen,
Hören meine Thräncn rauschend fließen,
Stromweis' über meine Wangen sich ergießen?""

„Ich glaube gewiß nicht, daß ich ihm trotzen kann, aber
ich will Dir treulich und aufrichtig geloben, daß ich mein
Aenßerstes thun will, um es zu können. Aber jetzt das
Glück!"

„Ja , es ist wirklich wahr, ich glaube kaum, daß vielen
jungen Leuten etwas so Außerordentliches und Erstaunliches
begegnet ist", sagte Alfred. „Hört jetzt. "

„Sollen wir auch die Gartenthür znmachen?" fragte
Alida.

„Nein, Du, das ist cs nicht Iverth, vielleicht könnte es
dem Mädchen einfallen, diesen Weg mit dem Punsch zu
kommen, und wenn sie nun die Thür geschlossen fände, so
wären wir häßlich angeführt."

Der Professor, der bis jetzt still dagcscssen hatte und sich
herzlich an den schnellen Zungen der jungen Leute ergötzte,
brach bei dieser Abschweifung in ein schallendes Gelächter
aus.

„Nun, Mutter", sagte er, „was sagst Du zu einen: so
unglaublichen Verlangen?"

„Was soll ich sagen? Hat man sich erst mit diesen
Leute:: eingelassen, so muß man nehmen, was kommt."

„Da sichst Du, Onkel, Tante giebt mir Recht. Aber
jetzt von dem Glücksfall. Vorgestern, als ich darüber nach¬
dachte, warum ein Monat dreißig Tage statt fünfzehn hat,
was weit zweckmäßiger wäre, da kau: mir eine Ordre zu,
daß ich mich sogleich bei meinem Chef einfinden solle."

„Und da meintest Du wohl, ein gewisser Herr wäre im
Spiele?" unterbrach ihn Alida.

„Du meinst den Teufel, mit Respekt zu vermelden. Ja,
aufrichtig gesagt, wurde mir ganz schlimm zu Mnthe, wie
damals, als Tante mich als Jungen oben auf der Apfel¬
kammer abfaßte."

„Da ist doch noch die Frage, ob es aus Schrecken war
oder in Folge der genossenen Aepfel", unterbrach ihn der
Professor.

„Ja, das mußt Du als Arzt entscheiden, Onkel, aber
sicher ist, daß der abscheuliche Zufall seinen Grund einzig
und allein im Schreck hatte. Zu meinem Erstaunen war

I der Chef indessen außerordentlich gnädig,ja so herablassend,daß er mich bat, mich zu setzen und ein Glas saures Bier
mit ihm zu trinken. Dann theilte er mir mit, ich möchte

48 . Jahrgang . 1900.
mich so bald als möglich beim General Eichstedt einfinden,
der, wie Ihr wißt, der Hofmeister Sr . Königlichen Hoheit
des Kronprinzen ist, da er mit mir zu sprechen wünschte.
Ich begab mich nun spornstreichs aufs Schloß und kan: nach
einigem Warten im Vorgemach zu Sr . Excellenz hinein,
mit dem, wie ich wußte, nicht gut Kirschen essen ist."

„Wohl nicht so gut, wie hier die Hühnchen?" bemerkte
Alida.

„Nein, Du, denn er liegt nicht still, wenn mau ihn
verzehrt. Als ich hineinkam, ging er mir rasch und barsch
entgegen, wie solche vornehme Herren es ja ihrer Autorität
wegen für nothwendig halten; und nachdem ich dienstlich mit
der Hand an der Mütze„Leutnant Storm" gemeldet hatte,
Blitz und Donner! „vom ersten Regiment seeländischer
Ulanen", sagle er mir in kurzen und dürren Worten, daß
der Kronprinz mich zum Ordonnanzoffizier verlangt habe;
in Veranlassung dessen habe Seine Majestät geruht, mich
dazu zu ernennen, und darauf, daß ich mich am Ersten
zun: Dienst melden solle. Meine Gage ist das Doppelte
von dem, was ich gehabt habe, und dazu habe ich freie
Wohnung und Kost im Schlosse. Sage mir nun doch, wie
ist dies zugegangen? Wie hat es dem Kronprinzen eiu-
fallen können, an mich, den er nie gesehen hat, zu denken?"

„Ach Du großer Gott!" rief Frau Sieger herzlich froh.
„Ordonnanzoffizier! Da kommst Du ja an den Hof und
wirst einer von den Kavalieren."

„Ja , Tante, ich bin selbst beinahe ganzerschreckt darüber,
trotz meiner Freude über dieses außerordentliche Glück.
Denn wenn ich so glücklich sein sollte, die Zufriedenheit des
Prinzen zu gewinnen, so liegt eine Laufbahn vor mir, die,
wenn Gott will, mich zu einem Ziele führt, an das ich bis
dahin kaum habe denken dürfen."

„Daß es Dir gelingen wird, Dir des Prinzen Wohl¬
wollen zu verschaffen, daran zweifle ich nicht, mein Junge,
und darum gratulire ich Dir von ganzem Herzen. Was ihn
veranlaßt hat, seine Wahl auf Dich fallen zu lassen, ist
nicht leicht zu sage:: ; aber wahrscheinlich ist es doch, daß
Dein eigener Chef den Prinzen auf Dich aufmerksam ge¬
macht hat", sagte der Professor.

„Daß ist gewiß ein großes Glück für Dich", sagte Alida
und reichte ihm die Hand. „Aber nach Allem, was Vater
mir vom Hofe erzählt hat, gehört ein gut Theil Schlauheit
und Geriebenheit dazu, um glücklich durch dies Labyrinth
zu kommen— Eigenschaften, in deren Besitz Du Dich
glücklicherweise nicht befindest."

„Hör' einer die vernünftige Alida!" rief der Professor,
„Nun, es ist etwas Wahres in dem, was Du sagst; aber
es ist doch gewiß, daß Alfred in seiner Stellung ein solches
Glück nicht verscherzen darf, sondern muthig zugreifen muß."

„So glaubst Du nicht, Alida, daß ich verschlagen und
listig genug bin? Ja , ja, warte nur, ich bin vielleicht klüger,
als Du denkst."

„Daran zweifle ich doch sehr, thenrer Vetter; denn auf¬
richtig gesagt, habe ich Dich stets für recht einfältig an¬
gesehen. Das ist indessen mein Trost; denn solche Leute
inacht man ja doch so bald wie möglich zu Amtleuten oder
General-Kriegskommissaren, um sie sich so auf eine anständige
Weise vom Halse zu schaffen."

„Jesus, das Mädchen", rief Alfred dieser entgegen, als
sie jetzt mit dem versprochenen Punsch hereinkam. „Fräulein
Alida ist schrecklich ausfällig und spitzfindig, sodaß Du
wirklich wie ein Engel mit den: Symbol des Friedens in
der Hand und dem der Vergebung im strahlenden Antlitz
kommst."

(Fortsetzung folgt.)

Haararbeiten,
PerrüSen, Scheitel, Zöpfe, einzelne Theilc rc. aus prima

^" dcn unter Garaulie u. vorzüglicher Arbeit zu billigen
angefertigt. Besonders enipfehle für ältere Damen Arbeiten

8530

M.urgrauen und weihen Haaren; dieselben behalten in: Tragen
wrriaioue natürliche Farbe, ohne trüb noch grünlich zu werden.

Brodtmann, Frisenr ans Wien,
J - Schillerpralr3. 1. Etage, neben Hotel Happel.

. Weinhauvlung.
,i„, ?dfehle zu bevorstehenden Confirnialiouenund Feiertagen
llna: jLm8£i .°0fttet, naturreinen Weine von 60 Pf.an (ohne

)’ «n Gebinden entsprechend billiger. 452a

Ges. m. b. H.

(W . Phiiippi & C. Kalkbrenner ) .
Grosses Lager

feuerfester und diebes¬
sicherer

r'ilSS.i

Or
und 4393

in ollen Grössen und
Ausführungen.

Ausstellungs-Lager: FrMriclistrasse 12.

Mufti Bttmimu. Blattpflanzen
in gr. Auswahl, präp. Palmen naturgetreu, stets Nettheiten in
Vaienzweigen, Blumenf. Hüte, Silberblüthcnempfiehlt

l>. v , Baute ». Fricdrichstraße 3t.
Wer seine Kiinmer sich recht freundlich

herricliton will, kaufe nur meine unübertroffenenBernsteiii-Fnssfeodeii-
Gianzlack-Farben,

ausgezeichnet durch grösste Haltbarkeit,
schnelles Trocknen und hohen Glanz.

Sie trocknen über Nacht ohne nachzukleben,
sind streiebfertig und finden auch vielfache An¬
wendung zum Anstreichen von Küchen - undGarlcii -Hüllieln.

( "rci * der l -Iio .-Patentdose-
für lö □ -Mir . ausreichend . 1 .50 —3 Wh.

je nach llunlitfil.
Ferner empfiehlt süinrntliche streichfertigen

u. alle trockenen Farben u.
ll V/L ' IIiH technischen Rohartikel,als:

l . einöl , S irnlss , Siecntif . Terpentin.
Nihlciiiinhreitlc , C. yps , Cement etc.,
llutlache in allen Farben, Möbel - und

Metall -S ache etc.,
PlllSCl *n a^ en  Arten und Grössen,

Ia Parquetbodenwachs,
weissu. gelb, hohenu. dauerhaften Glanz gebend,

Ia Stahlspäne
billigst das Special-Farbengcschäft der

Drogerie„Sanitas“,
8 . Mauritinsstrasse 3 , im Centrum der Stadt.

Telephon 562.  4376

empfiehlt
18 Pf. Pfd. In Tlipczimstinkc
dt Carl Kiss, Grabenstrabe 30. 4895

Füi * Confirananden
und CoBwmunScanten

Preisermässigung!
Photogr. Atelier Carl Engel,

Seerobenstrasse 25.

Schnittbohnen, jnnge Erbsen, Brech- und Stangen¬
spargel, sowie aNe Sorten Obst in 1- u. 2-Psd.-Büchse«,
reelle Packung, beste Qualitäten, empfehlen billigst

Crehrüdcr Born,
Ecke Wörth- u. Jahllstraße.

Zur Confrationszeit
bringe meine Specialitäten:

Aechte und unächte Bijouterien,
feine wie courante Lcdcrwaaren

in bekannter Güte und billigsten l®reiscn in
empfehlende Erinnerung.

Ferdinand Mackeldey,
Nassauer Hof « Willielin -tr . -58.

NB. •»oldrince , gestempelt 333 und 585)
von Mk. 2.- bis Mk. 40.- . 2855

Eigene Rcparaturworkstätte.
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U

auf befffig
sswsfssaa « !S&?sft* Aj!
— städtische Schlachtbaus -Berwaltuna

Bekanntmachung.
,1 » £ " &CM S4' ^ pril er ., Vormittags

meinem Geschäftslvkal
^E ^ r^ istraße 50 , SI , auf Grund des § 1234

„ * goldene Hennnhr
öffentlich gegen Baarzahknng . x 237

Wiesbaden , den 10 . April 1000 .
JÜEsehüioteffi,

(Gerichtsvollzieher.

Wiesbadener Tagblatt (Abend-Ausgabe). Verlag : « anggaffe 27.
48 . Jahrgang. mo  J ?J

Wiesbadener Rfiein- ii.Taunüs-Cluti.
Donnerstag , 12 . «. , Al »ends

» Mir , im Clublokal „Ganibrjmis“
Vortraf von BeimL. Scliwenck:

„Reise durch Belgien nach London“, sowie
Besprechung eines Nachmittags-Ausfluges
(mit lamilie ) am Charfreitag nach dem
Leniaberg.  x 404

Lebende Pflanzen,
als : Conifieren in Sorten , Rhododendron,
Kirschlorbeeren, Azaleen, Ilex, Glycinen,
Zierbäumeu. -Sträucher, Schlingpflanzen,
als : Wilder Wein , Clematis , Pfeifenstrauch,
div. Obstbäume (Halb- und Hochstämme,
Pyramiden,Spalier),Aepfel,Birnen,Kirschen
Pfirsich u . Aprikosen freihändig zu Auctions-
preisen billigst zu verkaufen im Auctionshofe

3. Adolphstrasse3.
Willi . Mlotx,

-  _ Auktionator . . F217

Mnezia-Blnt-Lrangen.
*"6- ■*

Pp iMiWiM GksGsts-Zlebkrglibe
und damit verbundener

AufgabedesArltiqmtStenlaaers
I. Kunft-Äuetion

Es gelangen zunächst zum Ausgebot:

ferner:

L LL7 %t£ Zn?nn,tm ‘‘ ,mu --->
sowie:

'im  P - rchi- z»,ü «g°s-tz»er P -rs-r„ ppjch, ,» »„ ,chi,d,»-n ®,56e „.

Nathan II « « « ,
Wtth -Imftr. tz- 12. a “m*,i «>n Telephon 331.

Telephon 173.

Großer Massenfischverkliuf
am Marktbrrmnen u. im Laden.

täglich große Zufuhren frisch vom

Prima allerfeinsten Cahliau
per Pfd . 40 Pf (ganze

Cablm« trn Ausschnitt»>«>«».
Pr,ma frische Zander 70 Pf.
Lebeudfr . Rheinzander 1.20 Mk.
Lebende Rheinhechte 1.20 Mk.
IÄ ‘ 20 w,t
Rothfleischiger Salm im Aus-

schnrtt1.2« Mk.
Heilbutt im Ausschnitt 1.40 Mk.
«ackstsche ohne Gräten 40 Pf.
Merlans 5« Pf.
IKdUfiC (feinster Koch- «. Bratfisch) 80 Pf.
Prima Seemakrelen »»Pf.
Rechter Winter -Rheinsalm , Steinbntt , See-

zilttgen, Limandes , Schollen , lebende
Hummern , lebende Pachforellen , Lachs¬
forellen re. billigst.

Monikendanicr Bratbücklinge
7 Pf ., Dutzend 70 Pf . u

Schellfische««* Größe von 40 Pf. an
pro Pfund . 5255

Bestellungen für Charfreitag
«nd die Oster -Feiertage bitte schon N^ -Ue
«ufzngeben und werden dieselben prompt ans-
£2*2 Garantirt nur lebend-
irische Waare kommt z„m « erkauf.

Hiesige Masseureu. Masscuscu.
m r ,. 5 st ausgesiihu und empfohlen wird. Preis des Apparates 240 Mk . und eiauet stch dieserm.rfi

Als besondere Specialität empfehle

Gaskoche
der bewährtesten und sparsamsten Systeme:

.. . «flinker «& Kuh ' u
(Aeuheit derselben: Gaskocher mit WasserschifF und kupferner Heiss-
Wasserschlange, wodurch in Wirklichkeit heisses Wasser erzielt wird),

Proiaetlieus,
£iH<lolphl,

“ • - ÄSÄÄ ' SU . *
_ Hcli . Adolf * lleyganilt , j

Special - Geschäft für Koch - und H e jz - Einrichtungen,
- ———- -- Eeke Weber-  und Saalgasse.

Emailschildei
Wiesbadener Emaillir -Werk.

Vorhandene Große» in 2 bis 3 Tagen. Bestellungen
3. Mekaeraaffe *2’ Quergasse 18. 4900s^ ^eetzget gaffe i.  4 . Graveustraüe 4.

aller
ArtDrilcksochen

von der einfachsten bis zur eleaantesten
Ausstihruna liefert rasch, gut und zu
mäßigsten Preise» die Buchdrucker ei
»on 2456
CarISe!iiiegelberger&{!ie.

(fsnhader Carl Schiiegelberger),
26»Marktstratze 26.

...Comptoir im Hofe links. SKnrtfrw.

Mittel I p. 2-Pfd.-Bfflcfcse 60 Pf., bei 10 Biicliscn 55 Pf
« I »4 .. „ HO „ „ 10

H „ 2
11 „ 4

»» *» „ „ 10
M » 95 ,, ,, 10

empfiehlt, so lange Vorrath,

»
»
»>

45 ,,
90,

Mir Tonsirmairdenr
Empfehle meine sclbstvcrfertigten Handschuhe

von gutem dauerhaften Leder und tadellosem Sitz
,̂ M ?blre» gestattet. Ferner«onfirmandenhüte,

. ^ neueste Fâ o», tu größter Auswahl von 2- 4 Mk.
sowie ffra batten, « rage» « . Manschetten, Hosenträaer ic
zu außergewöhnlich pilligcu Preisen. pumraflev

Fritz ÜrenMfh,
nr a S8' «eaenüber dem Storchnest.
NB Handschuhe werbe» schon geivaschc» und gefärbt.

3 . C.
Kirchgasse 52.

Ketper,
Kirchgass «» 52.

Wiesbadener Gold,
feinster Champagner,

per */» Fl . Mk. 3.- . per V» FL Mk. 1.65
empfiehlt 5057

J. Rapp Machfolger
(Inh- Oscar Roessing),
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MM- Ostern 1900.
Reiche Aus

Sportwagen.
Turngeräthe.
eroquets.

Mechanische Ostergegenstände mit und ohne Musikwerke.
Lawn-Tennis. ßaquettes. Armbrüste. Wurfreife.
Criquets. Ballscheiben. Schiessbogen. Pferdeleinen.
Kugelspiele. Kegelspieie. Spielreifen. Ringspiele.

5300
Sandspiele.
Gartengeräthe.
Eimeru. Giesskannen.

Specialftät : Einrichtung von Kinder -Spielplätien.

II . Schweitzer,
Gegründet 1859. 13. Eilenbogengasse 13. Prämiirt L89G.

StahlkammerQ(safes).
Die Unterzeichnete Firma hat in ihrem

Stahlkammern(safes)
unter Selbstverschluss der Miether
eingerichtet und ladet zur gefl. Benutzung derselben ein.

Martin Wiener,
Bank -Geschäft.

Inhaber: Theodor Weygandt und Wilh. Cron.
Taunusstrasse 9. 5261

Zur Confirmation
empfehle mein gut assortirtes Lager in goldenen
und silbernen

Herren - u.
Damen - Uhren
toter Garantie zu den billigsten Preisen . 3683

C. Burk Mit , R. Schedenberg,
Friedrich strasse 2.

lk Confirmanden.
Schuhen. Stiefel

m größter Auswahl und Hefter Arbeit
zu den billigsten Preisen.

Alle anderen Schuhwaaren für
Herren , Damen u . Kinder in gelbem
U"d schwarzem Leder, nur Wirklich
gediegene Waare , von den einfachsten
vls zu den hochfeinsten, find in großartiger
Auswahl eingetroffen und empfehle ich
solche ausnahmsweise billig . 4439

leseph Fiedler
_ 9*Mauritmsstratze 9.
% Strümpfe.

" Direct in der Strickerei und Handarbeitsgeschäftkanft
M man acht schwarze Strümpfe von 15 Pf . an für

Damen und Kinder, gestrickte, die selbst wieder an-
»ut Sestrickt werden könne», 48 Pf ., extra gut 95 Pf ., sehr
185 K ( Str . mit Doppclsohle » 78 Pf ., Halbseide mit Zwirn
Mb y n~ 11 reinseidene», Socken von 5 Pf . an, extra weich
~ m{ Jl! £ schweißfüße 58 Pf ., in handgestrickt 98 Pf ., Seide

riffW ' HidK Unterjacke» und Beinkleider von den billigsten
ettttrs1. v men, Sport - und Bieber Hemden 95 Pf ., Radfahr-

rs „ni, «Strümpfe, hübsche Muster, von 80 Pf . an. 5085
Ut tfi  We « »— « . Ellenbogengaste 11, unt»

Bad -Dchwalbach, vr«-» -v»» dev Post.

K
in reichster Auswahl.inder-

, . . . Friedr . Exner,
ieiOCnen Neugasse 14.

5296

»Pf. Ostereier-Farbe 5 Pf.
bei Carl Hiss , Grabenllraße 30. 5290

mit Plattform,
sicherste aller Leitern,

speciell zum Fenster - Putzen,
Arbeiten an Kronleuchtern etc.
Praktisch für jeden Handwerker.

Allein -Verkauf 5006
für Wiesbaden bei

Conrad Krell,
I* Taumisstrasse 13,
Zß Spec.-Magazin für compl .Küchen

Seerobenstran .se 20 —22 . Telephon 150.  3258

Wm« -MriMr,
erste Qualitätsmarke,

empfiehlt zu streng reellen Preisen die Fahrrad»
Hanolung von

. Carl Grün,
Friedrichstratze 44.

Käufern Unterricht gratis in gedeckter an»
genirter Fahrbahn . Eigene zuverlässige Reparalur-
Wcrkstätte. 5287

Dawrii-Biestl-Kohlriia. flttli1.80-2Mk.
Ameil- . . .. 2.50 Mit.

Reparaturen.
10 Gehülfen , schnellste und gute Bedienung.

P . Schneider,
Eckladen

Deckenfteme,
gesetzl. gefchiitzt, zur Herstellung von fener - u . schwamm-
sichere» Biasfivdecken (billiger als Holzbalkeudecken) und
von leichten Zwischenwänden lstfert per Mille 46 Mk.

DmWkgelMrk GeiÄrrg Mlesdndkli.
Telephon No . 2150.

Ausfuhr!. Prospect gratis und franco. 4626

Mm Mklikn-KGeOerhlivis
unter der Garantie der Sektion Wies¬
baden des Nass. Bienenzüchter- Vereins
führen von jetzt ab die Depots bei den
Herren ^452

H. Birk, Oranienstraße, und
H. Hack, Deutsche Nährmittel-Gesellschaft,

Marktstraße 19  a.
Der Sektions -Vorstand.

Eier! Eier! Eier!
Frische SiedEier 2 St . 9 Pf ., 25 Dt . 1,10.
Schmepe „ « , , 5 , , 25 , , 1,20.

Mehl! Mehl!. Mehl!
Blüthenmehl per Pfd . 10 Pf.
Weizenmehl 0 „ „ 17 „

Nudeln!Rn dein!R«deln!
nur erste Qualität in frischer Waare.

Kansmacher Eierundcln 40 , 45 , 48 Pf.
Amerikanische Ringäpfel per Pfd . 45 Pf.§ Wetschen per Pfd. 25 biö 45 Pf.aucrkraut per Pfd . 10 Pf.
Eingemachte Bohnen per Pfd . 25 Pf.
Garantirt reines Schmalz per Pfd . 44 Pf»

Carl Kirchner,
Wcllritzstr . 27, Ecke Hetlmunbstr»

Empfehle zu Ostern:
Ia Kaisermehl per Pfd. 16, 18, 30 ». 32 Pf.
Rosinen per Pfd . 45 Pf.
Sultan . per Pfd . 55 Pf.
Corinthe« per Pfd . 80 Pf.
Ia Süftrahmb. per Pfd. 1.10 Mk.
Schmalz per Pfd . 40 „. 43 Pf.
Eier per Stück 5 Pf.

Lrpprrt,
2. Helenenstrafte 2.

Flascheubier
der Freiherrlich von Tuclierschen BraaereiA.-G.

Nürnberg
‘/j -Ltr .-Fl . 25 Pf . 3/io-Ltr .-Fl . 15 Pf.

der ältesten Knlmbacher Exnortbierbranerei
G. Sander

»/a-Ltr .-Fl . 25 Pf . 3/io-Ltr .-Fl . 15 Pf.
Patentversehluss . Lieferung frei ins Haus.

Ständige u .grössere Abnehmer entsprechenden
Rabatt . Verkaufsstellen gesucht.

Depot und Kellerei beim Vertreter
ISduard Rölirle,

Herderstrasse 8.

gebrannt, per Pfd . 1.60 Mk. empfiehlt 5289
Carl Miss , Grabensiraße 30.

Gesalzenes Ochfenstctsch, magere saftige Stücke, ohne Knochen
per Pfund 80 Pf . empfiehlt als sehr wohlschmeckendu. preiswerth
Jacnb Clricli , Metzgerei , Friedrichstraße 11.  706

Telephön 885. likhelslieril 8.

Großer
Massenfischderkauf.

Durch vortheilhafte Einkäuse bin ich in
der Lage, zu

fWeitoß mdM -MtM
zu nachstehend sehr billigen Preisen
zu empfehlen:
Dste. ausgesuchte frischeste Schellfischep.Pfd.25,

30 und 40 Pf.
blnthenweiften Cabliau im Ansschnitt
per Pfd. 40 und 4b Pf.

Merlaus per Pfd. 40 Pf.
Limandes (Rothzuugen, Halbsoles) per Pfd. 50

und 60 Pf.
Schollen i« alle», Gröfte» billigst.
Dst. Tafelzander in allen Grüften p. Pfd. 60 Pf.

„ rothfleisch. Salm im Ansschn. p. Pfd.Mk.1.20.
. Elbsalm .. „ .. . 1.80.

Garantirt acht. Rheinsalm „ billigst.
Prima feinste Maifische

per Pfd. Mk. 1.80.
Fste. lebende Bamderger

Spiegelkarpfen
von 1!/2—5 Pfd. schwer, das beste und reinschmeckendste,

was von Karpfen cxisiirt, per Pfd. nur Mk . 1.—.
Fste. lebenbe Schnppenkarpsen

(alle Größen) per Pfd. Alk. 1.—.
Lebende Hechte per Pfd. Mk. 1.—. bis1.20,

sowie andere Fischjorten zu billigsten Preisen.
Aechte süße Monikendamer Bratbiilklinge

per Stück 5 Pf . oder Dtzd. 55 Pf.
Telephon 885 . Michelsberg 8.

KL. Bestellungen erbitte frühztstia



Tleite 8 . 11. April 1900.
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»eichshallen-R ei .
A Theater.

Lona Wella , Mr . Olsen,
Emmy Dahl , Prof . Beliachini.

•Seilen Abend » !/3 iriir:
Auftreten des besten Humoristen

Otto Richard.
Anheres Strassenplahate.

Sonntags 3 Vorstellungen . 4 und 8 Uhr.

a iirn - Ueselischaft.
Charfreitag , 13 . April « . ( .:

BF Trrrnfahrt 2
"ach Jdftei » .

^ ^ i? o" °,^ '"^ . Rbinarsch Nachmittags
pracis 2 Uhr . Ecke Taunus - und Geis-
S * . . Liederbücher mitbringeu.
Gaste sind willkommen. F 413

Der Vorstand.

Wiesbadener Franen-Verein.
rc. Nicht Borräthiges wird in kürzester Zeit und

u?» i » er-chnung angefertigt . Der Laden ist Mittags
von 1 - 2 Uhr geschlossen. F2 0 6

k» d-° d.A° Sg. d-) . !fTe 2r .

IBBatente Gebrauchs - Muster - Schuf/
Waareiizeichen etc .,

Ernst Franke
— _ _ 111111  Haliuliofatr . 16.

- ir ;. „ Btat e rbnn , Nerostraste 10 , 2.

chviügttlyes Theater'
ci Plätze im Paruuetm ...... . .

Erstklassige deutsche
Fencr -Ge,ellsch. sucht sj»r
B»»esbadeu « LSLLLü

^ « " »Ellcii. Auch Herren , welche
^ als stille Vcrnnttlcr thntia zu

,08ler  A . . «, . , Frankfurt,,/M . F70

48 . Jayrgaug.  Ro . 1?^
Jakob Ramsauer,
Nanny Ramsauer,

geb . Ksenen,
Vermählte.

Stuttgart , 3. April 1900.

t £ üc di- vielen Beweise herzlicher Theilnahmc an
dein uns so schwer b-troffeueu, unersetzlichen Verluste
meiner nun in Gott rubeuden lieben Frau , unserer
unvergeßlichen Mutter , insbesondere den barmherzigen
Schwestern für die liebevolle Pflege , sowie sämmtliche»
Herren Bahnbcamlen , den vielen Blumen,pendern und
Allen, welche sie zur letzten Ruhe geleiteten, spreche»
wir hiermit unseni herzlichsten Dank aus.

Die trällernde » Hinterbliebenen:

Wilhelm Schleimte„cbst im«,**™.

Englischer Windhund
Gebr . ckLwcete «° ^ ol"tuna, ^ sventa ^ ^w. °c^ en ' de °^ » ^ von
diesjährigen „ Waterloo Cup “ aufeezoge £ hal ; TV "r " T d®5

Morgen von 9- 1 Uhr Hundezucht . Zu sehen jeden

Itiufjiitf!
für immer.

„Möstlirte Zimmer " , auch
ausgezogen, oorräthig im

Nerlag.  Langgasse 27.

«eWMflotnl : Lmscnstr. 24, P. ».
vorzügliche und billige Bezugsquelle kür Breuu-

»uelirle , Nuß - u . Sluthracit-
An «i « n- .?^ V' Hohleu -, Brauukohlcu - und Eier - Brikets,

LL _— Der  Vorstand , b' 399

V ^ O ? ?
Knukt mau « rn bMixsten alle erdenklichen

Waaren und Möbel
unter den denkbar leichtesten Zahlungsbedingungen

*138 » l ‘t 9Ssnj)su0jKe‘n0|)i’qs0jA\
<sncq̂ nB>|-};pa.iQ-|aqo{|y pun -uguvM

‘UU9H1 ^ £ > *j»
I9q

_Jg cjw -ar «l CHUctt , Walh alla -Theater.

Plakate:
W- ®fOtii fofortiBE II. (Ulte KkMijlmg

MW  Wohnnuqsl Nü 'r'ichtm .qe,,

_Jacob - '» .. r , G »,Sgossc 12 ,
fciifiou fiir <SföiikrÄtei,i,er  F"'"i,ie. ©mes???•Änflbc«SDKärebreÄrÄ ;s

Fachmännern. Näheres im'Doob?-N-,E ' °^ °'' - Referenzen hon

- ^ - r . a" Ss. vaKe 9 , i mM Hmmv  pt rn|-- SÜ

Simmr  mir ^ g1fo^ ^,f^ ni Kef ober̂ bed./^ 1, £ r£& n,aMirtt

G « t n . frvl . möbl . Bart -LLLLSN .*3r
Beamter

Der treusten Mutter Ang ' schloß sich
Der besten Mutter Herz — steht still,
Der ew'qen Morgenrölhe Schimmer '
Hat Deine Stirn geküßt — Du bist am Ziel.

Ertragen hast Du viel — noch mehr erduldet
Doch Alles trugst Du eugelsgleich —
Wohl Keine hot so wenig je verschuldet —
Gewiß , Du kanist in Gottes Reich. —

So schlaf denn wohl . Du gutes Mntterherz,
Gott rief Dir zu — uns half kein Fleh 'n —
Nur eins hilft »ns in tiefsteni Schmerz:
„Daß wir dereinst uns wiedersch'nl " -

Dar»1r| ag »ng.
"" ferm "nn in Gott ruhenden

l . emöle. c®te  erwiesen haben, unser»
herzlichsten Dank . ' g299

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Fritz tfUnf.

sucht möbl.
s . «S. 105 Zimmer . Offerten unter

an den Tagbl .-Verlag.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung sucht

i ’rBBI  Schirg , Wcbergasse 1. ‘

Lehrmädche » gesucht gegen Vergütung . r.m >
Mainzer Schuh -Bazar , Goldgasse 17. "

zur Anfertigung von
Arbeiten mit der

Gesucht Jemand
Schre .buiafchtue Albrechtstraße 2 '. 2.

LehrUng . Hnen̂ braven Jiniinen ans achtbarer

Heute Morgen um '/- H Uhr entschlief nach
langen schweren Leiden unsere liebe Schivägcrin
und Tante,

Mitw»lottnrine inper.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Christr-inc Mets?und Tochter.
Miesvads » , den 10 . April 1900.
Die Beerdigung findet Freitag um 10 Uhr

von der Leichenhalle aus statt.
sV.i.Yir« : " """ uvi'iuulct' ?fnmtlie als

,0 ,^ 1 Dorm " • »beding,
Isold - und « ilberai beiter.

X '. , Krebse, t«gl . frisch
v. Fange,

»uv -̂iujcuu ue uer.

mt w «« Buchhandlung i» „»,»
Lehrling . « « SLVLL !!.. . .

KdK -bk.W ^ - 100 Portions -Krebse Mk. 4.50,
M - 5M Mt ?0^ 80) Mk. S.- . Solo - und Hoch- Solokrebse

V0) Mk. 7 - . (Änn .-Xo. h . , f>308) Fll

NB. Bei telegraphische» Bestellungen vergüte die Speie n.

I .50 . Karlsruher „ ud Bernsteiu - Lud
VĤ ^ o-Büchsc ^klebfrcîbei H» rl Kisa,  Grabenstr. 30.  5288

Empfehle mich bestens zur Anfertigung , sowie
flhlllCIt für alle in mein Fad ) eiiiichlagenden

Arbeiten unter Zusicher,mg reeller, prompter ». billigster Bedicnniig.
-  _ «arim , Sattler , Schillerplatz 3. 51 52

°°ALLL ?''-«'sch«tz' S.
i xS"Ant siTmU‘%f7'A’,m k”

J . Schlesinger,  Spiegclg afse 1, im Zauberladen.
«rliinerisliafu . Hnrn-
haut - vcrivocliscnc
VUgcl entfernt in wenigen

¥ U .. 1. 1 . . . . . . . . Minuten schmerz - u . gefahrlos
J . ■i ulil , gepr . Heilgclmlfo , Webergaese 44 , 2 . 5109

Hühneraugen,

mit guter Schulbildung unter günstigen Mdingnngen gesucht
¥V,II, *» ^ rl, » rdt.

Tapeten - Ln,oleum - Wachstuche,
— ,ri— _ o. Mauritlusstroße3. .0316
Ta, .nussttaß " s0 .'^ iUllfitre>' H - Usburfch? H -,"o,orl gest.cht

Berloren
RbSUlicbenj,„ Deutsche «, ,>of . Goldaöff? . ^ belohn.

Berloeen
ein rundes gold. Medaillon
Dianianten m" °^ «r^ cr E .natlle verzier, und mit klttücn
beim Portier im Hotel Roke ? " " ' 01“tc  * eIof)" ltnÖ »ugcsichert

Berloren

Sw Haarausfa ll.
■, ® *r5vu **“ ul  bestätige ich hicr-

mit, daß iiicin Haar nach dreimonatlicher Behand-
V'N « uMört hat anszufallrn und seine
fndhere Starke wieder erreicht hat , io daß ich die
Behandlung Jede,, , c,» pfehlen kann.

^v »« i>>-« oit , Chemiker.
16-iahr . prakt . Erfahrung . Sprechzeit 10- ö Uhr.
Pcnsumenr WVivitsvi «, <̂ vicbvidifti' 18
„ „ . Spezialist für Haarlcideude.

Kahlköpfigkeit.

WSh*  Inhalt gef. Avzny.
- D, 12—1 Uhr be, Walramstr 27.

Schotttschcr Schasrihaiid cinlaiiscii!

— s # 8t ! tB- Herzliche» Griißi - -- - -

&uü den Wiesbadener Givilstandsregifteru . -s
®e6oten . 4. April : dem Briefträger Anto » Bader e. T .. Martha

nhiif ot 10’ 5‘ f : , bems Tünchermeister August Streun r.
ttd ^If . lnron . 6. April : dem Bahnarbeiter Wilheln , Müller e.
S ., Anton Philipp rz-riedrich Wilhelm . 8. April : dem Taalöhntt
S " '!r̂ ^ owinkel i ^ T ., Josephinc Kathorinq ; dem Briefträger

SÄ ÄSrtS - «*5S “ A

®.°mn bier- . ®Oennler Wilhelm Moreau zu Mainz mit
Mana Emmerich daselbst. Sattler Eduard Hern, an«

Z »̂ßHr hier mit Katharina Joiephinc Flieher zu Mainz-
Rhilipp Holzer hier mit Margarethe Nagel hier.

Bereheltcht . Hertnschncidergehultc Johann Bongord hier mit Anna
Ftihrunteriiehmer Wilhelm Schneider hier iiiit Eiiima

r 'rf n “ ,r ! ® co ;,0 Geyer hier mit Wilhelminc Saner-
kssig hier. Schrcincigkhulfe Wllhelm Lemme hier mit Apollonia
VnÄ ,!!erci ©| }ifH)«1t«biener Hugo Merkel hier mit At.gnkti

zu Frankfurt n. M . Kellner Ludwig Scher »,ulu biet
Kaiifmaiin Willy Kuhlniaim ,u

^ j ft ! L ?J " “ VMel hier . Hotelsccrctär Wilhelm Hartungyler nur Hendrika van den Berg lner.i ^ un ul üun  vcn -verg yrer.
Gestorben . 9. April : Privatier Hcrinann Käsebier. 85 I - Elisabeth,

Slvc 'i^ vn ^ Steuermanns Philipp Vogt . 643-
lieb

mbj : mmSimR  i^ ~
Du -

am 8.

längst . — O . 95 sonstwellst doch - Wo . . kann . . will
?I  O . 99 — ?!  Herzlichen  O -Grnß.

«0 . Erw . Nachr. Dounerstäg

Bitte bald . Ansklarung an
meine Wohnung . Warum

!». 8k V . >900 . Berl . Qos.

A . « 4 2 « .
Montag nicht d.

ir » orT •» Vinn/V' Cu?uuwc l,cw ^lcueNNuUNs
10. April : Waschen » Katharine Wagner , 59

An » au »,värtigru Zettllngrn und »ach direkten
Mitttzeilungeu.

f, o0',: ©«rni » r . med . Rudolf Lorenz , Charlotten-
» Gcheimrath Lcipoldt , Berlin . Herrn Amtsrichter

^-leiiiens. Kol». Herrn Jean Marie Nepeu-Du Mont , Köl».
soerr ^ org von Seemen , Charlottkiibmg.
,^ ^ n/ ' ^ " tnant Hans Freiherr » von Houwald , Bielefeld. -
s!enn? iÄn Tochter : Herr » Hanptiiiaiiii Freiherr » von
wald^ Äilri " ' ^ " ' e Tochter : Herrn Hauptmani , Rohde-

"Adorf . Herrn Stabsarzt Dr . Bischoff, Berlin . H-rrN
William Stern , Breslau . Herrn , Pastor A. W. Schniber,

Kai |crswerth . HerrnEonsistorial -Assessot Dr Dnskc Maadebiirg.
Herr » Reg.-ruttgs -Assessor Dr . P -terö, Posen . ' 0

ti^ rrtl!!v Martha Wernitz mit Herrn Lciitnaiit Walzer im
kinriJ!!!,," .^ "iwu -Rcgt. No. 12, Insterburg. Fräul. Martha
Wschow mit Herr » Eapilalileutiiaitt a. D . Max Ritter . Fräul.
M .5 >" lst-r mit Hcrrn ^Marincpfarrer Franz Kram in. Wilhelm--
LL " i,o? « LNLK ." ^ ' ° ' ' " ömu ^ °ucht «-Ass«ss- '
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